
Bucht auf Mallorca – Ölbild von dem Künstler Werner Stelljes. 
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Liebe Gäste, 
wir wünschen euch einen 
sonnigen Sommer und 
erholsame Tage 
mit euren Lieben.

Euer Team Parrmann

weitere Informationen im Innenteil

Sommerzeit – Urlaubszeit!
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Die Sommerferien beginnen und
die Urlaubszeit steht vor der Tür.
Unsere Region hat ein vielfältiges
Freizeitangebot, um die schönste
Jahreszeit direkt vor der Haustür
zu genießen: Ob Schützenfeste,
Backtage, Sportwerbewochen,
Stadtführungen, geführte Rad-
touren oder Ferienspaßaktionen
und Open-Air-Konzerte … Auf
dem Wasser können Sie Genuss

und Entspannung mit der Flotte
Mittelweser erleben. Oder tau-
chen Sie ein in die Erfrischung
und genießen das naturbelassene
Wasser und die idyllische Ruhe
im Naturfreibad Eystrup. 
Für Heiterkeit sorgen die Holte-
bütteler Plattsnackers auf der
Freilichtbühne mit der plattdeut-
schen Komödie „Aasgeier över
Achterdörp“. 

Eystrup lädt zum Bauern- und
Kunsthandwerkermarkt sowie
zum Dampfmaschinenfest ein. 
Die Gastronomie ist ebenfalls auf
die warme Jahreszeit bestens vor-
bereitet und die Außenplätze
laden zum gemütlichen Verwei-
len ein. 
Das Blaue Blatt wünscht allen
einen herrlichen und erlebnisrei-
chen Sommer. 

• Sanitätshaus 
• Rehatechnik 
• Elektromobile  
• Orthopädieschuhtechnik 
• Pflegehilfsmittel 
• Medizinische Bandagen 
• Kompressionsstrümpfe  

in den neuesten Trendfarben 
• Brustprothesen, Prothesen 

BHs und Badeanzüge 

Von-Kronenfeldt-Str. 35 
Hoya · 04251 /93360

Mo – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr

Sanitätshaus

Inh. Roland Klein GmbH
Wienert

                                               

❀ TANTE META ❀
Tso, nu is de Spargeltied all wedder vörbi. Wat hebbt wi denn nu
leckert toon Äten? Wenn du een Goarn häst, weest du dat. De Kir-
schentied is all bald vörbi. Erdbeern gift ok nich mehr lange. Johannis-
beern sind ok all riep. Naja de Krüter in Goarn, kannst goot doon
Koken gebruken. So frische Krüter mokt sick jümme goot. An‘ Besten
gefallt mit Maggikrut, dat kannst vääl insetten. Ick hebb mehrere
Büschel dorvon. De Appels sünd noch nich ganz so wiet, dor möt wi
noch’n bäten tööben. Oh, Stickbeern hebb ick noch vergäten, de hebb
ick banni giern. De sünd nu je na Sorte riep. Lecker. 
Un denn is jo noch de Frage: Wo wat de Sömmer. Na de momentanen
Prognosen schall dat teemlich warm weern. Wenn dat so is, is’t woll
ok dröge. Dorbi könn‘ wi Rägen eegentlich ganz goot bruken na dat
dröge Fröhjoahr. Kiekt wi mal, as dat so wat. Ännern könnt wi jo doch
nix doran. Blos utholn möt wi dat. 
Urlaub steiht ok jo noch an. Föhrst du weg? Wi sünd erß Mitte Sep-
tembermoond weg. Nuja, wennt in Sömmer to warm is, föhrt wi anne
Nordsee un köhlt us dor aff. Na denn wöt wi mal kieken, ass dat so
wat. 

DÖRVERDEN. Eine interes-
sante Ausstellung unter dem
Motto „Inspirationen“  bietet der
Künstler Werner Stelljes aus Sit-
tensen auf dem Kulturgut Ehm-
ken Hoff in Dörverden an. 
Inspirationen aus der Natur und
die schönen Dinge des Lebens
lassen die beeindruckenden und
farbenfrohen Öl-Gemälde entste-
hen. Reisebilder wie das neben-
stehende Titelbild,  Bilder vom
Jakobsweg, norddeutsche Land-
schaften sind Themen der Aus-
stellung. Die Ausstellungsbesu-
cher dürfen sich auf eine vielfäl-
tige Auswahl freuen. 
Zu bewundern sind seine Werke
jeweils sonntags vom 6. Juli bis
zum 27. Juli von 14 Uhr bis 17
Uhr. Die Ausstellungseröffnung
ist am 6. Juli. Weitere Informatio-
nen finden Sie auf Seite 9.

„Inspirationen“
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DÖRVERDEN. „Mensch, wir
wohnen seit Jahren nur eine
Straße auseinander und kannten
uns bis jetzt nicht“, wundert sich
Axel aus Stedorf und freut sich
über das Gespräch mit seiner
(Tisch)-Nachbarin. Axel kam zur
ersten MahlZEIT am 2. Juni als
Gast und hat sich gleich beim
zweiten Termin zur Unterstüt-
zung des Kochteams gemeldet.
Am 16. Juni gibt es Spargelsuppe,
leckeren Gemüseauflauf, Salat,
Vanillepudding mit heißem Rhab-
arber und einen Kuchen.

Das Gemüse kommt ganz regio-
nal vom Hofladen Voigts und der
Gärtnerei Weserwuchs – teilweise
sind es Reste, die noch gut essbar
sind, aber nicht mehr verkauft
werden können, teilweise sind es
großzügige Spenden. Beim reich-
haltigen Essen kommen die Men-
schen angeregt ins Gespräch, zwi-
schen Teenager und Rentnerin
sind mehrere Generationen ver-
treten. 
Sich füreinander Zeit nehmen,
miteinander ins Gespräch kom-

Ein Ort der Begegnung 
Regelmäßige MahlZEIT in Dörverden gestartet 

men, zusammen essen und
kochen  – das sind die Anliegen
hinter der MahlZEIT, die seit
Anfang Juni regelmäßig in Dör-
verden stattfindet. In zwei-
wöchentlichem Rhythmus, immer
montags zwischen 17 und 19 Uhr
sind alle, die Appetit und Lust auf
Gesellschaft haben, ins Gemein-
dehaus zum gemeinsamen Essen
eingeladen. 
Die MahlZEIT ist kostenfrei, um
eine Spende wird gebeten. Die
Räumlichkeiten sind barrierefrei.
Angestoßen wurde die Initiative
von der Gruppe „Dörverden Mit-

Ab-Hof-Verkauf 
jeden Dienstag und jeden Freitag
von 11.00 bis 18.00 Uhr 

WeserWuchs e.V.
Alte Reihe 33 · 27313 Dörverden-Stedorf 
Telefon 0179-7915819 · www.weserwuchs.de

DÖRVERDEN.  Der diesjährige
Gemeindefeuerwehrtag, am
Samstag, den 24. Mai 2025 in
Barme,  war nicht nur für die
angetretenen Mannschaften ein
erlebnisreicher Tag, sondern auch
für viele Besucher, die den Weg
nach Barme auf das THW-
Gelände gefunden haben.  Nach-
dem die anwesenden Mannschaf-
ten bei den Wettbewerben alles
gegeben haben, begann die Sie-
gerehrung um 18.45 Uhr. Bevor es
mit den Platzierungen losgehen
sollte, gab es auch hier noch eine
sehr große Überraschung, die der
stellv. Kreisbrandmeister Mario
Rosebrock mit viel Freude durch-
führen durfte.  Lutz Mahlstedt
erfuhr die Ehrung, für seine über
sehr viele Jahre, hervorragenden
Dienste in verantwortungsvollen
Feuerwehr Positionen auf Orts-,
Gemeinde-, und Kreisebene. Lutz
Mahlstedt wurde ausgezeichnet

Ehrung für Lutz Mahlstedt

mit dem  Silbernen Feuerwehren-
zeichen am Bande des Landes
Niedersachsen. Er hat die Feuer-
wehren in seinen Zuständigkeits-
bereichen mit seiner langjährigen
Erfahrung weiterentwickelt und
ständig erheblich verbessert. Wei-

ter hat er viele junge Kameraden
durch ihre „Grundausbildung“ bei
der Feuerwehr begleitet und mit
ihnen den Grundstein für ihre
Zukunft gelegt. Lutz hat sich sicht-
lich sehr über diese Auszeichnung
gefreut.

Von links: Stellv. Gemeindebrandmeister Volker Schnabel,
Gemeindebrandmeister Andreas Thölke, Lutz Mahlstedt,
stellv. Kreisbrandmeister Mario Rosebrock und Bürgermeister
Alexander von Seggern.

Krankenpflege zu Hause 
Alte Reihe 34 

27313 Dörverden

Telefon 0 42 34/9 41 41 
Telefon 0 42 31/6 30 00  
info@kpz-doerverden.de

Bürozeiten:
Montag – Donnerstag 9-15 Uhr  

Freitag 9-13 Uhr und nach Vereinbarung

Ihre ambulante Krankenpflege  
im Landkreis Verden

Seit über 25 Jahren eine zuverlässige Adresse,  
wenn es um die  
Versorgung Ihrer  
Liebsten geht!

Pflegekräfte auf MiniBasis
und mehr gesucht!

Rufen Sie uns gerne an. Wir freuen uns!

einander Füreinander“, der evan-
gelischen Kirchengemeinde Dör-
verden und Einzelpersonen. „Die
MahlZEIT möchte für alle einen
Ort der Begegnung schaffen, egal
ob groß oder klein, ob neu in Dör-
verden oder schon lange dort hei-
misch“, sagt Steffi Hecht aus dem
Vorbereitungskreis. „Je mehr
Menschen mitwirken, desto
lebendiger wird dieser Ort. Wer
sich vorstellen kann, auch einmal
mitzukochen - großartig. Wer ein-
fach kommt, um zu essen und sich
zu unterhalten, ist genauso will-
kommen.“ 
Die nächsten MahlZEITEN fin-
den in jeder ungeraden Kalender-
woche statt, die nächsten Termine
sind am 14. Juli, 28. Juli, 11.
August, 25. August; jeweils von
17-19 Uhr. Ort: Gemeindehaus
Kirchengemeinde Dörverden,
Kirchstraße 15, Dörverden 
Die Kochteams bitten um Anmel-
dung mit einer kurzen SMS unter
0157-55237952, damit sie die
Mengen besser planen können.
Einzelne Überraschungsgäste
werden aber mitgedacht. 

Dorothee Häußermann

www.benjes-immobilien.de
Bökenbraken 11 · Bruchh.-Vilsen

WIR begleiten Sie von der Verkehrswert-
schätzung über den Kaufvertrag bis hin zur 
Übergabe und geben Sicherheit. #TeamBenjes

04252
93210

Immobilienvermittlung
mit Know-how & Fingerspitzengefühl

Naturstein Dehmke
Innen- u. AußentreppenInnen- u. Außentreppen
KüchenarbeitsplattenKüchenarbeitsplatten
FensterbänkeFensterbänke
GrabdenkmälerGrabdenkmäler
Brocksfeld 2 · 27313 DörverdenBrocksfeld 2 · 27313 Dörverden
Telefon 04234/1438 Telefon 04234/1438 
Mobil 0152/32029570Mobil 0152/32029570
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Auflage 13.000

Die Liebe bedarf der Freiheit, um zu bestehen und zu gedeihen.
Heinrich Heine

DÖRVERDEN. Eine gute Nach-
richt für alle Menschen mit einem
Pflegegrad: Ab 1. Juli gibt es für
Dörverden und umzu mit Nadine
Rose eine neue Pflegeberaterin
für Beratungen nach § 37.3 SGB
XI. 
Pflegebedürftige, die einen Pfle-
gegrad haben und keine Pflege
durch einen ambulanten Pflege-
dienst erhalten, werden es ken-
nen: Die Pflegekasse schickt
einen Brief nach Hause und for-
dert Sie zu einem Beratungsge-
spräch auf – sonst droht eine Pfle-
gegeldkürzung. 
Hier kann Ihnen Nadine Rose
weiterhelfen. Ein Anruf genügt.
Nach Terminvereinbarung wer-
den Sie zuhause besucht und
beraten. Die Pflegekasse über-
nimmt die Kosten. 
Die Besuche finden in den Pfle-
gegraden 2 und 3 halbjährlich
statt und in den Graden 4 und 5
vierteljährlich. Sie werden von
Frau Rose informiert, wenn Ihr
nächster Termin ansteht. Pflege-
bedürftige im Pflegegrad 1 kön-

Ihre Pflegeberaterin für Dörverden und umzu

nen ebenfalls halbjährlich eine
Beratung buchen, auch hier über-
nimmt die Pflegekasse die
Kosten. Die Beratungen dienen
dazu, die Pflegebedürftigen und
ihre Angehörigen in ihrer Pflege-
situation zuhause zu unterstützen.

Nadine Rose berät Sie gern

Sie werden über Ihre Möglichkei-
ten informiert, bekommen Tipps
zur Pflege und zu Hilfsmitteln
und können individuelle Fragen
stellen. 
Nadine Rose ist Pflegefachkraft
und Diplom-Pflegewirtin und
verfügt über jahrelange Erfah-
rung in der stationären und
ambulanten Pflege. Nun hat sie
sich mit dem Einstieg bei der
Pflegeberatung „tohuus-Ihre
Pflege-Berater“ von Marc Detjen
aus Thedinghausen den Wunsch
erfüllt, Menschen hauptberuflich
und somit unabhängig zuhause zu
beraten: „Jeder Mensch ist anders
und lebt anders. Es freut mich
sehr, wenn ich mit meiner Bera-
tung dazu beitragen kann, dass
ein pflegebedürftiger Mensch
weiterhin zuhause leben kann,
wie er möchte und ich den Fami-
lien helfen kann“. 
Nadine Rose ist unter Telefon
0155-60333116 erreichbar und
berät in Dörverden, Rethem,
Ahlden, Schwarmstedt und Wals-
rode. 

Das Blaue Blatt in allerWelt
Herzliche Grüße 
aus Tallinn
Vom 22. Mai bis zum 2. Juni
2025 unternahm der gebürtige
Ahneberger „Buck“ Helmut
Spöring eine Motorradreise 
u. a. durch das Baltikum. Die
Tour führte durch Polen, Lett-
land, Litauen, Estland und
Finnland. Die Aufnahme ent-
stand im Hafen von Tallinn vor
dem Fähranleger nach Hel-
sinki. Von Helsinki ging es
zurück mit der Fähre nach Tra-
vemünde. Die gesamte Fahr-
strecke betrug 2800 Kilometer.
Wir veröffentlichen auch Ihr
Foto „Das Blaue Blatt in aller
Welt“. Verschicken Sie das
Blaue Blatt? Dann freuen wir
uns über ein Foto mit dem Lese-
rIn – auch gerne innerhalb
Deutschlands. Oder Sie fahren
in den Urlaub und nehmen
„uns“ mit … Bitte einsenden an:
Das Blaue Blatt, Gunda Oest-
mann, Stedorfer Bahnhofstr. 53,
27313 Dörverden, Mail: das-
blaueblatt@t-online.de

Die nächsten Sprechstunden sind
am 10. Juli, am 7. August und am
4. September 2025 von 15 bis 17
Uhr im  Rathaus Dörverden. Der
Rentenfachmann Ralf Bergmann
ist auch außerhalb dieser Sprech-
stunden zu erreichen. 27313 Dör-
verden, Ahneberger Ring 37, werk-
tags unter Telefon 04231-2313.

Gewerkschaftsunabhängig
Gegründet 1955 

   Versicherte und Rentner
in der Kranken- und 
Rentenversicherung

RALF BERGMANN informiert

Maler- und Glaserarbeiten • Fußbodenbeläge
Tapeten • Rollos

Neue Reihe 9 • 27313 Dörverden

Telefon 0 42 34 / 6 79 • Telefax 0 42 34 / 32 07
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Wilma Meyer geb. Thies. Sie
war die Frau von „Panzer“
Helmut Meyer aus Dörverden.

Vor über 70 JahrenSponsorenlauf lief bestens

Mit viel Energie dabei … 
(Foto: Christel Niemann)

DÖRVERDEN. Der von dem
neuen Förderverein der Grund-
schule Dörverden angeregte

Sponsorenlauf war ein voller
Erfolg:  die Läuferinnen und Läu-
fer hatten sich Sponsoren
gesucht, damit die ihnen einen
zuvor bestimmten Betrag pro 400
Meter-Runde zahlen. Laut vor-
läufigem Kassensturz  haben die
Kids sage und schreibe 6.944
Euro „erlaufen“.  Die Vereins-
vorsitzende Elise von Eickstedt
hat vor allem die Motivation der
Kinder begeistert, die teils mit
großem Ehrgeiz Runde für
Runde gelaufen sind. „Wir vom
Förderverein freuen uns natürlich
riesig. Nun können wir neue
Spielsachen kaufen, die nächste
Projektwoche unterstützen und
uns etwas Schönes für die Kinder
überlegen, wovon alle etwas
haben.“
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Gelungenes Treffen der ehemaligen Mitglieder des Topaya-Clubs 

Am 17. Mai 2025 war es endlich soweit: 30 ehemalige Mitglieder des Topaya Clubs trafen sich 40 Jahre nach der Auflösung des 
Vereins zu einem Wiedersehen in Dörverden. Nach der Begrüßung  durch den Mitorganisator Gerd Schmidt starteten 17 
Motorradfahrer zu einer Rundfahrt über Barme, wo der Club 1976 gegründet wurde, nach Hoya. Die Vereinsmitglieder haben 
sich in früheren Jahren regelmäßig  im „Parkhaus“ in Hoya  getroffen, wo 1984  die Auflösung erfolgte. Zurück über Hassel 
fuhren die Biker wieder nach Dörverden zur ,,Dorfstube“, wo auch dieses Erinnerungsfoto entstand. Dort fand die langer-
sehnte Party bis tief in die Nacht statt. 

WIR BERATEN SIE GERNE!

Fachbetrieb für Maler- und Glaserarbeiten · Bodenbeläge
Farbenfachgeschäft · Gerüstbau und -verleih

Inh. Volker Meyer · Malermeister
27313 Dörverden · Diensthoper Straße 10 · Telefon 0 42 34 / 4 43 · Fax 34 45

E-Mail: malereibetrieb. dietz-meyer@t-online.de

MALEREIBETRIEB
19 61

HHeeddddoorrff  2211  ··  2277331133  DDöörrvveerrddeenn
TTeelleeffoonn  00 4422 3344  --  2299 7766  ··  TTeelleeffaaxx  00 4422 3344  --  9944 3366 5588  

MMaaiill::  iinnffoo@@eelleekkttrroo--kkuurrzz..ccoomm  ••  wwwwww..eelleekkttrroo--kkuurrzz..ccoomm

Detlef Kurz
Elektro- und Haustechnik GmbH

• Elektroinstallationen 
• Beleuchtungsanlagen
• Telefonanlagen

• PV-Anlagen
• SAT-Anlagen
• EDV-Netzwerkinstallation

Wulmstorfer Straße 31 · 27321 Thedinghausen-Wulmstorf 
Telefon 04233/342 · E-Mail: info@autohaus-althausen.de 

www.autohaus-althausen.de 

WESTEN. Am Mittwoch, den 27. 
August tritt Liebstahl ab 20 Uhr 
in der Kneipe Westen auf. Das 
Duo vereint auf verführerische 
Weise spacig-kraftvolle Klänge 
der Lapsteel, zwei E-Gitarren, 
zarte Atmosphären und direkte 
Beats.  
Verwunschene Klangwelten, 
roughe Songs, spielend an der 
Grenze zwischen Direktheit und 
leisem Betören. Henrike Krüge-
ner und Rolf Kirschbaum haben 
beide in ihrem musikalischen 
Leben in kleinsten Clubs und 
gefüllten Stadien gespielt, vor 10 
Paar Ohren und, wenn man die 
zahlreichen TV Auftritte dazu 
zählt, auch vor Millionen Augen. 
Mit ihrem gemeinsamen, neuen 
Herzensprojekt LIEBSTAHL 
kreieren sie einen intensiven 
Minimalismus im Kosmos von 
Songwriting, Alternative und Neo 
New Wave. 

Der Eintritt zum Konzert ist frei, 
es geht ein Spendenhut der Künst-
ler*innen rum. Das Kneipenteam 
freut sich auf einen genussvollen 
musikalischen Abend und viele 
Gäste! Die Kultur-Kneipe Westen 
hat jeden Mittwoch ab 19 Uhr 
geöffnet, mehr Infos finden sich 
unter www.kneipe-westen.de 

Konzert mit 
Liebstahl 

Das Duo Liebstahl

Mit dem Radl unterwegs 1941

Fritz Dünemann und seine Schwester Lisbeth Reinhardt. 

DÖRVERDEN. In der Werk-
statt der ehemaligen Schlosserei 
von Heinrich Schweinebart, In 
der Worth 4, Dörverden, weht 
seit Ende Mai 2025 frischer Wind: 
Die beiden jungen Handwerker 
Ryan Bressin und Tobias Scharn-
husen haben sich mit der Firma  
BS-Metalltechnik selbstständig  
gemacht. Schmiedemeister Hein-
rich Schweinebart hat vor drei 
Jahren den Betrieb geschlossen 
und freut sich daher umso mehr, 

dass die beiden engagierten 
Handwerker den Betrieb in 
bewährter Weise fortführen. Sie 
haben das Metallbauhandwerk in 
regionalen Betrieben von Grund 
auf erlernt und in einem Verde-
ner Unternehmen bereits zusam-
mengearbeitet. Nun haben sie 
sich den gemeinsam gehegten 
Wunsch nach einem eigenen 

Neueröffnung in der Schlosserei Schweinebart 
Ryan Bressin und Tobias Scharnhusen führen den Betrieb fort

Betrieb erfüllt und ergänzen sich 
durch ihre Kenntnisse. Ryan 
Bressin ist angehender Metall-
baumeister und Tobias Scharnhu-
sen wird in Kürze seine Weiter-
bildung zum Schweißfachmann 
abschließen. Sie sind kompetente 
Ansprechpartner für Metallbau, 
Blecharbeiten, Edelstahlverarbei-
tung, Industriemontage sowie 

Tobias Scharnhusen (links) und Ryan Bressin in der Werkstatt

Instandhaltung, Wartung und 
Reparatur für private Kunden 
und Gewerbebetriebe. 
 

BS Metalltechnik UG  
In der Worth 4 

27313 Dörverden 
Telefon 04234 8714980 

E-Mail:  
info@bs-metalltechnik.com

BS METALLTECHNIK
METALLBAU BLECHVERARBEITUNG INSTANDSETZUNG

BSM
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K A F F E E R Ö S T E R E I  A U S  H Ü L S E N

Angesichts der Neueröffnung und der  
eventuell erweiterten Öffnungszeiten  

sucht Raui’s Shop noch  

Aushilfen und Springer  
auf Mini-Job-Basis. 
Sie wissen, was Sie können? 

Im Verkauf macht Ihnen niemand etwas vor? 
Sie sehen, was zu tun ist, und packen an?  

Und nicht zuletzt: Sie verfügen über  
ein erstklassiges Service-Denken? 

Das brauchen wir!  
Senden Sie gerne Ihren Lebenslauf und  

Kurzbewerbung an post-doerverden@web.de

Bei der Schlüsselübergabe im Juni. Die bisherige Betreiberin der Poststelle Zinet Sömö (rechts) 
übergibt symbolisch den Schlüssel an den neuen Inhaber Wolfhard Rauhudt (Mitte) und Mitar-
beiterin Anika Krompholz (links).

Postfiliale in Raui’s Shop öffnet am 1. August 2025  
Tabakwaren, Getränke, Weine, Spirituosen und Süßwaren ab Herbst erhältlich
DÖRVERDEN. „Herzlich will-
kommen“, heißt es am 1. August 
2025, wenn Wolfhard Rauhudt 
und Mitarbeiterin Anika Kromp-
holz die Türen in Dörverden, 
Große Straße 55, direkt an der B 
215  öffnen. Am 31. Juli bleibt 
der Laden wegen Inventur und 
Übergabe geschlossen.  
Ab 1. August 2025 öffnet die 
Postfiliale mit den üblichen 
Dienstleistungen aus dem Post-
bereich wie Versand von Briefen, 
Postkarten, Einschreiben, Ver-
kauf von Briefmarken sowie 
Paketannahme und Abholung. 
Während der Postbetrieb weiter-
läuft, beginnen gleichzeitig die 
Renovierungsarbeiten für den 
Shop-Bereich, um den Kunden 
künftig einen angenehmen Ein-
kauf, der demnächst angebote-
nen Waren bieten zu können. Mit 
dem Ende der Arbeiten ist im 
Herbst zu rechnen.  
Die Postfiliale hat Montag bis 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 
Uhr sowie  Montag bis Freitag 
von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
geöffnet. Nach Abschluss der 
Renovierungsarbeiten werden 
die Öffnungszeiten ggf. erweitert. 
Wolfhard Rauhudt ist ein „alter 
Hase“ und kann auf eine 
langjährige Erfahrung im Einzel-
handel und Bestellwesen zurück-
blicken. Er startet mit neuem 
Konzept sowie einem ausgesuch-
ten Produktangebot, wobei er 
den Schwerpunkt auf Verläss-
lichkeit und Regionalität legt. 
„Der Name Raui’s ist übrigens 
von meinem Spitznamen abgelei-
tet“, schmunzelt der Inhaber. 
Zu dem ab Herbst angebotenen 
Sortiment gehören Tabakwaren 
und Zubehör, Getränke, Spiri-
tuosen zum fairen Preis, Weine 
aus dem Familienbetrieb Acker-

Holdenried aus Rheinhessen, 
wobei der Kunde bei Abnahme 
des Originalkartons denselben 
Preis wie beim Direktbezug vom 
Winzer zahlt. Zudem wird ein 
Wein der Woche zum günstigen 
Preis angeboten. Naschereien 
sind ebenfalls erhältlich, wobei 
auch erlesene Süßwaren zum 
Sortiment gehören, die nicht von 
der „Stange“ sind, entweder zum 
Verschenken oder einfach nur 
zum Selbstgenießen. 
Besonders wichtig ist es dem 
Inhaber, Kundenwünsche zu 
erfüllen. Ist ein Produkt  aus dem 
Tabakwarenbereich nicht vor-
rätig oder gehört nicht zum 
geführten Sortiment, setzt er 
alles daran, es innerhalb von 
wenigen Liefertagen zu besor-
gen.  
Eine breite Vielfalt an Grußkar-
ten aus dem Hause AvanCarte zu 
verschiedensten Anlässen gehört 
ebenfalls zum Sortiment wie 
Geschenkverpackungen. 
Schreibwaren werden nicht mehr 
geführt und keine Schulbuchbe-
stellungen entgegengenommen. 
Mit regionalen Produkten  wird 
das Angebot ergänzt. So findet 
der Kunde ab Herbst im Regal 
auch den beliebten Hecki-Kaffee 
aus der Rösterei mit Sitz in Dör-
verden-Hülsen, die sich auf die 
Röstung hochwertigen Roh-Kaf-
fees spezialisiert hat. Wolfhard 
Rauhudt ist stets offen, weitere 
regionale Produkte in seinem 
Shop anzubieten. Zögern Sie 
nicht, sprechen Sie ihn an! 
Wolfhard Rauhudt und Mitarbei-
terin Anika Krompholz freuen 
sich bereits jetzt darauf, für die 
Kunden unter dem Motto „Vom 
Dorf – fürs Dorf“ da zu sein: 
kompetent, reell und schnell.  

Herzlich Willkommen! 
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STEDORF. Am 19. und 20. Juli 
2025 steht Stedorf ganz im Zei-
chen des traditionellen Schützen-
festes – mit einem abwechslungs-
reichen Programm für Jung und 
Alt, Geselligkeit, Musik und vie-
len Gelegenheiten zum Mitma-
chen und Verweilen. 
Den Auftakt für dieses Festwo-
chenende bildet der feierliche 
Ummarsch durchs Dorf, der am 
Samstag um 13.30 Uhr beginnt. 
Anschließend lädt eine reich 
gedeckte Kaffeetafel mit selbst-
gebackenen Kuchen ab 15.00 Uhr 
in das Festzelt ein.  
Für Begeisterung sorgt auch in 
diesem Jahr wieder das Preis-
schießen, bei dem attraktive 
Gewinne winken. Zudem haben 
Interessierte die Möglichkeit, sich 
im beliebten Cliquenschießen in 
Dreier-Teams zu messen – eine 
schöne Gelegenheit für Nach-
barn, Kollegen oder Freunde, 
gemeinsam aktiv zu werden.

Stedorf feiert Schützenfest:  
Ein Wochenende für die ganze Dorfgemeinschaft

Auch für unsere kleinen Gäste ist 
bestens gesorgt: Eine Hüpfburg 
sorgt für ausgelassene Freude 
und beim Stechvogelschießen 
können die Kinder selbst ins 
Schützenwesen eintauchen. 
Am Abend beginnt ab 20.00 Uhr 
die große Zeltfete mit dem M & 
M DJ Team. Für musikalische 
Stimmung, Tanz und gute Unter-
haltung ist also bestens gesorgt. 
Ein besonderer Hinweis für alle 
Gäste: Bis 20:00 Uhr ist der Ein-
tritt aufs Festzelt frei, danach 
kostet er 8 Euro.  
Ein Highlight am Samstagabend 
sind zudem die Happy Hour-
Aktionen: Von 21.00 bis 22.00 
Uhr gibt es Bier zum Sonderpreis 
und von 22.00 bis 23.00 Uhr sind 
Mix-Getränke vergünstigt erhält-
lich. 
Sonntag: Frühstart für die Schüt-
zen – festlicher Abschluss für alle 
Am Sonntag, dem 20. Juli, 
beginnt der Tag für die Schützen 
bereits früh: Um 8.00 Uhr heißt 
es „Antreten!“ zur Abholung der 
amtierenden Majestäten. Im 
Anschluss, ab 9.30 Uhr, lädt das 
Festzelt zum traditionellen Kater-
frühstück ein. Ab dem späten 
Vormittag steht dann das mit 

Spannung erwartete Königs-
schießen auf dem Programm. 
Anschließend wird der neue Hof-
staat proklamiert und die frisch 
gekürten Majestäten feierlich 
zum Annageln der Scheibe nach 
Hause begleitet.  
Auch am Sonntagnachmittag 
wird es wieder gemütlich: Die 
Kaffeetafel lädt ab 16.00 Uhr zum 
Verweilen ein und wer das Glück 
noch einmal herausfordern 
möchte, kann sich erneut am 
Preisschießen, Bürgerschießen 
oder im Cliquenschießen versu-
chen. Die Proklamation ist um 18 
Uhr.  
Den würdigen Abschluss des 
Wochenendes bildet ab 20.00 Uhr 
der festliche Königsball, erneut 
mit dem M & M DJ Team, bei 
dem die Tanzfläche noch einmal 
bis in die späten Abendstunden 
geöffnet ist. Und das Besondere: 
Der Eintritt ist frei! Ein schöner 
Ausklang eines gemeinschaftli-
chen und stimmungsvollen 
Festes. 
Der Stedorfer Schützenverein 
freut sich auf zwei festliche Tage 
voller Begegnung und Lebens-
freude – seien Sie dabei! 

Luisa Huesmann

Physiotherapeutin

Praxis
für Physiotherapie

CORINNA TROUE
Heilpraktikerin für Physiotherap

ie

SCHÜTZENFEST
Corinna Troue und ihr Team 

wünschen viele Volltreffer und ein harmonisches Fest

Wir brauchen Verstärkung:
Physiotherapeut/in gesucht!

Alle Kassen und Privat – auch Hausbesuche
Termine nach Vereinbarung

Zu den Kämpen 1 · 27313 Dörverden 
Telefon: 04234 - 94 22 83

www.physiotherapie-troue.de

Fenster und Türen in Holz und Kunststoff 
Massivholztreppen  

Möbel und Einbaumöbel 
Laminat, Parkett und Dielenboden 

Innenausbau 
Insektenschutzgitter und Rollladen 

Reparaturen  
E-Mail: info@tischlerei-flasche.de · www.tischlerei-flasche.de

Alte Reihe 32 · 27313 Dörverden 
Tel. 0 42 34-94 24 40 · Mobil 0170-77 44 802 

Das Blaue Blatt in aller Welt 

Das Blaue Blatt grüßt aus Florida 
Am 10. Juni feierte Emma Guenther, geb. Krompholz (2.v.l.), 
ihren 90sten Geburtstag in Titusville, Florida USA. Mit dabei, 
ihre Schwester Lena mit Mann Sigi, den Söhnen Stefan und 
Andreas sowie Das Blaue Blatt.  
Wir veröffentlichen auch Ihr Foto „Das Blaue Blatt in aller Welt“. 
Verschicken Sie das Blaue Blatt? Dann freuen wir uns über ein 
Foto mit dem LeserIn – auch gerne innerhalb Deutschlands. Oder 
Sie fahren in den Urlaub und nehmen „uns“ mit … Bitte einsen-
den an: Das Blaue Blatt, Gunda Oestmann, Stedorfer Bahnhofstr. 
53, 27313 Dörverden, Mail: dasblaueblatt@t-online.de

König Stefan Kleiner und 
Königin Uta Lohmann 1995. 
Zusammen waren sie 2011 
Kaiser und Kaiserin.

Viel Spaß auf dem Schützenfest in Stedorf!
                 

Trägt das Mitglied einer Grund-
stücksgemeinschaft Aufwendun-
gen im Zusammenhang mit seiner 
Miteigentümerstellung, sind diese 
Aufwendungen bei der Feststel-
lung der Einkünfte der Grund-
stücksgemeinschaft als Sonder-
werbungskosten zu berücksichti-
gen. Dies gilt zum Beispiel für die 
Schuldzinsen eines Darlehens, 
dass ein Miteigentümer zum Kauf 
des durch die Gemeinschaft ver-
mieteten Grundstücks aufgenom-
men hat. Dabei sollte der Mitei-
gentümer stets darauf achten, den 
Zusammenhang zwischen Schuld-
zinsen und Vermietung zu tren-
nen. Beispiel: Herr X ist Eigentü-
mer eines vermieteten Grund-
stücks. Für den Erwerb hat er ein 
Darlehen aufgenommen, für das 
er weiter Zinsen zahlt. Ende 2019 
überträgt Herr X 2/5 des Grund-
stücks auf seinen Sohn. Irrtüm-
lich versäumt er es allerdings, 
auch das Finanzierungsdarlehen 
anteilig mit auf seinen zu übertra-
gen. Als die aus Vater und Sohn 
bestehende Grundstücksgemein-
schaft (GbR) die Darlehenszin-
sen im Rahmen der steuerlichen 
Feststellungserklärung in voller 
Höhe als Werbungskosten gel-
tend macht, lehnt das Finanzamt 
ab. Es berücksichtigt die Zinsen 
nur in Höhe des Miteigentumsan-
teils von Herrn X. Das Nieder-
sächsische Finanzgericht billigte 
diese Beschränkung des Abzugs, 
wobei die Richter die Revision 
zuließen. Wichtig: In seinem 
aktuellen Urteil (Aktenzeichen: 
IX R 2/24) bestätigt der Bundesfi-
nanzhof die Vorinstanz. Dem-
nach werde in diesem Fall durch 
die Schenkung des Miteigen-
tumsanteils auf den Sohn der 
wirtschaftliche Zusammenhang 
des Darlehens zur Vermietungs-

tätigkeit anteilig gelöst. Ursache 
sei der Zurückbehalt des Darle-
hens. Hierdurch diene das Darle-
hen insoweit fortan nicht mehr 
der Vermietung, sondern der 
Finanzierung der privaten Schen-
kung des Eigentumsanteils an 
den Sohn. Es liege auch keine 
Übernahme der Aufwendungen 
durch die Grundstücksgemein-
schaft vor (auch nicht in Höhe 
von 2/5). Hätte Herr X hingegen 
zusammen mit dem Grundstück-
santeil auch 2/5 des Darlehens  
auf seinen Sohn übertragen, wäre 
der Grundstücksgemeinschaft der 
volle Werbungskostenabzug er-
halten geblieben. Anders wäre 
der Fall bei einer gewerblich täti-
gen Personengesellschaft zu beur-
teilen gewesen. Der betriebliche 
Zusammenhang eines entspre-
chenden Finanzierungsdarlehens 
bleibt auch nach der Übertragung 
des Grundstücks aus dem Son-
derbetriebsvermögen eines Ge-
sellschafters in das Gesamthands-
vermögen einer anderen Mitun-
ternehmergesellschaft desselben 
Steuerpflichtigen erhalten. Diese 
unterschiedliche Behandlung von 
Betriebs- und Privatvermögen hält 
der Bundesfinanzhof gerechtfer-
tigt. „Es handelt sich bei der 
Berücksichtigung von Schuldzin-
sen im betrieblichen und im pri-
vaten Bereich um unterschiedli-
che Sachverhalte“, so die Richter. 
Ein Verstoß gegen den allgemei-

nen Gleich-
heitsgrund-
satz liege hier 
nicht vor. 
 
 
 
Steuerberater 
Marc Pagels
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Vermietung: Übertragung eines 
fremdfinanzierten Grundstücks 

Unsere Schwerpunkte sind u.a.:

●	Steuerberatung
●	Betriebswirtschaftliche
 Konzepte
●	Existenzgründungsberatung
●	Sanierungs-	und
	 Insolvenzberatung

Nikolaiwall	16
27283	Verden	(Aller)
Telefon:	04231/	3208-0
Telefax:	04231/	3208-32
www.voige-partner.de

B.A.	Timo	Hasemann,	Dipl.-Kfm.	Marc	Pagels	und	
Dipl.-Kfm.	(FH)	Rolf	Voige

Telefon 04257-267 /  www.gartenbau-schmädeke.de

✔ Baumfällungen 
✔ Boden-/Erdarbeiten 
✔ Gartenpflege rund ums Jahr 
✔ Garten-Neu-/Umgestaltung  
✔ Pflaster 
✔ Sichtschutz 
✔ Steinmauern 
✔ Strauchschnitt 
✔ Terrassen und Wege 
✔ Winterdienst 
✔ Zaunbau  

Von Baum bis Zaun:

Schmädeke kommt ...

Blumen-Diele
Florale Ideen für jeden Anlass

Telefon 04234-3175

Inh. Ute Scherf-Rehnert
 

Große Str. 69 · 27313 Dörverden 
E-Mail: blumendiele@freenet.de … auf Klassenfahrt nach Priewall. Von links: K. H. Naundorf, 

H. Wallewein, Heiner Lührmann, Werner Knierim, Horst Fin-
kemeyer, Willi Zitnik, Erich Mahlstedt, K. H. Calek und Fredi 
Suhr.

HÜLSEN. Am 14. Juni 2025 fand 
in Hülsen das Benefiz-U11- 
Fußballturnier des Vereins 
„Hafensänger und Puffmusiker“ 
statt – ein Event, das sowohl 
sportlich als auch gesellschaftlich 
für Aufsehen sorgte. Bei strahlen-
dem Sonnenschein und sommerli-
chen Temperaturen um die 32 
Grad traten zahlreiche Nach-
wuchsteams aus der Region sowie 
überregional gegeneinander an, 
um gemeinsam für einen guten 
Zweck zu kicken. Das Turnier zog 
eine beeindruckende Vielfalt an 
Mannschaften an: Mit dabei 
waren bekannte Namen wie das 
SV Werder Bremen, das HSV 
Talentteam, VFB Oldenburg 
sowie regionale Vertreter wie die 
JSG Hämelhausen, JFV Aller-
Weser, FC Verden 04, JSG 
Achim/Uesen, Niedersachsen 
Döhren, SV Kleeblatt Stöcken, 
TSG Seckenhausen, JSG Baden 
Etelsen, TSV Brunsbrock, Rot-
Weiß Scheeßel, Sparta Bremerha-
ven, VFL Oythe und SBV Erichs-
hagen. Die Mischung aus regiona-
len und überregionalen Teams 
verlieh dem Turnier eine beson-
dere Dynamik und sorgte für 
spannende Spiele auf dem Platz. 
Besonders hervorzuheben ist das 
Team „Aller-Weser Süd“, dass im 
Verlauf des Turniers zweimal 
gegen das renommierte SV Wer-
der Bremen antreten musste. In 
den Begegnungen zeigten die jun-
gen Spieler viel Mut und Einsatz: 
Das erste Spiel endete 1:1 und im 
zweiten Aufeinandertreffen 
trennten sich beide Teams torlos 
mit einem 0:0. Ein Sieg lag für 
„Aller-Weser Süd“ greifbar nahe 
– die Mannschaft bewies, dass sie 

mit viel Engagement auf Augen-
höhe agieren, konnten. 
Trotz der Hitze zeigten die jungen 
Talente großen Einsatz, Team-
geist und Freude am Spiel. Die 
Partien waren geprägt von Fairn-
ess und Begeisterung, was die 
Atmosphäre auf und neben dem 
Platz äußerst positiv prägte. Das 
Turnier stand ganz im Zeichen 
des Gemeinschaftsgeistes und der 
Unterstützung für einen guten 
Zweck – eine gelungene Kombi-
nation aus sportlicher Herausfor-
derung und sozialem Engage-
ment. Der Sieger des Turniers 

war der VFB Oldenburg, der sich 
im Finale durchsetzte. Platz zwei 
belegte der SV Kleeblatt Stöcken 
und den dritten Platz erreichte 
das Talentteam vom HSV. 
Unsere Teams belegten die Plätze 
11 (U11 Süd), 13 (U11 Nord I) 
und 18 (U11 Nord 2). 
Die Organisatoren des 
„Hafensänger und Puffmusiker“-
Vereins dürfen stolz auf ein 
gelungenes Event zurückblicken. 
Die Teilnehmer freuen sich 
bereits auf das nächste Jahr, wenn 
es wieder heißt: U11-Benefiztur-
nier in Hülsen!   Andreas Giese  

Vorsitzender Oliver Wolf und Team mit dem begehrten Pokal

Stedorfer Schüler vor über 70 Jahren

Erfolgreiches HUP Turnier 2025 
Turniererlös ging an das „Weserhaus“ in Hoya
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 Vorträge
 Seminare
 Musik
 Ausstellungen
 Plattdeutsch-Treffs

 Filme
 Theater
 Kreise
 Feste
 private Feiern

Sie können uns buchen:

Kulturgut Ehmken Hoff, Dörverden

Termine
Sonntag, 06.07., 

15 Uhr: Vernissage zur Ausstellung „Inspirationen“

Samstag, 16.08.,

20.00 Uhr: Open Air ünnert Wagenschur 

mit den Folx Singers

Sonntag, 07.09., 

15.00 Uhr: Ausstellungseröffnung: 

Werke von Elke Gohl

Sonntag, 14.09.,

 10.00 Uhr: plattdeutscher Gottesdienst

Sonntag, 14.09., 

11.00 Uhr: Herbstmarkt

Regelmäßige Termine

Jeden Sonntag, 14.00 – 17.00 Uhr: 

Ausstellung geöffnet

Jeden ersten Sonntag im Monat:

Kieken, köpen, Kaffeeklatsch 

Jeden Mittwoch, 15.00 Uhr: 

Treff am Mittwoch (entfällt am 16. Juli + 6. August 2025)

2. Mittwoch im Monat, 17.00 – 18.00 Uhr:

Reparaturcafé geöffnet

Alle regelmäßigen Termine / AG-Treffen  auf der Website

Bürozeiten: Di+Do 10-11 Uhr · Tel.: 04234-94 33 007 · verwaltung@ehmken-hoff.de · www.ehmken-hoff.de

Plattdeutsch bis Pink Floyd

„Inspirationen“
Unter diesem Motto zeigt der 
Künstler Werner Stelljes aus Sit-
tensen seine Öl-Bilder im Kultur-
gut Ehmken Hoff  in Dörverden 
vom 6. Juli bis zum 27. Juli 2025.
Der 73 jährige Stelljes, der im 
Dunstkreis von Worpswede auf-
gewachsen ist, malt seit den 80er-
Jahren, vieles – so sagt er – habe 
er probiert, doch immer wieder sei 
er bei der Ölmalerei hängengeblie-
ben – „es ist die große Leuchtkraft 
der Farben, die Beständigkeit der 
Farben und der Bilder und die 
große Vielfalt der Farbmischung 
und Auftragsstärke“, die ihn 

immer wieder faszinieren und im-
mer wieder neue Werke entstehen 
lassen. Mal der grobe Pinselstrich, 
mal die feine Form und das zarte 
Auftragen – immer ein Abwägen 
und Probieren. Immer ist es ein 
Zauber in Form und Farbe, immer 
ist es ein Suchen und Finden. Jetzt 
sind viele Bilder aus der neuesten 
Schaff enszeit zu sehen – einige 
Bilder werden erstmalig der Öf-
fentlichkeit gezeigt.
Norddeutsche Landschaften, Rei-
sebilder, Blumen, Stillleben und 
Bilder vom Jakobsweg sind die 
großen Themen dieser Ausstellung. 

Inspirationen aus der Natur und die 
schönen Dinge des Lebens lassen 
die beeindruckenden und farbenfro-
hen Gemälde entstehen. „Das Kul-
turgut Ehmken Hoff  in Dörverden 
ist ein idealer Standort, um Lebens-
freude und auch stille Momente zu 
vermitteln. In großzügigen Räumen 
und unter professioneller Führung 
wird dem Besucher viel Abwechs-
lung geboten“, so der Künstler. 
Rapsbilder und Sonnenuntergänge, 
Venedig und die Provence, dazu die 
Vielfalt der Stillleben – eine bun-
te Palette des glücklichen Lebens. 
Stelljes weiß sein Glück und seine 
Zufriedenheit zu schätzen – und das 
ist auch die Aussage seiner Bilder.
Die Ausstellungseröff nung fi ndet 
am Sonntag, den 6. Juli 2025 um 
15 Uhr statt. An allen weiteren 
Ausstellungstagen ist der Künstler 
anwesend und freut sich auf gute 
und anregende Gespräche.

Ausstellung Inspirationen

„Ewig währt am längsten“

Open Air 
ünnert Wagenschur

Handgemachte Musik mit ei-
nem satten Sound von Gitar-
ren, Akkordeon und Percussion 
zeichnet das Programm der 
Folx Singer aus. Dabei haben 
die „Folx“ neben plattdeutschen 
Liedern durchaus auch rockige 
Nummern wie „Big Weekend“ 
von Tom Petty oder „The Last 

Time“ von den Rolling Stones 
im Programm. Nun treten die 
Folx Singer am 16. August 
2025 um 20.00 Uhr unter frei-
em Himmel auf dem Kulturgut 
Ehmken Hoff  in Dörverden mit 
ihrem Programm von „Platt-
deutsch bis Pink Floyd“ auf. Der 
bunte Mix aus Folkklassikern, 
die auf Englisch, Plattdeutsch 
und Hochdeutsch zu Gehör ge-
bracht werden, war bereits auf 

etlichen öff entlichen Konzerten 
zwischen Ottersberg, Hellwege, 
Ahausen oder Achim zu hören. 
Songs der Beatles, der Rolling 
Stones oder Pink Floyd fi n-
den sich ebenso im Programm 
wie Lieder von Hannes Wader, 
Konstantin Wecker oder platt-
deutsche Klassiker wie „Min Je-
hann“. Die Ehrenamtlichen des 
Kulturgutes bieten kühle Ge-
tränke und Bratwurst an. Sitz-
gelegenheiten sind vorhanden, 
eventuell nötige Sitzkissen und 
Decken bringen die Gäste selbst 
mit. Bei schlechtem Wetter fi n-
det das Konzert auf der Diele 
des Kulturgutes statt. 
Karten für den Abend mit den 
Folx Singer sind im Vorverkauf 
ab 27.06.2025 für 15,00 Euro 
am Kiosk Vornkahl in Dörver-
den und in der Tourist-Info in 
Verden erhältlich. 

Die Bösen Schwestern 
auf dem Kulturgut Ehmken Hoff 
Komik mit Musik am 27. September 2025, um 20 Uhr
Kartenvorverkauf ab 15.08.2025, 20 Euro
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BARME. In Barme steht am
ersten Wochenende im Juli das
Schützenfest an. Am Freitag
startet ab 21.00 Uhr die erste
Party-Rakete, mit einem versier-
ten DJ, der die Besucher durch
den Barmer Partyabend bei
freiem Eintritt begleitet. Die
gute Atmosphäre im Festzelt
und die tolle Lage direkt an der
Weser sorgen für eine Party mit
Sonnenuntergangs-Flair. 
Der Auftakt ist am Samstag um
13.30 Uhr, wenn es für alle
Schützen heißt: Antreten auf
dem Festgelände, um die amtie-
rende Majestät Harald „Hacky“
Buck abzuholen. Im Anschluss
finden das Königs-, Bürgerkö-
nigs- und Preisschießen statt. Um
15.00 Uhr wird eine Kaffee- und
Kuchentafel im Festzelt angebo-
ten. Für die kleinen Gäste gibt es
eine Kinderbelustigung und ab
16.00 Uhr eine Kinderdisco für
die jungen Gäste. Ab 20.00 Uhr
beginnt der Schützenball mit
dem traditionellen Königstanz.
Der Sonntagmorgen startet um
7.00 Uhr mit dem Wecken durch

Barme feiert Schützenfest vom 4. – 6. Juli 

die Original Barmerländer. Das
traditionelle Katerfrühstück be-
ginnt um 8.45 Uhr. Ab 10.00 Uhr
geht es für die Schützen beim
Schießen um die Entscheidung
der neuen Könige. 
Das neue Königshaus wird gegen
12.00 Uhr proklamiert. Um 13.30
Uhr wird angetreten und die
neuen Majestäten werden unter
Begleitung des Spielmannzuges

Westen zum Scheibenannageln
nach Hause gebracht. Nach der
Rückkehr von den Majestäten ist
das Preisschießen  möglich. 
Ab 15.00 Uhr wird wieder eine
reichhaltige Kaffee- und
Kuchentafel angeboten. 
Das Fest klingt gegen 18.30 Uhr
mit dem Königstanz unter der
Begleitung der Original Barmer-
länder aus.

Harald „Hacky“ Buck (links)
und Klaus Krause in ihrem
neuen Outfit 

Das Scheibenkommando von
links: Sebastian Buck und
Christian Krause

Wahre Geschichten
aus dem WSV Dör-
verden, erzählt von

„Käpt’n Pit“

Torsten ist ein
junger Schlepper-
kapitän in Bre-
merhaven. Ein

toller Beruf. Tagsü-
ber immer auf See, doch stets zu
Hause. In seinem Bekannten-
kreis nennt man ihn nur „Ojeh“,
denn ihm gleitet sehr oft was aus
den Händen. So war er auch im
Elternhaus bald vom Abwasch-
dienst befreit, da ständig
Geschirr zu Bruch ging. Seit
einigen Wochen geht er mit
Grete. Sie sind sehr verliebt und
verbringen jede freie Minute
zusammen. Nun steht der
Antrittsbesuch bei Gretes Eltern
an. Im besten Zwirn und mit
einem schönen Riekebusch
erscheint er dort. Nachdem die
Begrüßung bestens geklappt hat,
sitzt man bald bei bestem Wetter
auf der Terrasse und ist am Kaf-
feetrinken. Muttern hat eine
Torte gebacken, die von allen
gelobt wird und Ojeh erzählte
Anekdoten aus seiner Fahrens-
zeit. Dann will er aber auch mit
anderen Kenntnissen aufwarten.
Er sah in den gepflegten Garten,
der der ganze Stolz der Eltern ist
und sagt zu Gretes Mutter:
„Also die Klitoris ist wunder-
schön, genau wie die meiner
Mutter“. Entsetzt schnappt die
Hausfrau  nach Luft und eine
peinliche Stille breitet sich am
Tisch aus. Grete ist der Retter
der Situation. Sie legt Ojeh die
Hand auf den Arm und sagt: „Ja
das stimmt, die Clematis ist die-
ses Jahr wirklich besonders
schön“. Alles atmet auf und es
wird doch noch ein schöner
Nachmittag. Torsten bezie-
hungsweise Ojeh ist in der Fami-
lie willkommen. Ob Grete ihm
seinen Versprecher jemals erläu-
tert hat, weiß ich nicht.

Euer Käpt’n Pit

DÖRVERDENER 
SEEMANNSGARN

Wahre Geschichten
aus dem WSV Dör
verden, erzählt von

„Käpt’n Pit“

junger Schlepper

merhaven. Ein
toller Beruf. Tagsü

DÖRVERDEN. Der Tennisclub
Dörverden erfreut sich zuneh-
mender Beliebtheit. So konnte
der Verein dieses Jahr wieder
neue Mitglieder gewinnen. Nach-
dem im Winter mit einem Trainer
in der Halle in Bücken wöchent-
lich trainiert werden konnte, gibt
es nun feste Trainingstage für die
Damen sowie den Herren. Die
Damen trainieren regelmäßig
donnerstags, die Herren  diens-
tags, jeweils ab 18 Uhr. Gerne
können Interessierte an den
Tagen unangemeldet vorbeikom-
men, um die ersten Schläge zu
üben oder sich zu informieren.

Übungsschläger sind in ausrei-
chender Zahl für Neulinge vor-
handen. Der Verein verfügt seit
dieser Saison auch über eine
Platzbuchungsapp, damit es zu
keinen Doppelbuchungen
kommt. Für die junge Generation
bietet der Verein im Jahr 2025
eine kostenlose Mitgliedschaft an.
Kinder- und Jugendliche sowie
junge Erwachsene unter 25 Jah-
ren als Neumitglieder können
2025 einmalig beitragsfrei spielen.
Weitere Informationen sind auf
der Homepage des Vereins unter
www.tennisclub-doerverden.de
zu finden. 

Tennis in Dörverden

Die Tennisanlage in Dörverden

Ihr Partner für
Personen- und Sachversicherungen.

Thomas Fenske

Kurze Wand 1 · 27313 Dörverden
Telefon (0 42 34)  29 25

Versicherung    Vorsorge    Vermögen

Dachstühle · Fachwerk · Carports · Wärmedämmung · Innenausbau
Am Walde 18b · 27313 Dörverden

Tel. 0 42 34 / 32 40 · info@zimmermann-ristau.de 

Peter Ristau
Z I M M E R E I

www.zimmermann-ristau.de

GÜNSTIG TANKEN • WASCHEN • BISTRO & SHOP •
KFZ-MEISTERWERKSTATT • GEBRAUCHTWAGENHANDEL

Ihre CLASSIC Tankstelle Dörverden
Autoservice Aschsche
Große Straße 54, 27313 Dörverden
04234 92999 · kontakt@autoservice-aschsche.de
www.autoservice-aschsche.de

Kommen Sie
uns besuchen!
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… vor vielen Jahren. Christian Cordes auf dem Traktor 

Frühkartoffelernte in Barme …

Danke 
für die vielen Glückwünsche und Geschenke,  

die wir anlässlich unserer 

Eisernen Hochzeit 
erhalten haben. 

Wir haben uns sehr darüber gefreut.

Käte und Hans Haberstock
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Die Aufnahme wurde auf der Hofstelle Nr. 25 „Grot`n Meiers“ (heute Gudehus) gemacht. Lei-
der konnten nicht mehr alle Feuerwehrkameraden eindeutig benannt werden. Das liegt mit 
daran, dass nach der Schließung des Kali-Werkes in Groß Häuslingen (1910 - 1925) viele 
damalige Arbeiter zu anderen Förderstellen verzogen sind. 5. Reihe: Friedrich Meins, Fritz 
Söder, August Thiel, Fritz Behrmann, Wilhelm Brüggemann jun., Karl Brüggemann, Ernst 
Wiechers, Heinrich Gudehus, ? Facius. 4. Reihe: Heinrich Wiechers, Heinrich Kettler, Heinrich 
Ehlers jun., Wilhelm Kunze, unbekannt, unbekannt, Otto Evers, Otto Niehoff. 3. Reihe: Fritz 
Staab, Gustav Störk, Gustav Mann, Otto Gerloff, Johann Meyer, Hermann Feldmann, Hein-
rich Block, unbekannt, Martin Zolc, Richard Hartung. 2. Reihe: Ludwig Filter, Heinrich 
Andermann, Heinrich Helms, Ernst Kettler, Heinrich Ehlers sen., Heinrich Wiechers, Wilhelm 
Brüggemann sen., Otto Tiensch, Dietrich Wiechers sen. 1. Reihe: Wilhelm Mertins, Friedrich 
Voges, Heinrich Bäsmann, Otto Wiechers, Heinrich Wiechers, Dietrich Bruns, Dietrich Wie-
chers jun. (Bildsammlung Karl-Ernst Bockelmann)

Kapelle 1931 der Feuerwehr Groß Häuslingen

Lange Straße 30a 
27336 Rethem (Aller) 
info@elektro-feldmann.de

0 51 65  9 10 70
      Fax 0 51 65  9 10 72

Elektroinstallation

Kälte- und 

Klimatechnik

TV-Video-Audio-Sat

Photovoltaik

Computertechnik

Netzwerke

Telefonanlagen


www.elektro-feldmann.de

1919 – 2019

 Zum Galgenberg 13 · 27336 Rethem · Tel. (0)5165 8874990 
E-Mail: info@historische-baustoffe-prenzel.de 

www.historische-baustoffe-prenzel.de  

Ihr Baustoffhandel in der Lüneburger Heide

ANTIKES FÜR'S DACH 
ANTIKE MAUERSTEINE  
ANTIKES EICHENHOLZ  
HANDGEMACHTE FLIESEN  
TRÖGE/BECKEN 
LIEFERSERVICE

Historische Baustoffe
 PRENZELPRENZEL 

Ihr Abbruchpartner in der Region
Hendrik Prenzel 

Zum Galgenberg 13 · 27336 Rethem/Aller 
Telefon 05165-887499-9 

info@althausrecycling.de · www.althausrecycling.de 
Gerne erstellen wir Ihnen ein kostenloses 

unverbindliches Angebot!

Abbruch · Rückbau · Erdarbeiten · Containerdienst

Dat wür jümmer datsülbe, morns, 
wenn Fidi nae Schole möss, siene 
Mudder mut jümmer dreemol an 
siene Dör kloppen, bit he inne 
Puschen köm. Dat Fröhstück 
stünn all lange uppn Disch un 
siene Melksuppen is mannigmol 
koolt wurn. „Wasch nomol diene 
Henne, beför du na Schole geihst. 
Un vergitt dien Bodderbrot un 
denn Appel nich. Ick mut füdder, 
melken. Un sech dien Scholme-
ster, ick koom morn vörbi wägen 
diene fief in Religion. Ick well 
emm wat. Du schasst Buur weern 
un keen Paster.“  
Nu wör dat aber ok Tiet. Mit sien 
Läberwustbrot hät je de Heuner 
fauert. He har jo noch twintig 
Pennje inne Tasch, van Oma. Dor 
wull he sick noch een Stück 
Koken bie’n Bäcker rutholn. Ans 
he nu bi öhr Nabersche Funken 
Frida vörbi köm, slor se güst de 
Betten int Finster ut, ans alle 
annern Dage inne Wäke. „Moin 
Fidi“, roppt se, so lue, dat alle 
inne Straten besched wussen, Fidi 

kummt glieks. Nu güngen noch 
een poor Finster un Döörn upp 
un dat „Moin, Moin“ wull nich 
ennen.  
Dat wür upp’n Freedag, de erste 
Stünne hat he wedder Religion. 
He güng in’t Wagenschuur un set 
sick inne Kutsche, bit de erste 
Stünne ümmer wür. Kiek an, 
dacht he, dat geiht ok one „Moin, 
Moin, Moin.“ Inne Schol hät he 
vertellt: „Bi us hät eene Kau kalft 
un dor hebb ick mithulpen.“  
Ans he de anner Wäke na Schol 
möss, hät he sick sein Pudlmützen 
öber de Ohrn togen un siene Sün-
nenbrilln uppsett. Frida hät nu all 
upp emm lurt. Aber dütmol is he 
mit sien Rad so ielig de Stroten 
rünner joocht, dat se nur no ach-
terann bölken kunn: „Moin Fidi!“ 
„Na tööf man, ick sech dat diene 
Mudder – keen Moin sägen.“  
Ans Fidi vone Schol na Hus köm, 
hät seine Mudder emm glieks grä-
pen. „Sech mol, worüm sechst du 
Tante Frida keen goen Moin?“ 
„Ick hebb se gornich sehn. De 

stünn nich anne Strot ans süss un 
holt anner Lüe vonne Arbeit af.“ 
„Nu wäs man nich so frech. Näch-
ste Wäke gift dat keen Taschen-
geld. Un du weest jo nächst Johr 
hest du Konfermatschon, dor well 
Funken Frida di ok woll nich 
sehn!“ 
An annern Morn güng dat wed-
der: „Moin Tante Frida, moin 
Opa Lüder, moin Tante Auguste, 
moin Hinnag, un ok noch een 
goen Moin Herr Pastor.“ Dat de 
ok all so fröh uppstahn is, de 
brukt doch erß an Sönndag wed-
der wat daun. „Moin, Moin“, dat 
mut räken un schöll denn nächst 
Johr woll föftig Mark bi mien 
Konfermatschon inbring, för 
mien neiet gröönet Fohrrad mit 
dree Gänge. Dormit suse ick so 

flink de Stratn 
rünner, dat Fun-
ken Frida ähr 
groot Mul nüm-
mern mehr 
tokricht.   

 
 

Rudi Höltke 

Moin! Moin! Tante Frida

Von links: Burchard Rüpke, Friedel Dierks, Fritz Müller, Ull-
rich Müller, Fritz Reinhardt.

Am Steinhuder Meer 1950 …
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HÜLSEN. Im Jahr 2000 wurde
das Backhaus vom Kulturförder-
kreis in Eigenarbeit erbaut. Das
Baumaterial stammte weitgehend
aus dem Abbruch eines alten
Stalles. Das Gewölbe des
Backofens wurde aus Schamott-
steinen hergestellt und mit einer
selbst angemischten Lehmschicht
überdeckt. Die Backtage, die der
Kulturförderkreis nach Fertig-
stellung anbot, wurden gleich gut
angenommen.
Dazu trug sicher auch das unver-
wechselbare Ambiente zwischen
den Schafställen unter den
Eichen bei. Etwa dreimal pro
Jahr lädt der Duft von warmem
Butterkuchen und frischem Kaf-
fee die Gäste zum Verweilen ein.

Doch auch Veranstaltungen
anderer Vereine wie etwa das
Voltigiercamp des Reitvereins
oder der Benefizpokal des Ver-
eins Hafengesang und Puffmusik
werden von den Backmeistern
mit Pizza und Kuchen unterstützt. 
Im Laufe der Zeit bildeten sich
drei Gruppen rund um die Back-
tage aus, die für einen reibungslo-
sen Ablauf sorgen. Die Back-
gruppe knetet den Teig und ver-
teilt ihn, mit Butter und Zucker
bestreut, auf die Backbleche.
Diese übernehmen die Backmei-
ster, die den Kuchen – bis zu 30
Bleche pro Backtag – nach und
nach im vorgeglühten Backofen

25 Jahre Backhaus in Hülsen
Backtage am 6. Juli und 24. August 2025

ausbacken. Der fertige Kuchen
wird von einer dritten Gruppe
aufgeschnitten und auf Teller ver-
teilt. Diese Gruppe übernimmt
auch die Dekoration der Tische
und den Ausschank des Kaffees.
Den Kaffee stiftet die hiesige
Kaffeerösterei, die die Bohnen in
einem besonders schonenden
Verfahren röstet. 
Die Backtage in Hülsen sind
inzwischen ein Highlight im Som-
mer – nicht nur für die Einheimi-
schen, sondern auch für Radtou-
risten und -touristinnen, die ihre
Pausen gerne unter den Eichen
einlegen und sie mit Kuchen ver-

süßen. In diesem Sommer stehen
noch zwei Backtage an: am 6. Juli
und am 24. August können die
Köstlichkeiten ab 14.30 Uhr
genossen werden. Wer sich für
den Backprozess interessiert,
dem zeigen die Backmeister
gerne das Backhaus. 
Am 6. Juli wird der Bau des
Backhauses – aus Anlass des
25jährigen Jubiläums – auf Info-
tafeln präsentiert. Alle Beteilig-
ten arbeiten ehrenamtlich, Spen-
den fließen in die Arbeit des Kul-
turförderkreises, der das Schaf-
stallviertel pflegt und weiterent-
wickelt. 

Direkt am Backhaus kann der Butterkuchen und Kaffee genos-
sen werden.

Frischen Butterkuchen gibt es
am  6. Juli und am 24. August
in Hülsen

Heinz Wohlers mit Heinrich Ellmers auf einem LANZ-Trecker und Selbstbinder beim Getrei-
demähen bei Willi Allerheiligen.

Getreideernte in Westen

Qualitätsrindfleisch  
aus Westen 

Save the Date

Nächster  
Verkauf:
27.09.2025 

VORBESTELLUNGEN

Verkaufstage 10-13 Uhr 
Brückstr. 6 in Westen:

Telefonisch: 04239/1600 
per Mail: info@lo-weidlich.de 

oder direkt im Online-Shop unter: 
www.regiofarm-westen.de

Tiefkühlware ist über 
den Online Shop oder 
telefonisch jederzeit 
erhältlich.

Wir machen 
Sommerpause:

Vor-Ort-Service
IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-Service
Tippenhauer

• Verkauf
• Reparatur
• Aufrüstung
• Installation
• Ersatzteile
• Netzwerk
• DSL

Mobil: 0172 / 510 80 83
service@cs-tippenhauer.de
www.cs-tippenhauer.de

Dörverdener Str. 28 
27313 Dörverden-Westen
Tel.: 0 42 39 / 94 32 43
Fax.:0 42 39 / 94 32 44

Ihr Fachbetrieb für:
Heizung • Sanitär
Wärmepumpen
Solarenergie 

Neuanlagen
Reparatur 
Kundendienst 
Beratung

Besuchen
Sie unsere
Badezimmer-
und Sanitär-
Ausstellung

Gewerbegebiet Hülsen · Hespenweg 24

Rainer Klinker GmbH
Hespenweg 24
Dörverden-Hülsen
Telefon 0 42 39/12 01 · Fax 94 30 13 · E-Mail: rainer@klinker-haustechnik.de

IDEEN und TECHNIK
für HEIZUNG und BAD

www.klinker-haustechnik.de

Dusche mit Acryl-Glaswänden ohne Fugen

Badezimmer-

Seit über

30 Jahren

Baugeschäft Krompholz GmbH | Davidstraße 5a | 27313 Dörverden
Telefon 0 42 34 - 9 41 30 oder 01 72 - 9 73 79 02

E-Mail: krompholz.bau@t-online.de | www.baugeschaeft-krompholz.de

Landwirtschaftliche Gebäude
Neu-, An- und Umbauten

Kellerabdichtungen

Schimmelsanierungen
Badsanierungen
Sanierungen

 Zusatzqualifikation als Fachkraft für Schimmel
 (zum Erkennen, Bewerten und Beseitigen von Schimmelschäden an Gebäuden)

 Gebäudeenergieberater 
 der Handwerkskammer



Sommerzeit

Zum ANTRAG

geht`s 

hier lang.
40 Jahre

Jetzt VDS-Mitglied werden...
... um damit für sich und in Dörverden etwas zu bewegen!

Hotel- und 
Gastronomie .................
Hotel-Restaurant 
Pfeffermühle
www.pfeffermuehle.net

Gaststätte Waidmannsheil
www.gasthaus-waidmannsheil.de

IT ...................................
First Class lT-Service GmbH
www.fi rstclass-it.de

Tippenhauer 
Computer-Service
www.cs-tippenhauer.de 

NEOVER GmbH
Web-Beratung und Design
www.neover.de

Immobilien ....................
Bertram Hausverwaltung
Immobilienverwaltung 
www.beplan.de

Böse Immobilienbetreuung
professionelle Rundumbetreuung 
von Objekten und Arealen
www.boese-immobilienbetreuung.de

Ingenieurbüro ..............
Ingenieur-Büro-Blohme
Bauplanung 
www.ibb-blohme.de

Kfz.-Werkstatt ..............
Autohaus Block
Ver- und Ankauf 
www.ford-block-doerverden.de

Krankentransporte .....
Fahrteam Kahlau
Krankentransporte 
www.fahrteam-kahlau.de

Land- und 
Forstwirtschaft ..................
Forst- u. Brennholzservice 
Lennart Kielmann 
Brennholz-Kielmann@web.de

Lebensmittel ...............
Das Gemüseabo GmbH
Lieferservice für Bioprodukte, 
www.gemueseabo.com

Hecki GmbH & Co. KG
Kaffeerösterei
www.hecki-kaffee.de 

Maler ............................
Waldemar Seibert
Tel.: (0176) 26839630 

Dietz Meyer
Inh. Volker Meyer
Tel.: (04234) 443

Marketing / Druck .........
DkM - DRUCKWERKSTATT
XXL-Print, Textildruck
www.diekleinemalerin.de

Medizin ........................
Arztpraxis Dörverden
Inhaber Dr. med Friedhelm Gorski
Tel.: (04234) 10 77

Metallbau .....................
Technischer Service 
Burdorf
Automover 
www.hilmar-burdorf.de

Sicherheitsbranche ....
Wiesing Sicherheitsdienst 
und Service
Objektschutz, 
www.wiesing-sicherheitsdienst.de

Steuerberatung ...........
Voige & Partner 
www.voige-partner.de 

Tischlerei .....................
Flasche & Waltrich
www.tischlerei-fl asche.de 

Zeitungen .......................
Das Blaue Blatt
www.dasblaueblatt.de 

Verdener Nachrichten
www.weser-kurier.de 

Verdener Aller-Zeitung 
www.kreiszeitung.de

Zweirad-Branche ........
e-bike CENTER NORD
Verkauf und Wartung von e-bikes
www.ebike-center.shop 
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DÖRVERDEN. Leuchtende
Kinderaugen und großer Jubel
erfüllten die Wesersporthalle, als
die Maxis der HSG Mittelweser-
Eystrup  Mitte Mai zwei neue
Handballtore erhielten. Die
sportbegeisterten Nachwuchs-
handballerinnen und -handballer
der Jahrgänge 2017 bis 2019 trai-
nieren dort wöchentlich – und
konnten ihr Glück über die
neuen Trainingsmöglichkeiten
kaum fassen.  
Möglich gemacht wurde diese
tolle Überraschung durch Jörg
Müller, Geschäftsführer der
standby Profis GmbH aus Dör-
verden. Mit seiner großzügigen
Spende hat er nicht nur für
Freude bei den Kindern gesorgt,
sondern auch einen wichtigen
Beitrag zur Nachwuchsförderung
im lokalen Vereinssport geleistet.
Die Trainerinnen und Trainer
der HSG zeigten sich begeistert
über das Engagement: „Gerade
im Kinderhandball ist altersge-
rechtes Material entscheidend
für die Trainingsqualität. 
Die neuen Tore sind eine großar-
tige Unterstützung – vielen Dank
an Jörg Müller und die standby
Profis für dieses wertvolle Zei-
chen der Verbundenheit mit dem
Vereinssport.“  Auch die kleinen
Handballerinnen und Handballer
waren sofort Feuer und Flamme.
Mit einem lauten „Die Tore sind
richtig cool!“ ging es voller Moti-

standby unterstützt den Nachwuchs
Neue Tore für die Maxis der HSG Mittelweser-Eystrup

Die Trainerinnen Ira Möcker und Stella Giese (von links) sowie die Maxis bedanken sich herz-
lich bei dem Sponsor Jörg Müller (rechts im Bild), Geschäftsführer der standby Profis GmbH

Wilfried Ottersbach 
Postbank Finanzberatung AG

• Baufinanzierung 
• Privatdarlehen 
• Alters- + Risikovorsorge 
• Riester Förderung 
• BHW Bausparen

Bahnhofstr. 35 · 27313 Dörverden 
Telefon: 04234-3554  
Mobil: 0172-5121025

vation in die nächste Trainings-
einheit.  Mit der Anschaffung der
beiden Tore wurde ein weiterer
Schritt in der konsequenten
Nachwuchsarbeit der HSG Mit-
telweser-Eystrup getan – ein ech-
ter Gewinn für die Kinder, den
Verein und die Region.  Sie
möchten den Handballsport für
Ihr Kind entdecken?  
Interessierte Eltern können ihre
Kinder jederzeit zum Schnupper-
training anmelden. Ansprech-
partnerin ist Stella Giese,
erreichbar unter Telefon 0171
9577882. Neue Gesichter sind
herzlich willkommen!

Stettiner Weg 10 
27313 Dörverden 
Telefon: 04234/21 35 
Fax: 04234/94 20 95 

Dipl.-Oecotrophologin 
Ernährungsberaterin

Ursula Fischer

Mobil: 0152 / 26 64 34 60 · info@food-for-wellness.de www.food-for-wellness.de

Abrechnung 

mit der

Krankenkasse

möglich!

Einzelberatung
• zur Ernährungsumstellung 
• als Vorbeugung von Erkrankungen 
• bei ernährungsbedingten Krankheiten: 

 Adipositas 
 Gicht 
 Rheuma 
 Bluthochdruck 
 Fettstoffwechselstörungen 
 Osteoporose 

• Persönliches Gespräch  
• Individueller Speiseplan 

Wir wünschen allen eine schöne und erholsame SommerzeitSommerzeit.

40 Jahre40 Jahre
über

Apotheke ......................
Central Apotheke
www.apotheke-doerverden.de

Arbeit ..................................
standby-Profi s GmbH
Personal- und Jobvermittlung
www.standby-profi s.de

Bank ..............................
Kreissparkasse Verden
www.ksk-verden.de

Volksbank (Dörverden)
Niedersachsen-Mitte eG
www.vb-nm.de

Postbank (Dörverden)
Finanzberatung 
Wilfried Ottersbach
www.fb.postbank.de/wottersbach

Bau ................................
Naturstein Dehmke
www.naturstein-dehmke.de 

Bragulla Zimmerei GmbH
Tel.: (04234) 2799 

Devran Fenster
www.devranfenster.de

Wiebe GmbH 
Gleisbau
www.wiebe.de 

Kromarck 
Dachdecker
(04234) 95192

Baugeschäft Krompholz
www.baugeschaeft-krompholz.de

Tortechnik Jörg Rosebrock
Sektionaltore  Verkauf & Montage
www.Rosebrock-Tortechnik.de

Hermann Wiebe
Bauunternehmen
(04234) 9302-0

Beratung .......................
Michael Ufkes
IT-Consulting
www.ufkes.de

Indorf Consulting
Datenschutzberatung 
Arbeitssicherheit
www.indorfconsulting.de 

Einzelhandel .................
EDEKA Schröder
Lebensmitteleinzelhandel
www.edeka.de 

Möbel Pagels
Möbel, Küchen, Wohnzimmer 
www.moebel-pagels.de

Jeans Wolf
(Arbeits-)Bekleidungsgeschäft 
www.jeans-wolf.de

Hof Voigts
Lebensmittel, Dekorationsartikel
www.facebook.com/VoigtsHofl aden

Elektrobranche ............
Elektro Heußmann
Elektrohandwerk, 
Elektrogeräteverkauf
Tel.: (04234) 94002 

NORKA
Lichtsteuerung
www.norka.de

Ernährungsberatung ...
food-for-wellness
Ursula Fischer
www.food-for-wellness.de 

Fitnessbranche ............
Allerfi t
EMS Training 
www.instagram.com/allerfi t_verden

FIFA Fitness Fabrik GmbH
Fitnessstudio
www.fi fa-fi tness-fabrik.de

Garten- und 
Landschaftsbau ..............
Blumenhof Fortmann
Tel. (04234) 2636
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SEKTIONALTOR ISO 45
in Großsicke, inkl. Torantrieb & Fernsteuerung

1.299 €Statt 2.638 €  
nur

Ihr Novoferm Vertriebspartner:

TOR-AKTION BIS 31.08.2025

Ihr Novoferm Vertriebspartner:

TOR-AKTION BIS 31.08.202531.08.2025
Mehr Infos unter www.novoferm.de

DAS PREMIUM-TOR 
ZUM DOPPELTSPAREN
SPAREN SIE KOSTEN UND  
ENERGIE – MIT DEM GARAGENTOR 
MIT 45 MM DICKE UND SEHR  
HOHER DÄMMUNG!
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ÜBER 1.300 €

SPAREN!

Jörg Rosebrock  
TORTECHNIK

Moorstraße 8 • 27313 Dörverden 
Tel. (0 42 34) 94 26 56 • Fax 94 26 57
www.Rosebrock-Tortechnik.de

Auf dem Loh 1 · 27313 Dörverden
Tel. 04234/934 901 · Mobil: 0176/268 396 30 
E-Mail: malermeister-w.seibert@online.de

• Fassadenarbeiten
• Wärmedämm-Verbundsystem
• Klassische Malerarbeiten
• Fußbodenverlegearbeiten
• Individuelle 

Wandgestaltung
• Sonnenschutzsystem

DÖRVERDEN. Die Vereini-
gung Dörverdener Selbstständi-
ger (VDS) hatte Mitte Juni zu
einem besonderen Treffen in die
Bäckerei Baalk eingeladen – mit

einem klaren Ziel: Die lokalen
Gewerbevereine der Region
enger zusammenzubringen und
ein überregionales Netzwerk zu
schaffen, das echte Mehrwerte

Unternehmer-Vereine rücken enger zusammen
VDS Dörverden initiiert regionales Netzwerktreffen

für alle Mitgliedsbetriebe bietet.
Der Einladung folgten Vertre-
ter:innen aus Walsrode, Kirchlin-
teln, Rethem und Langwedel, um
gemeinsam mit dem VDS-Vor-
stand über die Zukunft des
ehrenamtlichen Unternehmer-
Engagements zu sprechen. Mit
dabei waren unter anderem Flo-
rian Buchheiser (Punkt7 – Wals-
rode), Andrea Ahlers und Felix
Rowohlt (GSG Kirchlinteln),
Gert Feldmann (Verein für Han-
del und Handwerk Rethem)
sowie Hendrik Söhn (VDS Lang-
wedel).
Alle eint ein gemeinsames Pro-
blem: Weniger Mitglieder, noch
weniger Aktive – und immer
öfter die Frage: Was bringt mir
die Mitgliedschaft konkret?
Die Antwort der Gastgeber aus
Dörverden fiel eindeutig aus:
„Wir wollen uns weiterhin lokal
engagieren – für Schulen, Senio-
ren und das Gemeinwohl. Das ist
für uns ein klarer Auftrag von
Unternehmern an die Gesell-
schaft“, so VDS-Vorsitzender
Nicki Wiesing. Gleichzeitig wolle
man aber auch den überregiona-
len Mehrwert ausbauen – etwa
durch größere, gemeinsame
Netzwerkevents, die jedem
Betrieb einen echten Aha-Effekt
bieten und den persönlichen
Austausch fördern.
Was sich bereits bei den VDS-
Business-Frühstücken als gute
Idee erwiesen hat, soll nun
gemeinsam mit anderen Verei-
nen auf ein neues Level gehoben
werden. Die Runde zeigte sich
sehr offen für eine solche Zusam-
menarbeit und verabredete
bereits ein Folgetreffen am 

Die Unternehmer tauschten sich bei einem gemeinsamen Tref-
fen in der Bäckerei Baalk aus.

Von links: Florian Buchheiser, Andrea Ahlers, Felix Rowohlt,
Melanie Hogrefe, Jörg Rosebrock, Hendrik Söhn, Michael
Ufkes, Jörg Müller, Gert Feldmann, Eduard Schröder, Nicki
Wiesing, Rainer Indorf.

20. August 2025 um 8.30 Uhr, um
konkret in die Veranstaltungspla-
nung einzusteigen.  Weitere
Unternehmervereine sind aus-
drücklich eingeladen, sich zu
beteiligen und können sich unter
info@vds-doerverden.de melden.
Gemeinsam stark: Schon jetzt
vertreten die anwesenden Ver-
eine über 250 Mitgliedsbetriebe –
mit dem Ziel, mittelfristig ein
Netzwerk aus 500 bis 1000 Unter-
nehmen in der Aller-Weser-
Region aufzubauen.
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DÖRVERDEN/WAHNEBER-
GEN.  Das letzte Heimspiel der
Ü65- Fußballer der SG Wahne-
bergen gegen den Vizemeister
SG Visselhövede war zugleich
auch das letzte Fußballspiel
zweier „Legenden“ des TSV Dör-
verden und des SV Wahneber-
gen. Friedrich Arndt und Arnold
Schröder werden ihre Fußball-
schuhe an den berühmten Nagel
hängen. 
Friedrich Arndt konnte in dem
Spiel noch von Beginn an mitwir-
ken und wurde bei seiner Aus-
wechslung von seinen Mitspielern
und den Spielern der gegneri-
schen Mannschaft sowie von den
Zuschauern mit Beifall begleitet.
Arnold Schröder, den eine hart-
näckige Verletzung zu einer
Spielpause zwang, coachte das
Spiel seiner Mannschaft bis zum
Abpfiff an der Seitenlinie. Nach
dem Schlusspfiff von Schiedsrich-
ter Ulli Jordt wurden beide ver-
dienten Spieler vom Fußballchef
des SV Wahnebergen, Matthias
Müller, mit jeweils einem Retro-
T-shirt ihrer Stammvereine in
den Fußball-Ruhestand verab-
schiedet.
Friedrich Arndt, in Fußballer-
kreisen besser unter „Hulla“
bekannt, ist seit über 61 Jahren
als Fußballer ununterbrochen im
TSV Dörverden aktiv. Er begann
seine Laufbahn in der damaligen
Schülermannschaft, durchlief alle
Jugendjahrgänge und war nach
seiner langen Zeit als Stammspie-
ler der 1. Herrenmannschaft in
der Kreis- und Bezirksliga in
allen Ü-Mannschaften aktiv,
bevor der 2014 von der Ü50

Abschied zweier „Legenden“
Über 120 Jahre Fußballerfahrung

direkt in die Ü65 der SG Wahne-
bergen wechselte und dort nun
kurz vor dem 77. Geburtstag
seine aktive Laufbahn beendet.
Als zuverlässiger, dabei aber stets
fairer Abwehrspieler, ist Frie-
drich Arndt über die Kreisgrenze
hinaus als vorbildlicher Sports-
mann bekannt und wird auch von
seinen Gegenspielern respektiert
und geschätzt. Dabei ist es
bemerkenswert, dass er in seiner
gesamten langen Fußballerzeit
nicht einmal eine Rote Karte kas-
sieren musste; gerade für einen
Abwehrspieler eine beachtliche
Leistung! Ganz ohne Sport wird
es für Friedrich Arndt auch 
künftig nicht gehen. Als Leiter
der Männersportgruppe „Silber-
rücken“ im TSV Dörverden sorgt
er Woche für Woche für seine
Fitness und für die der ca. 30-

Friedrich und Arnold im Kreise ihrer Mannschaft 

Von links: Fußballchef Mat-
thias Müller, Arnold Schrö-
der, Friedrich Arndt

köpfigen Sportgruppe.
Auch Arnold Schröder ist seit
seiner Jugendzeit aktiver Fußbal-
ler und begann seine sportliche
Laufbahn 1963 in Hönisch bevor
er 1965 in die A-Jugend des SV
Wahnebergen wechselte und seit-
dem seinem Verein treu geblie-
ben ist. Als Rechtsaußen war
Arnold Schröder maßgeblich an
der äußerst erfolgreichen Zeit der
1. Herrenmannschaft u.a. in der
Bezirksliga beteiligt und viele
Jahre Stammspieler und Mann-
schaftsführer der Mannschaft.
Vor allem durch seine Schnellig-
keit konnte Arnold Schröder Mit-
spieler und Gegenspieler beein-
drucken und konnte oftmals nur
mit unfairen Mitteln gestoppt
werden, so z.B. bei einem Spiel in
Langwedel, als ihn ein Zuschauer
an der Außenlinie mittels eines
Regenschirms zu Fall brachte.
Nach Jahren in der Altherren des
SV Wahnebergen und der Verde-
ner Altliga gehörte  Arnold
Schröder zu den Spielern der
„ersten Stunde“ der in 2010 neu
gegründeten Ü60 und anschlie-
ßend Ü65 der SG Wahnebergen.
Dort ist er jetzt als Coach und
Organisator die gute Seele der
Mannschaft und wird diese Auf-
gaben auch weiterhin wahrneh-
men.
Beide Spieler hinterlassen durch
ihr Ausscheiden große Lücken im
Kader, die es zu schließen gilt.
Interessierte Fußballer wenden
sich gerne an den Mannschafts-
führer Ulrich Schloßhauer unter
ulrich.schlosshauer@gmail.com.

der-scheibenprof.de04231/98 29 200
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WAHNEBERGEN. Die Vor-
freude steigt: Vom 25. Juli bis
zum 1. August lädt der SV Wah-
nebergen zur beliebten Sportwo-
che auf das Vereinsgelände
„Unter den Eichen“ ein. Eine
Woche voller Sport, Spiel, Spaß
und Gemeinschaft erwartet alle
Besucherinnen und Besucher –
mit einem abwechslungsreichen
Programm für Jung und Alt.

Auftakt mit dem Firmenturnier
Den Startschuss gibt wie gewohnt
das Firmenturnier am Freitag,
den 25. Juli um 17:30 Uhr. Dieses
Event erfreut sich seit Jahren
großer Beliebtheit und lockt zahl-

Sportwoche vom 15. Juli bis 1. August
reiche Zuschauer an den Spiel-
feldrand. Unternehmen, die noch
kurzfristig mit einer Mannschaft
teilnehmen möchten, können sich
gerne bei Matthias Müller mel-
den (0172-1816482).

Neu im Programm: 
Tag der Vereine

Am Samstag, 26. Juli, findet erst-
mals ein Tag der umliegenden
Vereine statt. Hier präsentieren
sich der Schützenverein Ahne-
bergen-Barnstedt, die Ortsfeuer-
wehr Wahnebergen, der Schüt-
zenverein Wahnebergen und der
SV Wahnebergen auf dem Sport-
platz und im Schützenhaus in
Wahnebergen. Die vier Vereine
wollen gemeinsam einen Tag für
Familien aus den Bergedörfern
veranstalten. Von 10.00 – 16.00
Uhr werden verschiedene Akti-
vitäten auf dem Sportgelände in
Wahnebergen angeboten. Neben
einem Sommerbiathlon (Kombi-
nation aus Laufen und Schießen)
wird es XXL-Fußballdart und
verschiedene Wasserspiele der
Feuerwehr geben.

Spaß, Wettbewerb und Party
Im Anschluss an den Vereinstag
geht es sportlich-feuchtfröhlich
weiter mit dem 7. Beerpong-Cup
– ein Turnier, das nicht nur sport-
lichen Ehrgeiz, sondern auch gute
Laune garantiert. Ein geselliger
Abend mit Musik, Lachen und
Wettbewerb ist garantiert.
Der Sonntag steht ganz im Zei-
chen des Spaßes: Beim Jux-Tur-

nier auf dem 7er-Kleinfeld stehen
Teamgeist und kreative Spieli-
deen im Vordergrund. Gespielt
wird mit insgesamt fünf Feldspie-
lern, wobei immer mindestens
eine Frau auf dem Platz sein muss
plus Torwart/Torwartin – eine
Anmeldung ist ebenfalls bei Mat-
thias Müller möglich.

Edeka-Schröder-Cup
Ab dem 28. Juli beginnt der 2.
Edeka-Schröder-Cup, bei dem
acht Mannschaften um den Pokal
kämpfen. Montag und Dienstag
finden die Gruppenspiele statt,
am Donnerstag die Platzierungs-
spiele um Rang 5 und 7 und am
Freitag das Spiel um Platz 3 und
das große Finale.
Im Anschluss an die Finalspiele
steigt die legendäre Grün-Weiße
Partynacht für alle! Mit DJ Mar-
nuel ist beste Stimmung garan-
tiert. Zudem finden an diesem
Abend die Saison-Ehrungen
sowie die Tombolaziehung statt –
tolle Preise inklusive! Die Lose
für die Tombola können während
der gesamten Sportwoche erwor-
ben werden. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt:
Getränke und Speisen gibt es
während der gesamten Sportwo-
che direkt vor Ort.
Weitere Informationen zum Pro-
gramm und zur Anmeldung:
www.svwahnebergen.de. 
Der SV Wahnebergen freut sich
auf zahlreiche Besucher, aktive
Sportler:innen, Familien und
Fans aus der gesamten Region!

14

DÖRVERDEN. Große Freude
bei der U15 II des JFV Aller-
Weser: Dank der großzügigen
Unterstützung der Firma BMK
Büro mit Köpfchen aus Achim
konnte der 20-köpfige Kader mit
neuen Trainingsanzügen ausge-
stattet werden. 
Inhaber Holger Kraul, selbst in
Dörverden beheimatet und Vater
eines Spielers im Team, engagiert
sich damit erneut finanziell für

den Verein – schon das Trikot-
sponsoring für dieses Team ging
auf sein Konto.
Die U15 II, die im Herbst gegrün-
det wurde, setzt sich aus Spielern
der U14, U15 und drei U16-
Kickern zusammen. Trainiert
wird die bunt gemischte Mann-
schaft von Andreas Giese und
Tashin Hussein. Die Entwicklung
der Mannschaft zeigt klar nach
oben – das regelmäßige Training

mit so vielen motivierten Jungs
zahlt sich aus.
Als besonderer Saisonabschluss
steht im Sommer ein gemeinsa-
mes Beachsoccer-Wochenende in
Cuxhaven an – ein weiteres High-
light für das wachsende Teamge-
fühl.
Ein großes Dankeschön an Hol-
ger Kraul und BMK Büro mit
Köpfchen für die treue Unterstüt-
zung! 

BMK unterstützt erneut den JFV Aller-Weser

Oben von links: Trainer Tahsin Hussein, Theo Wilking, Eljon Zogaj, Damian Smolarzyk,
Taio Voltjes, Louis Sehland, Liam Kraul, Hagen Schulze, Sponsor Holger Kraul, Co-Trainer
Enno Wrede. Untere Reihe: Daniel Muss, Rozhan Al Saido, Stepan Avetisov, Samet Miftaraj,
Alex Vasile, Florian Spörimg, Eike Schluznus, Ramin Brudari. Vorne: Dahen Sardar Hassan

Alles aus einer Hand –
alles von BMK

Bürotechnik Bürobedarf

Büromöbelbmk-online.de

WM Fahrzeugtechnik
Große Straße 95
27313 Dörverden
Tel. (0 42 34) 94 28 58
Fax (0 42 34) 94 28 59 
Mail: service@wm-f.de
Internet: www.wm-f.de

MOTORRAD-REPARATUREN:
Inspektionen · Fahrwerksoptimierung · Motortuning · Umbauten · TÜV/AU

PKW-REPARATUREN:
Inspektionen · Motordiagnose · Bremsendienst · Reifenservice · Unfallinstandsetzung · Sportfahrwerke

TEILEVERKAUF:
für PKW · Motorräder · Roller · Quads & ATV

Direkt an der B215

Der Jugendförderverein (JFV)
Aller-Weser e.V. steht für
moderne Nachwuchsarbeit mit
einem klaren Ziel: Jedes Kind
soll sich sportlich und sozial opti-
mal entwickeln können – unab-
hängig vom Wohnort oder bishe-
rigen Leistungsstand. Damit die-
ses Ziel Wirklichkeit wird,
braucht es mehr als gute Ideen –
es braucht Menschen mit Herz,
Verstand und Engagement: Trai-
nerinnen und Trainer.

Dein Einstieg in eine 
sinnstiftende Aufgabe

Egal ob du ein junger Fußballer
bist, der gerne Verantwortung
übernimmt, bereits als Herren-
trainer gearbeitet hast und offen
für neue Impulse bist oder ein-
fach Freude daran hast, Kinder
und Jugendliche in ihrer Entwick-
lung zu begleiten: Wir suchen
genau dich!
Eine Lizenz ist kein Muss – wich-
tiger sind uns Begeisterung,
Teamgeist und der Wunsch, jun-
gen Menschen etwas mitzugeben.
Wir helfen dir mit Schulungen,
Austauschformaten und einem
modernen Ausbildungskonzept,
deinen eigenen Weg im Jugend-
fußball zu finden.

Moderne Trainingsphilosophie,
starke Gemeinschaft

Unser neues Ausbildungskonzept
orientiert sich an den Leitlinien
der „Trainingsphilosophie
Deutschland“ des DFB. Dabei
trainieren Kinder nicht mehr
starr nach Herkunftsort oder
Stammverein, sondern nach Ent-
wicklungsstand – individuell, fair,

altersgerecht. Das bringt neue
Herausforderungen – aber auch
große Chancen: für leistungsori-
entierte Förderung, soziales Ler-
nen und echte Gemeinschaft über
Orts- und Vereinsgrenzen hin-
weg. Dafür brauchen wir Men-

Jörg Müller – Sportlicher Lei-
ter des JFV Aller-Weser

JFV Aller-Weser sucht engagierte Trainer*innen 
Fußballbegeisterte gesucht – vom Spieler bis zum Herrencoach

schen, die diesen Weg mit uns
gehen wollen.

Ehrenamt mit Wertschätzung –
und fairer Bezahlung

Klar ist: Ohne Ehrenamt läuft im
Jugendfußball nichts. Aber
Ehrenamt bedeutet für uns nicht,
dass gute Arbeit selbstverständ-
lich ist. Deshalb gilt bei uns:
Wer als Jugendtrainer dieselbe
Verantwortung und Qualifikation
trägt wie ein Herrentrainer, ver-
dient auch dieselbe Wertschät-
zung – finanziell wie menschlich.
Wir setzen uns für eine faire und
leistungsgerechte Vergütung ein
– auch im Jugendbereich.

Werde Teil der JFV-Familie!
Du hast Lust auf ein Team, das
dich unterstützt? Du willst dich
selbst weiterentwickeln, während
du anderen hilfst zu wachsen?
Dann melde dich bei uns!
Kontakt: Jörg Müller (Sportliche
Leitung), Mail: sportbetrieb@jfv-
aller-weser.de, Tel. 0170/3820592

www.jfv-aller-weser.de
@jfvallerweser

HAST  DU  LUST  FUSSBALL  ZU  SPIELEN

ODER  EINE  MANNSCHAFT  ZU  COACHEN?
powered by

FITNESS-FABRIK 
FIFA

Melde Dich unter:
info@jfv-aller-weser.de

?DÖRVERDEN. Die C-Mädchen
des JFVAller-Weser haben
erneut eindrucksvoll bewiesen,
was in ihnen steckt: Am letzten
Spieltag der Kreisliga Verden
setzten sich die „Girlspanthers“
im direkten Duell gegen
Achim/Uesen mit einem klaren
4:1 durch und sicherten sich damit
ungeschlagen den Meistertitel.
Die Saisonbilanz spricht für sich:
Neun Spiele, neun Siege, 88
erzielte Tore – eine nahezu
makellose Leistung, die mit dem

verdienten Titel belohnt wurde.
Sowohl in der Hin- als auch in der
Rückrunde zeigten die Spielerin-
nen durchweg starke und konzen-
trierte Auftritte und ließen der
Konkurrenz kaum eine Chance.
Doch damit war die Saison für die
talentierte Mannschaft noch nicht
beendet: Am Samstag, den 28.
Juni, trafen die JFV-Mädels im
Kreispokalfinale erneut auf das
Team aus Achim/Uesen. Zum
Zeitpunkt des Redaktionsschlus-
ses stand das Ergebnis der Partie
noch nicht fest – doch die Vor-

freude auf das mögliche Double
war im Team deutlich zu spüren.
Mit breiter Brust, großem Team-
geist und der Unterstützung zahl-
reicher Eltern, Freunde und Ver-
einsmitglieder wollten die „Girl-
spanthers“ auch diesen Titel
holen.
Ein weiterer Grund zur Freude:
Für die kommende Saison liegen
bereits Zusagen neuer Spielerin-
nen vor. Damit ist das Team gut
aufgestellt, um ab Sommer als
11er-Mannschaft in der Bezirks-

liga an den Start zu gehen. Die
höhere Spielklasse bedeutet eine
neue sportliche Herausforderung
– aber auch große Chancen zur
Weiterentwicklung für die enga-
gierten Fußballerinnen.
Mit einer beeindruckenden Mei-
sterschaft im Rücken, einem mög-
lichen Pokaltitel vor Augen und
klaren Perspektiven für die
Zukunft ist die Stimmung im
Lager des JFV Aller-Weser mehr
als positiv. Die „Girlspanthers“
sind bereit für den nächsten
Schritt – auf und neben dem Platz.

C-Juniorinnen sind Kreismeister JFV Aller-Weser 
Wo Zukunft Fußball spielt

Die Girlspanthers holen den Meistertitel
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war im einfachen Volk tief ver-
wurzelt und zur Zeit der Hexen-
verfolgung besonders ausgeprägt. 
Gab es denn wirklich Hexen und 
sind sie auch heute noch unter 
uns? Haben die Menschen immer 
noch diesen ausgebildeten Aber-
glauben und ist es immer noch die 
schwarze Katze die von links 
kommt und Unglück bringt? Die 
Führung entführt ins späte Mit-
telalter und unterhält die Gäste 
mit vielen spannenden, aber auch 
tragischen Geschichten rund um 
die Hexerei! Und sie zeigt uns 
auf, was heute noch vom Aber-
glauben übriggeblieben ist. Stadt-
führerin Margret Reinecke ent-
führt Jung und Alt in die Welt des 
Hokuspokus und der Hexerei. 
  

„Schrecklich-schöne  
Schauermärchen“ 

Sonntag, 10. August 2025  

Moderne Sagen, auch moderne 
Mythen, Großstadtlegenden, ver-
wandt mit Ammenmärchen und 
Schauermärchen, sind mehr oder 
weniger skurrile Anekdoten, die 
mündlich weitergegeben werden 
und deren Quelle sich in aller 
Regel nicht mehr zurückverfol-
gen lässt. Auch in Verden hat es 
früher angeblich Geister gegeben, 
die ihr Unwesen trieben. Davon 
zeugen heute noch seltsame stei-
nerne Gestalten an manchen 
Gebäuden der Stadt. Mit deren 
Ahnen soll es ein furchtbares 
Ende genommen haben. Stadt-
führerin Mira Hoffmann begibt 
sich mit den Besuchern dieser 
sagenumwobenen Stadtführung 
auf Spuren des mittelalterlichen 
Lebens in Verden und erzählt 
schrecklichschöne Schauermär-
chen. Es wird eine Teilnahme ab 
6 Jahren empfohlen! 

VERDEN. Die Stadt Verden bie-
tet interessante Stadtführungen 
unter dem Motto „Die Besonde-
ren“ an. Beginn der folgenden 
drei Führungen  am 13. Juli, 27. 
Juli und 10. August ist jeweils um 
15 Uhr, Treffpunkt am Lugen-
stein (Findling an der Fußgänger-
zone), Dauer ca. 1,5 Std. Teilneh-
mergebühr 9 Euro pro Erw. und 6 
Euro ermäßigt. Restkarten erhal-
ten Sie mit etwas Glück noch 
direkt vor Ort. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Informationen 
und Tickets zu sämtlichen 
Führungen gibt es bei der Tou-
rist-Information der Stadt Ver-
den unter der Telefon 04231/ 
12345 oder unter www.verden.de. 
  
„Denk-Mal-Tour durch Verden“ 

Sonntag, 13. Juli 2025 
Sie stehen auf Plätzen und 
Straßen, zieren Gebäude und 
bereichern den öffentlichen 
Raum. Oft finden sie wenig 
Beachtung und ihre künstlerische 
Konzeption sowie ihre Erinne-
rungsfunktion bleiben verborgen. 
Durch die Betrachtung dieser 
„Objekte“ lernen wir unsere 
Stadt noch besser kennen. Mas-
sive Gedenkstätten oder fragile 
Überbleibsel halten Personen, 
Figuren und Ereignisse lebendig. 
Stadtführerin Mira Hoffmann 
lässt Interessierte den Blick nach 

Besondere Stadtführungen in Verden

oben zum Rathausturm und auch 
nach unten zu den Stolpersteinen 
richten und gibt Einblicke in die 
Entstehungsgeschichten und 
Absichten der Auftraggeber die-
ser Denkmäler. 
 

„Glaube – Aberglaube – 
Hexenglaube“ 

Sonntag, 27. Juli 2025 
Auch im spießbürgerlichen Ver-
den führten Missgunst und gren-
zenlose Dummheit in eine Welt 
voller Aberglauben und Hexen-
wahn. Die Vorstellung von Zau-
berei, Magie und Wahrsagerei 

Foto: Annkathrin Sommer/ 
Bildarchiv der Stadt Verden

Foto: Bildarchiv der Stadt 
Verden

Heinrichs Barbier Stube

Öffnungszeiten: 
Montag geschlossen 

Dienstag – Freitag 8.00 – 12.30  Uhr & 14.30 – 18.00 Uhr 
Samstag 8.00 – 12.00 Uhr

Inh. Anja Singer

Nagelschmiede 10 · 27283 Verden/Aller 
Telefon 04231-82117 

info@herrenfriseur-verden.de 
www.herrenfriseur-verden.de

Betriebsurlaub: 
14. Juli bis 4. August ’25 
Ab 5.8. sind wir wieder für Sie da!

Termine nur noch  
mit Anmeldung

                      Inh: Thomas Loleit

Verden: Obere Str. 27, Telefon 04231-2547 
Schwarme: Bremer Straße 20, Telefon 04258-301

info@horizont-bestattungen.eu | www. horizont-bestattungen.eu

Bestattungen
Schwarme & Verden

VERDEN. Verden lässt sich am 
besten bei einer Stadtführung 
entdecken. Jeden Samstag bietet 
die Stadt Verden „Historische 
Rundgänge“ mit Dombesichti-
gung an. 
In der Norder- und auch Süder-
stadt finden sich historisch 
bedeutende Gebäude: der Dom 
mit dem steinernen Mann, die St. 
Andreas- und auch die Johannis-
kirche sowie das ehemalige 
Fischerviertel. Neben all dem 
Historischen findet sich aber 
auch Neues und Modernes. All 
dies liegt in Verden nah beiein-
ander und lässt sich bequem zu 
Fuß erreichen.  
Nehmen Sie an einer öffentlichen 
Stadtführung teil, die an jedem 
Samstag des Monats um 15 Uhr 
rund um das Thema Verdener 
Stadtgeschichte  bis Ende Okto-
ber angeboten wird. 

Während des ungefähr 90-
minütigen Rundgangs erfahren 
Sie Wissenswertes über die inter-
essantesten Sehenswürdigkeiten 
aus mehreren Jahrhunderten 
sowie das Leben der Menschen 
damals und heute. Treffpunkt 
der Samstagsführungen ist der 
Findling am Lugenstein.  
Die Teilnehmergebühr beträgt  
7 Euro pro  Erwachsenen bzw.  
5 Euro ermäßigt für Schwerbe-
hinderte, Schüler, Studenten und 
Arbeitslose mit entsprechendem 
Nachweis. Einfach zum Lugen-
stein kommen und mitgehen! 
Einzelpersonen oder kleine 
Gruppen nehmen ohne vorherige 
Anmeldung an den Stadtrund-
gängen teil und erkunden die 
Sehenswürdigkeiten der Altstadt 
und die Geschichte(n) ihrer 
Bewohner. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt.

Öffentliche Stadtführungen
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Berufsunfähigkeits-
versicherung 

Weil Vorsorge besser ist 
als Nachsorge. 

 DEVK Geschäftsstelle 
Torben Schmidt 

Hohe Leuchte 12 · 27283 Verden 
Telefon 04231/4235 

www.torben-schmidt.devk.de 

„Torben, DEN brauchst DU!“

www.kunststofflager-verden.de

Kleines Moor 7 
Verden-Eitze 

Fon 0 42 31/ 6 33 88 

 

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 
7.30 – 17.30 Uhr 

Samstag 
8.30 – 12.00 Uhr

Wir bringen Bleche in Form 

Sie brauchen gekantete Bleche für Dach oder Fassade? 
Dann sind Sie bei uns an der richtigen Stelle! 
Wir führen verschiedene Ausführungen von Standard-
Abkantungen oder fertigen nach Ihren Maß-Vorgaben. 
Ausführungen in Zink, Kupfer oder Edelstahl. 
Auch Kantungen aus Aluminium in den Farben  
natur, weiß, braun oder antrazit sind möglich. 
Außerdem führen wir ein breites Sortiment von  
Dachrinnen und Fallrohren direkt ab Lager. 

 

VERDENER  
KUNSTSTOFFLAGER 

Fachhandel für  
• Sanitär  
• Baukunststoffe  
• Zinkerzeugnisse

… mehr als nur Kunststoffe!

Mehr Informationen finden Sie unter

StadtVERführung „Auf Ihr Wohl“ im September
VERDEN. Aufgrund der großen 
Nachfrage dieser beliebten 
Führung werden im September 
zwei Zusatztermine am 5. und 12. 
September um 16 Uhr angeboten. 
Die Kosten belaufen sich auf 23 
Euro pro Person. Auf dem Rund-
gang mit Stadtführerin Sabine 
Lühning wird Ihnen ausschließ-
lich Trinkbares serviert. Fünfmal 
heißt es „Prost. Auf Ihr Wohl“. 
Die Teilnehmer besuchen Verde-
ner Winzer und Brauer sowie 
„Giftmischer“. Außerdem wird es 
eisig und unterirdisch. Dazu gibt 
es allerhand Wissenswertes und 
Unterhaltsames zu den Produkten 
und Lokalitäten. Anmeldung bei 
Stadtführerin Sabine Lühning 
unter info@stadtführungen-ver-
den.de oder 04231 8709507.Weinprobe in der Domstraße

27283 Verden/Aller · Max-Planck-Straße 11

Tel. (0 42 31) 6 33 44 + 6 47 48 · www.puellmann-dach.de

Dachdecker-, Klempner- und ZimmermeisterDachdecker-, Klempner- und Zimmermeister
• Solaranlagen • Kranarbeiten bis 3,0 t •• Solaranlagen • Kranarbeiten bis 3,0 t •

– www.autohaus-r iemer.de –
Bremer Str. 5      27327 Martfeld      Telefon 04255-448

- Neuwagen und EU-Fahrzeuge 
verschiedener Marken 

- Inspektions-Service 

- Glasschaden- und Karosserie

- Gebrauchtwagen 

- Transporter

- Reifen / Achsvermessung

- HU-AU / Klimaservice

Ein wahrer Freund trägt mehr zu unserem Glück bei,  
als tausend Feinde zu unserem Unglück. 

Marie von Ebner-Eschenbach

VERDEN. Frischer Wind weht 
durch die Reihen des Chores 
VER-Voices aus Verden: Mit 
rund 30 engagierten Sängerinnen 
und Sängern und dem neuen 
Chorleiter Erik Ahlenstorf startet 
der Chor voller Energie neu 
durch. Der neue musikalische Lei-
ter bringt frische Impulse, kreative 
Ideen und vor allem jede Menge 
Begeisterung mit. Mit Erik 
besinnt sich der Chor auf reinen 
A-capella-Gesang – ganz ohne 
Instrumente nur mit der Kraft der 
Stimmen. 
Geprobt wird an einem der wohl 
schönsten Orte Verdens – dem 
Bella Vista am Burgberg, mit 
Blick über die Aller. Hier entsteht 
Woche für Woche ein bunter 
Klangmix aus allem, was Chor und 
Publikum mitreißt: Pop, Rock, 
Soul – Hauptsache es macht Spaß 
und geht ins Ohr. Kirchenlieder 
stehen bewusst nicht auf dem Pro-
gramm, stattdessen setzt der Chor 
auf moderne, energiegeladene 
Stücke mit emotionalem oder rhy-
thmischem Charakter. 
Was VER-Voices besonders 
macht, ist der große Zusammen-
halt, der spürbare Spaß an der 
Musik und die Gemeinschaft – ob 
bei Auftritten, bei gemeinsamen 
Chorfreizeiten oder einfach beim 
Proben. Neue Sängerinnen und 
Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen – ganz ohne Vorsingen! 
Wer Lust hat, Teil dieser musikali-

Mitreißender Neustart für VER-Voices

schen Gemeinschaft zu werden, ist 
eingeladen, einfach vorbeizu-
schauen und mitzumachen. 
Ein Chor mit Herz, Klang und 
Gemeinschaft – die VER-Voices 
freuen sich auf neue Stimmen  
und viele weitere mitreißende 
Momente. Geprobt wird dienstags 

Mein Name ist Erik Ahlenstorf, 
ich begeistere mich schon mein 
Leben lang in der einen oder 
anderen Art für Musik. 15 Jahre 
lang habe ich gelernt, die Gitarre 
zu spielen, aber als ich mit 14 
Jahren das erste Mal das Stück 
„Ohrwurm“ von den Wise Guys 
hörte, war es um mich geschehen. 
Seitdem hat mich die Faszination 
nie wieder losgelassen, was allein 
mit Stimmen möglich ist, wenn es 
um a Capella-Gesang geht – 
wenn mehrere Personen voll „auf 
einer Wellenlänge“ sind. In der 
Schule wurde der Oberstufenchor 
leider erst gegründet, als ich 
schon im letzten Schuljahr war. 
Deshalb habe ich mir direkt nach 
Schulende den ersten Chor 
gesucht, einen Pop- und Gos-
pelchor. Zwei Jahre später bin ich 
in den nächsten Chor eingestie-
gen, ein Pop-Chor mit dem 
Schwerpunkt Musical- und Film-
musik. Irgendwann kamen dann 
erst der Chorhelferschein, dann 
ein paar Jahre später der Chorlei-
terschein. In der ganzen Zeit 
blieb meine Liebe zur a Capella-
Musik ungebrochen. Inzwischen 
ist VER-Voices der dritte Chor, 
mit dem ich als Leitung bzw. 
Coach gemeinsam musiziere. Ich 
freue mich auf das gemeinsame 
musikalische Abenteuer!

von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr. Lust 
dabei zu sein? Dann schreibe eine 
kurze E-Mail an hilligeru@ 
gmail.com oder melde Dich tele-
fonisch bei Ulrike Hilliger – 0171-
1293997. Schau auch hier mal rein: 
https://vervoices.wixsite.com/ver-
voices

Wir heißen neue Stimmen herzlich Willkommen!

Genieße den Tag –  
denn jeder ist ein Geschenk!

Ein kleines Lied 

Ein kleines Lied, 
wie geht's nur an, 

dass man so lieb es haben kann. 
Was liegt darin? 

Erzähle! 
Es liegt darin ein wenig Klang, 

ein wenig Wohllaut und Gesang 
und eine ganze Seele. 

Marie von Ebner-Eschenbach  
(1830 – 1916)



Von links: Julia, Lennart, Mona, Michael, Daniel und Nicki 

DIENSTHOP. Die Dorfgemein-
schaft in Diensthop hat eine neue 
Sitzmöglichkeit geschaffen: Zwei 
rustikale Bänke und ein Tisch aus 
massiver Eiche laden ab sofort 
zum Verweilen ein. Der neue 
Platz soll nicht nur der Dorfge-
meinschaft als Treffpunkt dienen, 
sondern auch Durchreisenden 

eine angenehme Pause ermögli-
chen. 
Möglich wurde das Projekt durch 
die Unterstützung engagierter 
Sponsoren: 
• Forst- und Brennholzservice 

Lennart Kielmann, 
• Farben und mehr Daniel Meier-

kord sowie 

• Wiesing Sicherheitsdienst und 
Service. 

Die Dorfgemeinschaft bedankt 
sich herzlich bei allen Unterstüt-
zern.  
Die neue Sitzgelegenheit ist ein 
Gewinn für das Dorfleben und 
ein Zeichen gelebten Zusammen-
halts. 

Neue rustikale Sitzgelegenheit in Diensthop  
Ein Treffpunkt für Jung und Alt 

25. Juni bis 31. August 

Steak- und Burgerwochen 
Hausgemachte Burger vom Angus, 

Damhirsch oder vegetarisch 
Wildsteak, Steakspieß oder Rumpsteak 

– ebenso auch Spare Ribs 
Frische Blaubeeren von Alhusen 

Gebackene Apfelringe zum Dessert 
*** 

Weiterhin auch unsere Wildgerichte 
und Vegetarisches! 

*** 

Betriebsurlaub: 
21. bis 29. Juli 2025

Gasthaus

27313 Diensthop · Dorfstr. 5 · Tel. 04254/8303

Täglich ab 15 Uhr · Mo/Di Ruhetag · Sa/So. ab 10 Uhr geöffnet 
www.Gasthaus-Waidmannsheil.de

… des SV Hämelhausen starteten die Frauen am Samstag, den 28. Juni, zu einer Treckerwagen-
tour. Die feucht-fröhliche Fahrt führte durch  Hämelhausen mit einigen Stopps und weiter nach 
Hassel ins DGH zum leckeren Mittagessen. Nach der Stärkung ging die lustige Fahrt weiter 
Richtung Eystrup, dort wurde spontan bei der Schützenkönigin Halt gemacht und die Scheibe 
mit angenagelt. Am Ende der gelungenen Tour kamen die Teilnehmerinnnen noch in geselliger 
Runde am Sportheim in Hämelhausen zusammen und ließen den Tag gemeinsam ausklingen. 
Von links:  Anke Schöbitz, Karin Lührs, Anke Schniedewind, Marianne Brüns, Gisela Ham-
brock, Heike Leiding, Jolanda Chen, Elfi Wiechers, Siggi Schneider, Inge Kahle, Anne Spohr, 
Irma Rauschenberger, Brigitte Cordes, Marlis Rehmstedt, Anja Mayer, Kerstin Lüdke, Marion 
Alt, Heidi Müller, Angela Theis, Irene Oestmann, Elsbeth Cordes, Karin Ahlborn und vorne 
Fahrer Markus Mayer. 
 
 

Zum 50-jährigen Jubiläum der Gymnastikgruppe

KÖNIGS HOFF DIREKTVERMARKTUNG

Wurst-Fleisch-Geflügel-Eier 
aus artgerechter Haltung:
• Bunte Bentheimer Schweine 
• Angus-Rinder
• Coburger Fuchsschafe
• Geflügel

Öffnungszeiten:  
Freitags 16.00 – 19.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung   

Marco & Svea Wienberg  
Magelsen 33 
27318 Hilgermissen 

Telefon 01522-4826118 oder 04256-9837700 ab 20 Uhr
Instagram: direktvermarktung_koenigshoffInstagram: direktvermarktung_koenigshoff Instagram: direktvermarktung_koenigshoff 

Einfach  

vorbeischauen,  

wir freuen uns

EYSTRUP. Die gute Nachricht 
hat sich längst herumgesprochen: 
Nach der Stilllegung der Produk-
tion im Sommer 2024 hat Inhaber 
Sigfried Heidorn in der Familie 
Scheidler aus Uchte versierte 
Nachfolger gefunden, die mit 
ebenso viel Energie wie Herzblut 
und Visionen die Wiederbelebung 
des Eystruper Originals in die 
Hände genommen hat.  Inzwi-
schen sind Teile der Produktion 
von Leman Senf und Essig bereits 
angelaufen. Auch der langjährige 
Senfmeister und Essigchef Tho-
mas Neuber ist erneut dabei.   
Die Senf- und Essigfabrik Leman 
ist eines der wenigen Denkmale 
der Industriekultur in der Region, 
die es zu erhalten gibt. Diese Auf-
fassung teilt die Familie Scheidler, 
die in Uchte erfolgreich eine 
Ölmühle betreibt, dort hochwer-
tige kaltgepresste Pflanzenöle 
herstellt und den Ruf eines kom-
petenten Partners rund  um 
gesunde Ernährungsprodukte 
erlangt hat. Folglich ist die Über-
nahme eine Win-Win-Situation 
für Gerhard und Eva-Maria 
Scheidler und ihre Söhne Philipp 
und Felix, die das brachliegende 
Potential der Fabrik erkannt und 
unter deren Regie sie ein zeit-
gemäßer  Produktionsort und 
Arbeitsstätte werden soll.  
Gerhard Scheidler erzählt vom 
käuflichen  Erwerb des Namens, 
der historischen Rezepturen und 

Maschinen durch sein Unterneh-
men, während die Räumlichkei-
ten gemietet sind. „Es wurde 
bereits  Equipment neu für die 
Produktion angeschafft  und die 
Maschinen, von denen einige 
schon über drei Jahrzehnte auf 
dem Buckel haben, wurden oder 
werden noch komplett saniert“, 
so der Seniorchef.  
Hinsichtlich der Sortenvielfalt will 
man mit Bedacht vorgehen. 
Anfangs werde das etablierte Sor-
timent wiederbelebt, später wür-
den  neu kreierte Produkte hinzu-
kommen. „Wir betreiben Markt-
forschung und sind bereits mit der 
Erprobung einer Rezeptur zur   
Renaissance des ursprünglichen 
Eystruper Tafelsenfs  beschäftigt; 
einem Senf, der sich deutlich vom 
Geschmack des marktüblichen 
Angebots abheben wird.  Es geht 
nicht um Masse, sondern um Qua-
lität, um Produkte, die weder 
künstliche Konservierungsstoffe 
noch Zusätze enthalten“, wirft 
Philipp Scheidler ein.   
Die Vermarktung der Erzeug-
nisse erfolgt zunächst online im  
Internet. Zeitnah kann man die 
Produkte dann auch an lokalen 
Standorten bekommen. Bei der 
Vermarktung vor Ort  möchte die 
Familie den Fokus auf Hofläden 
legen, auch die Zusammenarbeit 
mit Märkten mit regionalem 
Angebot ist vorstellbar. Ab 2026 
wird es dann wieder echten 

Traditionsreiche Senf- & Essigfabrik Leman  
Eystruper Unternehmen jetzt in neuen Händen  

Leman Senf, Essig und feinste 
kaltgepresste Pflanzenöle geben. 
Läuft alles rund, sind dafür  
fünf Arbeitsplätze am Standort 
Eystrup geplant.  
„Das aktuelle Jahr ist für uns zum 
Lernen da; zum Austesten, Aus-
probieren und Reaktivieren. Die 
Produktion stand schließlich ein 
ganzes Jahr still“, sagt Gerhard 
Scheidler, der optimistisch ist, 
dass das   Familienunternehmen  
Scheidler ein ganzheitliches, 
zukunftsorientiertes Umsetzungs-
konzept für Senf- &  Essigfabrik 
Leman entwickelt hat. 
  
 

Felix, Gerhard und Philipp Scheidler (Foto: Christel Niemann)

Man soll nicht zu sehr auf seine Pläne bauen, denn das Schicksal 
hat seine eigenen Ideen. 

Petron

1918

HOLTEBÜTTEL. Sommerzeit 
ist Freilichtbühnenzeit und dazu 
möchten die Holtebütteler 
Plattsnackers Sie recht herzlich 
zu einem Besuch auf der Frei-
lichtbühne Holtebüttel einladen. 
Mit der Komödie „Aasgeier över 
Achterdörp“ von Bernd Kietzke 
in der plattdeutschen Fassung 
von Heino Buerhoop und unter 
der Regie von Silke Sonnenberg 
sowie Arno Stomberg hoffen sie, 
auch dieses Jahr wieder den rich-
tigen Geschmack getroffen zu 
haben.  
Große Aufregung unter den 
wackeren Bewohnern in Achter-
dörp. Ein seltenes und wertvolles 
Mineral wurde entdeckt. Reich-
tum und auch große Veränderun-
gen stehen an. Dieses weckt 
abstruse Begehrlichkeiten und 
auch etwas Größenwahn. Doch 
die größte Gefahr droht vob 
außen:  
Ein gewissenloser Geschäfts-
mann will die Dorfgemeinschaft 
über den Tisch ziehen. Ausge-
rechnet jetzt befindet sich der 
Gemeinderat auf Weiterbildung. 
Das schweißt die Achterdörper 
zusammen. Mit der ihnen eige-
nen Sturheit und dem notwendi-
gen Glück wendet sich alles zum 
Besten – auch wenn da wieder 
jeder etwas Anderes darunter 
versteht. So ist das aber nun mal 
in Achterdörp. 
Der Eintritt beträgt 10,00 Euro 
für Erwachsene und 5,00 Euro 
für Kinder. Gruppenermäßigun-
gen auf Anfrage. Die Wahl des 
Platzes ist frei, Karten sind an 
der Abendkasse erhältlich oder 
vorab reservierbar. Vorbestellun-
gen und Informationen samstags 
von 9 bis 12 Uhr und an den 
Spieltagen zwischen 17 und 18.30 
Uhr  unter Telefon 0177/1941210 
sowie im Internet unter 
www.freilichtbuehne-holtebuet-
tel.de.  
Nicht nur zu den Theateraben-
den, auch zum plattdeutschen 
Gottesdienst „De Sömmerkar-
ken“ am 20. Juli 2025 um 10.00 
Uhr laden die Holtebüttler Platt-
snackers ein und freuen sich auf 
Ihren Besuch. 
 

Freilichtbühne Holtebüttel lädt ein  
Komödie in drei Akten „Aasgeier över Achterdörp“

Die Mitspieler sind Jürgen Reimers (als A. A. S. Geier), Rieke 
Intemann (Anna Gröön), Claus-Peter Kuß (Pastor Alois 
Bruun), Sylvia Grimm (Selma van Wietweg), Clemens Grimm 
(Florian Sommer), Anja Jacobs (Verona La Belle), Jörg 
Grimm (Berti Balz), Vineta Grimm (Käthe Steen), Rolf Früch-
tenicht (Walter Essig) und Angelika Bresagk (Gerda Essig). 
Die Aufführungsrechte liegen beim Deutschen Theaterverlag.

Aasgeier över Achterdörp 
Komödie in drei Akten von Bernd Kietzke

Beginn jeweils 20.00 Uhr 
Karten an der Abendkasse!

Ein kleiner Tipp für alle Besucher, die uns und unsere Bühne noch nicht kennen:  
Die Freilichtbühne liegt genau zwischen Verden und Posthausen (Dodenhof).  

Zur Freilichtbühne 19 · 27299 Langwedel 
Telefonische Informationen ab Mitte Juni, jeden Samstag zwischen 9 und 12 Uhr und an den 

Aufführungstagen ab 17 Uhr unter 0177/1941210. www.freilichbuehne-holtebuettel.de

Sonnabend 

19.7.
Sonntag 

20.7.
Mittwoch 

23.7.
Sonnabend 

26.7.
Sonntag 

27.7.
Mittwoch 

30.7.
Freitag 

1.8.
Sonnabend 

2.8.

Sonntag 

3.8.
Freitag 

25.7.

zusätzlich:

16.30 Uhr!

Holtebütteler Plattsnackers e.V.
2025

mit energieoptimierter Invertertechnologie

… aus Holtebüttel und Dörverden im gemeinsamen „Trainingslager“ in Dänemark.

Fußballer in den 1980er Jahren …

Weitere Informationen erhalten Sie beim  
Reisedienst Wrede GmbH 

Einster Hauptstr. 17, 27337 Blender 
Telefon 0 42 33/7 40 

E-Mail: info@reisedienst-wrede.de

Die großen & kleinen Reisefreuden! 
• Lüneburg & Kloster Ebstorf 

Tagesausflug mit Besuch Lüneburg (zur freien Verfügung) 
und Führung, sowie Kaffeegedeck im Kloster Ebstorf 
Termin: 24.07.2025                                   € 55,00 pro Person 

• Insel Norderney 
Tagesfahrt zur beliebten, ostfriesischen Insel  
inkl. Fährtickets. 
Termin: 04.09.2025                                   € 59,00 pro Person 

• Dümmer See 
Tagesausflug rund um den Dümmer See mit  
Führung in einer Fischräucherei, sowie Mittagessen  
und Kaffeepause (inklusive). 
Termin: 18.09.2025                                   € 69,00 pro Person 

• Erzgebirge – Dresden, Seiffen & noch mehr! 
Busfahrt, 4 Übernachtungen inkl. Halbpension und viel- 
seitigem Ausflugsprogramm gemäß Katalogausschreibung 
Termin: 28.07. – 01.08.2025                    € 540,00 p.P. im DZ 
                                                                 € 590,00 p.P. im EZ 

• Weinreise an die Mosel 
Busfahrt, 3 Übernachtungen inkl. Halbpension und viel- 
seitigem Ausflugsprogramm gemäß Katalogausschreibung 
Termin: 15.08. – 18.08.2025                    € 595,00 p.P. im DZ 
                                                                 € 665,00 p.P. im EZ 

• Jetzt schon vormerken: Elbphilharmonie Hamburg! 
Tagesfahrt nach Hamburg mit Besuch der Elbphilharmonie inkl. 
Plaza und Besuch der Veranstaltung „Ein Wintermärchen“ – 
Geschichten & Lieder zur Weihnachtszeit. 
Termin: 21.12.2025                             € 150,00 p.P. – Kat.2/B 
                                                           € 125,00 p.P. – Kat.3/C 

Alle Reisen finden Sie in unserem Reisekatalog 2025
Gerne senden wir Ihnen ein Exemplar zu – rufen Sie uns an! 

WESTEN. Auf dem Jaeger-Hoff, 
Zum Sportplatz 5 in Westen, ist 
am 13. und 27. Juli sowie am 10. 
und 24. August Hefekuchenback-

Backtage tag und Erzählcafe im Olen Stall. 
Bei Selbstbedienung laden der 
Hof und der Garten mit Strauch-, 
Bienenweide- und Kletterrosen, 
dat Rosenhus, die Holzhütten 
sowie Hermann und Ulrike Kraul 
zum Verweilen ein.



WIETZEN. Seit Anfang Juli
2025 erwartet die Besucher auf
dem Hof Claus in Wietzen ein
spannendes Alpaka-Maislaby-
rinth. Eine Quizrallye mit span-
nenden Alpaka-Fragen führt die
Besucher durch das tierische
Motiv. Die Möglichkeit der Teil-
nahme an einem Gewinnspiel
rundet das Erlebnis im Irrgarten
ab.
Der Parcours fürs Fußballgolfen
enthält seit diesem Jahr auch
kniffelige Bonusstationen. Dane-
ben bringen die Bahnen der Bau-
erngolfanlage für Jung und Alt
ein zusätzliches Sommervergnü-
gen. Insgesamt erwartet die
Besucher eine bunte Freizeitmi-
schung auf diesem idyllischen
Bauernhof am Ortsrand von
Wietzen. 
Auch Sommerfeste, Betriebsaus-
flüge, Kindergeburtstage und
Familienausflüge können hier
gefeiert werden. Ein vielseitiger
Ort mit einer Mischung aus
Naturerlebnis und Bewegung,
der auch gern für Schulausflüge
und Teamevents genutzt wird. 
Den Gästen werden kühle
Getränke, leckeres Bauernhofeis
sowie kleine Knabbereien vor
Ort angeboten. Natürlich ist auch
eine Selbstverpflegung für die
kleinen und großen Besucher
erlaubt. So steht einem entspann-
ten Sommertag nichts mehr im
Wege. 

Alpaka-Maislabyrinth und Freizeitgolf
Für größere Gruppen und außer-
halb der regulären Öffnungszeiten
wird um eine Voranmeldung für
Fußballgolf/Bauerngolf gebeten,
um eine lange Wartezeit für Besu-
cher zu vermieden. Eine Online-
Buchung sowie weitere Infos fin-
det man unter www.hof-claus.de 

Die Freizeitanlage ist täglich von
10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Der
letzte Einlass ins Maislabyrinth
sowie der letzte Start auf die
Golfbahnen ist um 17.00 Uhr.
Kontakt: Hof Claus, Holter
Straße 65, 31613 Wietzen, Tele-
fon 05022-363, info@hof-claus.de

BARME.  Hungrig wie ein Wolf?
Dann lohnt sich ein Besuch im
Wolfcenter!  Freuen Sie sich auf
ein reichhaltiges Frühstück inklu-
sive Kaffeespezialitäten. Bei
schönem Wetter lädt die großzü-
gige Terrasse zum Genießen im
Freien ein – mit etwas Glück
begleitet vom Heulen der Wölfe!
Die Frühstückszeiten sind von
Mittwoch bis Sonntag in der Zeit
von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr. Gut
zu wissen:

• Keine Anmeldung notwendig –
einfach vorbeikommen und
genießen!

• Wer möchte, kann sich gerne
vorab anmelden: info@wolfcen-
ter.de

• Kein Eintritt nötig – das
Restaurant ist unabhängig vom
Parkbesuch zugänglich.

• Barrierefreie Zugänge sind vor-
handen.

Das Wolfcenter-Restaurantteam
freut sich auf Ihren Besuch!

Frühstück im WOLFCENTER 
Wenn der Hunger ruft! 

Behandele einen Stein wie eine Pflanze, eine Pflanze wie 
ein Tier und ein Tier wie einen Menschen.

Indianisches Sprichwort

WIEZEN/HOLTE. Familie
Windhorst ist seit Generationen
ein landwirtschaftlicher Traditi-
onsbetrieb im Landkreis Nien-
burg. In den Sommermonaten
kann nach Herzenslust täglich von
9 bis 18 Uhr auf der hofnahen
Plantage leckere Süßkirschen
selbst gepflückt werden. 
Im Herbst 2003 wurden acht ver-
schiedene Süßkirschensorten ge-
pflanzt. Bellise, Merchant, Gero-
gia, Vanda, Kordia, Karin, Regina
und Sweatheart reifen zwischen
Juni und August heran. So kön-
nen während der Saison frische,
leckere Süßkirschen angeboten
werden. 
Zusätzlich werden während dieser
Zeit im Sommerlädchen pflückfri-
sche in verschiedenen Korb-
größen verpackte Süßkirschen
sowie Leckereien aus hofeigenen
Früchten, Kaffee, kühle Getränke
und Eis angeboten. Auch Kirsch-
rezepte zum Sammeln sind im
Sommerlädchen erhältlich. 

Kirschen zum
Selbstpflücken
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… in eierschalenfarben mit roten Ledersitzen wurde1968 von
Wilfried Graue gefahren. Die Aufnahme entstand am Strand
von St.-Peter-Ording.

Diesen Borgward Coupé … 
EYSTRUP. Am 23. August wird
auf dem Jaderadweg bis Bremer-
haven gefahren. Die Tour führt
von Wilhelmshaven über Dangast
und Varel nach Eckwarderhörne.
Quer durch das Butjadinger Land
geht es zur Fähre Blexen sowie
über die „Hafenwelten“ zum
Hauptbahnhof Bremerhaven. Die
Tour ist ca.95 Kilometer lang und
die Durchschnittsgeschwindigkeit
beträgt zügige 18-20 km/h. Treff-
punkt: Bhf. Eystrup um 7.30 Uhr.
Nur mit telefonischer Anmeldung
bei Manfred Freytag unter Tel.
0151-56961668

ADFC Radtour
am 23. August
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02.07. - 04.07.
Königsberger Klopse, Kartoffeln, Kapernsauce und Salat
09.07. - 11.07.
Hähnchenkeule mit Paprikasauce, Kartoffelspalten, Dessert
16.07. - 18.07.
Suppe, Bratwurst mit Rahmgemüse, Kartoffelpüree
23.07. - 25.07.
gefüllte Zucchini,Tomatensauce, Reis, Salat
30.07. - 01.08.
Cordon bleu mit Pommes, Dessert
06.08. - 08.08.
Geflügeleber “Berliner Art” , Kartoffelpüree, Salat
13.08. - 15.08
Suppe, Bauernomelett, Dessert
20.08. - 22.08.
Fischfilet, Kräutersauce, Kartoffeln, Salat
27.08. - 29.08.
Suppe, Leberkäse, Bratkartoffeln
03.09. - 05.09.
Lasagne Bolognese, Dessert

Bahnhofstr. 84,27324 Eystrup 
Tel. 04254 922 22 0
WhatsApp 0175 6462 776
info@parrmann.de
www.parrmann.de

Samstag, 26.07. 
Dampfmaschinenfest
08.30 - 21.00 Uhr

Dienstag, 26.08.
Brokser Markt Frühstück 6 -11 Uhr
Schlenderschluck 16 - 21 Uhr

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Freitag
08.30 - 14.00 Uhr
17.00 - 21.00 Uhr
Sonntag
08.30 - 18.00 Uhr

NIENBURG/VERDEN. Ab
Nienburg bietet die Flotte Mittel-
weser Fahrten mit dem Fahrgast-
schiff „Bremen“ an, ab Verden
fährt das Fahrgastschiff „Stadt
Verden“. Folgende Fahrten fin-
den im Juli und August ab Nien-
burg und Verden statt:
Zu einer abendlichen Grillfahrt
bricht die „Bremen“ am Samstag,
5. Juli um 17.30 Uhr in Richtung
Hoya auf. An Bord gibt es ein
Grillbüffet zum Sattessen. Die
Rückkehr am Anleger ist um 21
Uhr. Weitere abendliche Grill-
fahrten finden an folgenden Ter-
minen statt:
Freitag, 25. Juli und Freitag, 08.
August. Am Sonntag,  6. Juli bie-
tet die Reederei eine Frühstücks-
fahrt ab/an Nienburg mit umfang-
reichem Büffet und Kaffee/Tee
satt an. Gestartet wird um 10 Uhr
in Richtung Landesbergen, die
Rückkehr ist um 13 Uhr. Weitere
Frühstücksfahrten finden an fol-
genden Terminen statt: Sonntag,
13. Juli, Sonntag, 20. Juli, Sonn-
tag, 27. Juli,  Sonntag, 03. August,
Sonntag, 10. August, Sonntag, 24.
August und Sonntag, 31. August.
Nach Stolzenau fährt die Ree-
derei am Donnerstag, 10. Juli um
11 Uhr. Nach einem dreißig-
minütigem Aufenthalt in Stol-
zenau geht es um 14 Uhr wieder
Richtung Nienburg, wo gegen
16.30 Uhr angelegt wird.  Ein
Grillbüffet kann für hungrige
Gäste zugebucht werden. Weitere
Fahrten nach Stolzenau finden an
folgenden Terminen statt: Sams-
tag,  9. August und Donnerstag,
14. August. Eine Grillfahrt nach
Hoya findet am Donnerstag, 17.
Juli um 11 Uhr statt. In Hoya
geht es nach einem dreißigminüti-
gem Aufenthalt um 14 Uhr wie-
der zurück nach Nienburg, wo
gegen 16.30 Uhr wieder angelegt
wird. 
Weitere Fahrten nach Hoya fin-
den an folgenden Terminen statt:

Highlights der Flotte Mittelweser
Samstag, 2. August, Donnerstag,
21. August und Donnerstag, 28.
August.
Für alle Liebhaber der 80er und
90er Jahre bietet die Reederei
am Samstag, 19. Juli eine Retro-
bootparty von 18  bis 22 Uhr.
Eine weitere Partyveranstaltung
findet am Samstag, 16. August
statt. Hier kommen alle Fans von
Schlagern auf  ihre Kosten.
Tickets sollten unbedingt vorbe-
stellt werden!

Am Samstag, 26. Juli findet um 11
Uhr eine Grillfahrt über Mittag
statt. An Bord gibt es ein Grill-
büffet zum Sattessen. Um 14 Uhr
wird wieder in Nienburg angelegt.
Weitere Fahrten finden an fol-
genden Terminen statt: Donners-
tag, 31. Juli, Samstag, 23. August
und Samstag, 30. August.
Am Sonntag, 13. Juli bietet die
Reederei eine Grillfahrt nach
Hoya an. Gestartet wird um 11
Uhr ab dem Anleger „Reeper-
bahn“. Nach einem dreißig-
minütigem Aufenthalt in Hoya
geht es um 14.30 Uhr zurück nach
Verden, wo gegen 17.30 Uhr wie-
der angelegt wird. Zugebucht
werden kann ein Grillbüffet
sowie Kaffee und Kuchen.
Eine weitere Fahrt nach Hoya
findet am Sonntag, 3. August
statt. Zu einer Frühstücksfahrt
wird am Sonntag, 20. Juli um 10
Uhr in Richtung Dörverden auf-
gebrochen. An Bord gibt es ein
umfangreiches Frühstücksbüffet
und Kaffee/Tee satt. Die Rück-
kehr ist um 13 Uhr wieder am
Anleger Reeperbahn. Eine wei-
tere Frühstücksfahrt findet am
Sonntag, 27. Juli statt. Eine
abendliche Grillfahrt findet von
17.30 Uhr bis 21 Uhr am Freitag,
1. August statt. An Bord gibt es
ein Grillbüffet zum Sattessen. Für
alle Schlagerfans findet am Frei-
tag, 29. August eine Schlager-
party von 18  bis 22 Uhr in Ver-
den statt. Tickets unbedingt vor-
bestellen!
Das Fahrgastschiff „Stadt Ver-
den“ bietet auch im Juli und
August wieder die Aller-Weser-
Rundfahrten und die beliebten
Bremenfahrten an. Den Fahr-
plan, die Eventflyer mit den
Schiffspartys und den Schlem-
merfahrten gibt es bei der: Flotte
Mittelweser GmbH & Co. KG,
Forstweg 5, 31582 Nienburg, Tel.
(05021) 919311, nienburg@flotte-
weser.de www.flotte-weser.de

Grillfahrten 
nach Bremen oder Nienburg 

 (ab Verden)

Abendliche Grillfahrten  
in Nienburg, Verden oder Bremen

Frühstücksfahrten 
ab Nienburg und Verden

Mittwoch + Sonntag
2-stündige Schifffahrten  

14.30 Uhr in Nienburg und Verden

Flotte Mittelweser   
Telefon (0 50 21) 91 93 11

www.flotte-weser.de 

Schöne Schifffahrten  
ab Nienburg oder Verden

Alpaka - HofKirchwahlingen

Tiermagie erleben!Tiermagie erleben!
Therapeutsche Arbeit mit Alpakas

Offener HofOffener Hof 13.7. und 17.8. von 11 – 17 Uhr

AlpakawanderungAlpakawanderung 17.8. von 10 – 12 Uhr

FrühstückFrühstück 
13.7. und 17.8. von 10 – 12 Uhr · bitte anmelden!

Shop Shop freitag 15 – 18 Uhr und nach Absprache
Aktuelle Termine: www.alpakahof-puravida.de

Eintritt frei!
Eintritt frei!

KIRCHWAHLINGEN. Einige
Sommer-Highlights bietet der
Alpakahof „PuraVida!“ an: Am
13.07. öffnen sich die Tore zum
beliebten „Offener Hof“. 
Wissenswertes rund um die Alpa-
kas können die Gäste erfahren
und sich nebenher mit hausge-
machtem Blechkuchen und herz-
haften Speisen stärken. Auch ein
Blick in den Shop lohnt sich. 
„Ob die Gäste unsere Tiere wie-
dererkennen, wird sich zeigen“,
berichtet Angela Meyer, Inhabe-
rin des Hofes. „Sie wurden am

Pfingsmontag geschoren und
haben nun nur noch in etwa ein
Drittel ihres Umfanges! So
schnell möchte ich auch einmal
abnehmen“, scherzt sie weiter
und weist zudem auf den offenen
Hof am 17. August hin. 
„Auf dem Innenhof spielt dann
die 5-köpfige Oldieband „Alles-
Echt!“ gekonnt Titel aus den
50ern bis 80er Jahre. Der Eintritt
ist frei!“ 
Nähere Infos unter www.alpa-
kahof-puravida.de oder 05165-
2914 867. 

Live-Musik auf dem Alpakahof

Die Band „Alles Echt“ gastiert in Kirchwahlingen.



DER GRAFSCHAFTER     
ALTES UND NEUES AUS HOYA STADT UND LAND
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… das bürgerliche Leben sich zu normalisieren begann, lebten allerorts die Schützenvereine 
wieder auf. Dazu gehörten beim Schützenfest auch Blasmusik-Kapellen, wie hier auf dem Foto 
von 1949. Die Umzüge der Hoyaer Schützen von der Scheibenwiese und das Reinbringen des 
Königs in der Stadt waren für die Musikanten in Schwarz echte Schwerstarbeit. R. Kl.

Als nach dem letzten Kriege …

Nu kaamt togange, dat geht wed-
der los, dat Johr is ümme, wi 
hebbt wedder „Scheeten“. Denn 
swatten Anzug, dat witte Hemd, 
de Flege un de Roos smiet’t anne 
Böst, fangt an, de Daage to gene-
ten. Dreehunnertfiebenzästig 
Daage leergt nu achter us; dor 
markst eers wi de Tied henngeiht. 
Sammeld nu alle Kräfte für denn 
besten Schuss, laat jo anstäken 
von ne Festdaagsfreid. 
De bunten Wimpel as Girlanden 
un as Fahnen sünd wuschen, 
bügelt picobello gladd. Wer nu 
uut Eekenblöer noch wecke 
binnt, de kann bloß ahnen wi sünd 
in Jubelstimmung, un dat nich to 
knapp! Wenn ji nu, leve Schützen 
dör de Stadt mascheert un wi jo 
towenkt vör de Huusdörn anne 
Straaten. Bitt’t wi denn Herrgodd, 
dat ji trüchkaamt unversehrt, ji 
sünd n’ smucken Köbbel, dat mutt 
ick jo laaten ... 
Laa’t alle, de ji kennt „DORTO-
GEHÖRN“ Tee’t ook denn 
„Allerlästen“ noch uut sinen 
Stohl, bloß middenanner kann 
man Kameradschaft leehrn, 
drinkt na de Poloneese upp uus 
aller Wohl. Kööpt für denn Kran-
ken, de nich middkann ,,Honnig-
kooken“ gebrannte Mandeln un 
een Haart ut Zuckerguss. Un 
sündji tamm von’n Scheeten, 
Drinken, Loopen, riet’t jo tohope 
eers, Mondagmorn ist Schluß. 
Von ganzen Haarten grüß’ ick jo, 
de ji as Gäste uus Fi’erdaage eers 
denn Rahmen gävt. Düttt grode 
Fest is hoffentlich noch nich dat 
Läste wat wi in dus̈sen Sömmer 
hier belävt! 

Helga Nordhausen (†)  
aus „Sneidjefidel“

Uprop toon 
Schützenfest

 Physiotherapie
· Manuelle Therapie
· Bobath für Erwachsene
· PNF (Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation)

· Manuelle Lymphdrainage
· Massagen
· Kälte- und Wärmeanwendungen/Fango
· Schlingentisch/Extension
· Cranio Sacral-Therapie
· Bobath für Kinder
· Kinesiotape u.v.m.

Krankengymnastik
· Präventiv, ambulant

Osteopathie
CMDwww.therapiezentrum-hoya.de

Promenade 15 · HOYA
Inhaber Daniel Siemers

✆0 42 51-14 25

Physiotherapeut

(m/w/d) gesucht
Werde Teil unseres Teams

HOYA. Nach der Sommerpause 
geht es im August mit einem 
wunderbaren klassischen Som-

merkonzert im Kulturzentrum 
Martinskirche weiter. Erneut 
begrüßt der Kulturkreis Graf-

Sommerkonzert mit dem Orchester der KlangVerwaltung
schaft Hoya am Samstag, den 16. 
August 2025 um 20 Uhr das ful-
minante Orchester der Klang-
Verwaltung unter der Leitung 
von Josef Kröner.  
Diesmal steht neben dem Kon-
zert von Antonio Vivaldi für vier 
Violinen und Orchester u.a. auch 
die berühmte h-moll Suite für 
Querflöte und Orchester auf 
dem Programm.  
Als besonderes Schmankerl gibt 
es beim diesjährigen Konzert des 
Ensembles zum Abschluss noch 
die reizende Streicherserenade 
von Peter Tschaikowsky, dessen 
Walzer am Schluss des Stückes 
bei der Uraufführung 1892 mehr-
fach wiederholt werden musste.  
Einlass ist eine Stunde vor Kon-
zertbeginn, also um 19 Uhr. An 
der Theke im Kulturzentrum 
wird wie gewohnt eine kleine 

Das Orchester der KlangVerwaltung im Kulturzentrum Mar-
tinskirche  (Foto: Beante Möller-Dumschat)

Auswahl an Kaltgetränken ange-
boten. Tickets im VVK bieten 
an: Weber & Wohlers in Hoya, 
Leserei Hoya, Filmhof Hoya und 
unsere homepage www.kukgh.de 
 
  

Genieße den Tag –  
denn jeder ist ein Geschenk!

Mobile Fußpflege
in Hoya und Umgebung

Tel. 0151 650 688 23
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HOYA. „Apulien, wo liegt denn 
das?“, so oder ähnlich lauteten 
die Fragen an die Reisenden der 
VGH Hoya und an die Mitglieder 
des LandFrauenvereins Hoya, als 
es um die Frage des Reiseziels 
der anstehenden Studienreise 
ging. Und dabei ist die 
Geschichte dieses Landstrichs im 
Absatz des Stiefel Italiens, gele-
gen zwischen dem adriatischen 
und dem ionischen Meer, so 
bedeutsam für Europa und die 
Architektur so einzigartig.  
33 Reisende machten sich Anfang 
Mai 2025 auf den Weg um „Pug-
lia“, so heißt diese Region in der 
Landessprache, zu erkunden. 
Bari und Brindisi, bedeutende 
Hafenstädte, waren Spielorte der 
Geschichte – umkämpft von 
Byzantinern, Normannen, 
Römern, Arabern und den Stau-
fern. Aus diesem Geschlecht 
stammte Friedrich II., Sohn von 
Kaiser Heinrich VI. und der 
Enkel von Barbarossa. Ein Relikt 
seines Wirkens ist das imposante 
„Castel del Monte“, ein achtecki-
ger Bau mit achteckigen Türmen, 

Im Land der Trulli und Staufer

der auf einem Hügel im National-
park Alta Murgia weithin sicht-
bar ist. Olivenbäume, Wein und 
Steine prägen das Landschafts-
bild Apuliens. Weiße Städte 
heben sich von dem Blau des 
Meeres und dem Grün der Natur 
ab. Kalkstein ist seit jeher der 
Baustein, den die Apulier ver-
wendeten um ihre Häuser, 
prachtvolle Basiliken, erhabene 
Kathedralen und unverwundbare 
Kastelle zu bauen. Viele dieser 
Städte und ihrer Bauwerke stan-
den auf dem Stundenplan der 
Hoyaer Reisegruppe. Die „weiße 
Stadt“ Ostuni, Martina Franca 
mit seiner malerischen Altstadt, 
die barocke Stadt Lecce, auch als 
Florenz des Südens bezeichnet, 
sind nur einige zu nennende Ziele 
dieser außergewöhnlichen und 
lehrreichen Tour.   
Tief hinab ging es für die nord-
deutschen Gäste nicht nur im 
Höhlensystem der Grotten von 
Castellana, einer Tropfstein-
höhle, sondern auch in der Fel-
senstadt Matura, einer der älte-
sten Städte der Welt. Die 

Die Reisegruppe entdeckte die einzigartige Kultur Apuliens in vielen Sehenswürdigkeiten.

Schweckendieckstraße 13 · 27318 Hoya
Tel. 0 42 51/67 37 36 · info@milkau.net

MILKAU
STEFAN

HEIZUNG SANITÄR    ELEKTRO SOLAR

Wir sind Familie...
Tagsüber kompetent in der Ge-
meinschaft gepfl egt und betreut  
-  den Abend in der gewohnten 
häuslichen Umgebung erleben. 
Unsere Tagespfl ege steigert die 
Lebensqualität der Pfl egegäste 
und deren Angehörige.

Anja Lüdeke                                                                                                                                           
Ihre Ansprechpartnerin 
vor Ort 

Hoyaer Straße 1                                                                                                                                           
27333 Schweringen
Tel. 0 42 57 / 9 20 56

Besuchen Sie uns. Gern laden wir Sie zu einem 
kostenfreien Schnuppertag ein.

SANUM-Kehlbeck ist ein familiengeführtes, mittelständisches, 
international tätiges Pharmaunternehmen mit einem natur-
heilkundlich einzigartig ausgerichteten Arzneimittelsortiment. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

SANUM-Kehlbeck GmbH & Co. KG 
z. Hd. Carmen Koopmann  |  Hasseler Steinweg 9  |  27318 Hoya
M personal@sanum.com  |  W www.sanum.com

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Detaillierte Informationen finden Sie auf unserer Internet-
seite: www.sanum.com/unternehmen/jobs-karriere

ALS WERKSTUDENT BEI SANUM!

•  Unterstützung bei der Überarbeitung und Erstellung 
von Gefährdungsbeurteilungen

WERKSTUDENT IM BEREICH 
ARBEITSSICHERHEIT (M/W/D)

Malermeister vergibt noch Termine! 

Hasseler Steinweg 5 
27318 HOYA

MOBIL: 0162-4978865 
TEL/FAX: 04251-4419954

info@maler-niemiec.de 
www.maler-niemiec.de 

MALER UND MEHR   
Für Ihre Renovierung, Sanierung oder Modernisierung  
bieten wir Ihnen alle erforderlichen Handwerksleistungen

Mitglied der  
Malerinnung

berühmten Sassi di Matera, 
Höhlensiedlungen, wurden in den 
aus Tuffstein bestehenden Felsen 
hinein gebaut, verbunden mit 
einem Labyrinth aus Gassen und 
Stufen. Bis Anfang der 50er Jahre 
dienten sie gemeinsam mit dem 
Vieh als Wohnungen. Beein-
druckend auch die Felsenkirche 
Santa Lucia alle Malve. 
Den architektonischen Höhe-
punkt erlebten die Studienreisen-
den am letzten Urlaubstag in 
Alberobello, die Stadt der Trulli. 
Ein Trullo ist ein Rundhaus und 
wird im Trockenbaustil errichtet. 
Besonderes Merkmal ist das kup-
pelförmige Dach, das mit einem 
symbolischen Zippus, einem 
Schlussstein, endet.  
1500 dieser urigen Gebäude sind 
in Alberobello noch zu finden, 
zum Teil bewohnt oder für touri-
stische und kommerzielle Zwecke 
genutzt. Verkostungen standen 
natürlich auch an, in Altamura 
das Pane die Altamura, ein aus 
Sauerteig und Hartweizenmehl 
hergestelltes Brot, die Öhrchen-
nudeln Oricchiette, die in den 
Gassen von Bari noch per Hand 
gedreht werden und natürlich 
auch das ausgezeichnete Olivenöl 
Apuliens. Dank der liebenswer-
ten Reiseleiterin Rachel, die mit 
Wissen, Humor und Einfühlungs-
vermögen überzeugte, genossen 
die Niedersachsen acht äußerst 
interessante und abwechslungs-
reiche Tage. Und so war es kein 
Wunder, dass alle gemeinsam auf 
der Tour zum Flughafen 
„Azzurro“ und „Volare“ sangen. 
Letzteren Evergreen kompo-
nierte Domenico Modugno, 
geboren und aufgewachsen in der 
Region Apulien.  Ina Homfeld 

HOYA. „Durch die glückliche 
Geburt eines gesunden Jungen 
wurden wir herzlich erfreut. 
Hoya, den 25. Juni 1930 – Wil-
helm Klatte und Frau Adele geb. 
Clasen“ war in der Zeitungsan-
zeige zu lesen, als Rolf Klatte das 
Licht der Welt erblickte.  
Er konnte kürzlich seinen 95. 
Geburtstag feiern. Seiner Hei-
matstadt ist er stets treu geblie-
ben und hat sich in den unter-

Rolf Klatte feierte 95. Geburtstag
schiedlichsten Bereichen in Hoya 
verdient gemacht. Seine größte 
Passion ist aber das Schützenwe-
sen. Nicht nur in Hoya und 
Umgebung ist Rolf Klatte gerade 
auf diesem Gebiet ebenso 
bekannt wie auch geachtet.  Ein 
ganz besonderes Ereignis war 
1972 seine Teilnahme als „Wett-
kampfhelfer Schießen“ für den 
Deutschen Schützenbund. Durch 
seine frühere Tätigkeit für die 
Sportwaffenfabrik Hämmerli ist 
er in der ganzen Bundesrepublik 
herumgekommen und wohl der 
einzige Geschäftsreisende gewe-
sen, der bei seinen Kundenbesu-
chen keine Visitenkarte benötigt 
hat.  
Seinem liebevoll gepflegten Gar-
ten sieht man sofort an, dass er 
als leidenschaflicher Hobbygärt-
ner jede freie Minute zwischen 
Blumen, Sträuchern und Gemü-
sebeeten verbringt. Auch den 
Besuch des Hoyaer Wochen-
marktes lässt er sich nicht neh-
men.  
Das Blaue Blatt hat er mit vielen 
Beiträgen und historischen Fotos 
bereichert. Dafür danken wir an 
dieser Stelle recht herzlich und 
wünschen Rolf Klatte alles Gute. 
 
  

Rolf Klatte
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HOYA. Das Heimatmuseum 
Grafschaft Hoya nimmt seine 
Besucher  bis Sonntag, 12. Januar 
2026, mit auf eine rundum inte-
ressante Reise in die Geschichte 
des Gesundheitswesens und der 
Gesundheitsversorgung im ehe-
maligen Landkreis Grafschaft 
Hoya. Die  neue Sonderausstel-
lung „Ärzte, Apotheken, Kran-
kenhäuser und mehr“ in Koope-
ration mit dem Kreismuseum 
Syke, erzählt unter anderem von 
medizinischen Angeboten, davon, 
welche (Fach-) Ärzte, Kranken-
kassen oder medizinische Institu-
tionen es damals noch in der 
Grafschaft gab, wie die Notfall-
versorgung funktionierte oder 
welche Aufgaben zu jener Zeit 
selbst Tiermediziner für die 

Gesunderhaltung der Bevölke-
rung wahrnahmen.  Ein Schwer-
punkt dieser Ausstellung ist auch 
dem Kreiskrankenhaus Hoya 
(1890-2004) gewidmet, einschließ-
lich dem Kampf der Beschäftig-
ten und Hoyaer gegen die 
Schließung des  Krankenhauses 
nach Übernahme durch einen pri-
vaten Betreiber im Jahr 2004 
sowie dem Abriss der Gebäude 
drei Jahre später. Die Sonderaus-
stellung fördert auch Skurriles 
zutage. Etwa, indem sie an das 
Vorhandensein einer Wannenba-
deanstalt in der Lange Straße 
erinnert, eine öffentlich zugängli-
che Einrichtung, die für die Nut-
zung mehrere Wannenbäder bot. 
Taenzer: „Diese  Wannenbadean-
stalt diente primär der Hygiene-

versorgung der Bevölkerung, 
wurde aber auch für medizinische 
Bäder genutzt. Heute befindet 
sich an dem Standort  der ASB-
Pflegedienst.“  Eine weitere Skur-
rilität hat die Museumsleiterin 
selbst bei der Vorbereitung der 
Sonderausstellung erlebt. Meh-
rere Schwesternhäubchen, Re-
likte, die noch aus der Sonderaus-
stellung  „Gut behütet“ stammen, 
sollten endlich gezeigt werden. 
Das Problem: die Schwestern-
häubchen  standen nur als ge-
stärkte Baumwolldreiecke zur 
Verfügung, die erst zu Häubchen 
gefaltet werden mussten. „Ich 
wusste mir zunächst keinen Rat, 
zumal auch mehrere Knöpfe fehl-
ten“, erzählt Taenzer lachend. 
Hilfe suchte und fand sie bei einer 
älteren Diakonisse in Rotenburg, 
die sie mit einer der Häubchen 
aufsuchte. ,Die kannte zwar nicht 
das Modell, hat Taenzer aber 
letztlich durch eine Armbewe-
gung die richtige Lösung vermit-
telt.  „Man musste den Stoff 
schütteln, damit er in die gewollte 
Position fiel. Jetzt konnte ich mir 
vorstellen, wie die Häubchen 
gefaltet werden.“ Für die Sonder-
ausstellung wurden auch die Aus-
stellungsvitrinen im Heimatmu-
seum gut bestückt. „Teils konnten  
wir auf den eigenen Fundus 
zurückgreifen, teils sind die Expo-
nate Leihgaben aus privater 
Hand.“ Auch hier sind einige 
Besonderheiten dabei: beispiels-
weise Kurti, ein Skelett aus 
Kunststoff, und die Tür, die einst 
in einer in der Von-Kronenfeldt-
Straße ansässigen Arztpraxis in 

Paul-Christoph Preuß und Tanja Oestmann vom Vorstand des 
Heimatmuseums und Museumsleiterin Ulrike Taenzer beim 
Einrichten der Vitrine. (Foto: Christel Niemann) 

den Röntgenraum führte. In 
einem kleinen Bereich finden sich 
Informationen aus der Tiermedi-
zin, die auch wichtig für die 
menschliche Gesundheit war, 
„Veterinäre spielten bei der Seu-
chenbekämpfung eine wichtige 
Rolle“, erklärt Taenzer. Beson-

ders in der Bekämpfung der 
Tuberkulose, die bekannter-
maßen von Mensch zu Tier und 
umgekehrt übertragbar ist. Auch 
hier wartet die Sonderausstellung 
mit einem besonderen Exponat 
auf: ein Tuberkulosebesteck aus 
dem Besitz von Tierarzt Heuer. 

Ausstellung: Ärzte, Apotheken, Krankenhäuser und vieles mehr

HOYA. Elisabeth Böckmann hat
ihre Bettdecke bis an die Nase
hochgezogen, als es an der Tür
klopft und Nicole Badusche, die
Haus- und Familienpflegekraft
von der Diakonie, hereinkommt.
Ein Lächeln geht über das
Gesicht der alten Dame, als sie
Nicole Badusche sieht. Vier Mal
am Tag kommen die Helferinnen
der Diakoniestation zu ihr und
sorgen dafür, dass Elisabeth
Böckmann trotz Bettlägerigkeit
weiter in ihren eigenen Wänden
leben kann. Sie will nicht in ein
Heim. Elisabeth Böckmann ist 98
Jahre und rund um die Uhr auf
Pflege und Betreuung angewie-
sen. Das Alter hat ihr viel Kraft
genommen. Seit mehr als einem
Jahr liegt sie vollständig im Bett.
Ihr Sohn Precht, mit dem sie
unter einem Dach lebt, ihre
Familie und die Mitarbeitenden
der Diakonie sind ein eingespiel-
tes Team. Sie sorgen gemeinsam
dafür, dass die Seniorin alles
bekommt, was sie braucht und zu
Hause gut umsorgt ist.
Elisabeth Böckmann und Pflege-
rin Nicole Badusche kennen sich
schon lange. Auch heute freut
sich die Seniorin auf die
Abwechslung – selbst, wenn sie
sich jetzt etwas anstrengen muss.
Nicole Badusche bereitet alles
vor, um die 98-Jährige aus dem
Bett zu holen – Toilettenstuhl
und der Lifter stehen bereit.
Ganz vorsichtig richtet Nicole
Badusche Elisabeth Böckmann
mit dem Lifter auf. Die Seniorin
steht für einen Moment auf ihren
eigenen Füßen und kann dabei
nach draußen auf den Hof
schauen, auf dem heute Mittag
nur ein paar Hühner scharren.
Früher war hier richtig was los.
Mit ihrem Mann hat Elisabeth
Böckmann auf dem eigenen Bau-
ernhof in der Nähe von Hoya
gelebt und gearbeitet. Sie war
Landwirtin und Ausbilderin in
der Hauswirtschaft. Viele junge
Frauen haben von ihr gelernt, wie
eine richtige Haushaltsführung
geht. Sie hat auch vier Kinder
großgezogen – neben der vielen
Arbeit auf dem Bauernhof. Da
gab es keine ruhige Minute. Die
Familie war ihr das Wichtigste.
„Man musste immer zusammen-
halten“, sagt sie. Das hat sie auch
ihren Kindern und Enkeln mit
auf den Weg gegeben. Mit Erfolg,
wie sie heute zufrieden feststellt –
die Familie steht auch jetzt
zusammen und tut ihr Bestes, um
das gemeinsame Leben aller
Generationen gut zu gestalten.
Manchmal wird der Zusammen-
halt auf eine schwere Probe
gestellt. So wurde ihr Sohn Precht
(75) vor einiger Zeit plötzlich
schwerkrank und fiel sowohl auf
dem Hof als auch bei der Pflege
seiner Mutter aus. Da traten die
drei Kinder und zehn Enkel
gemeinsam mit ihren Partnern
und der Schwägerin zu einem
Krisentreffen zusammen, um
zusammen die weitere Versor-
gung von „Oma Elisabeth“ zu
organisieren. Sie erstellten
Dienstpläne und Aufgabenlisten.
Die Diakoniestation, die schon
viele Jahre auf dem Hof bei
Famiie Böckmann ein und aus-
geht, übernahm sofort vier
Einsätze am Tag. Alle hielten
zusammen für den gemeinsamen
Wunsch, dass Elisabeth Böck-
mann trotz der erschwerten

Unterwegs mit der Diakoniestation Hoya:
Elisabeth Böckmann lebt mit 98 Jahren im eigenen Haus

Situation zu Hause bleiben
konnte. So konnte sich ihr Sohn
um seinen Genesungsprozess
kümmern. Inzwischen ist er zum
Glück wieder gesund. 
Elisabeth Böckmann sitzt gerade
wieder auf der Bettkante und
wird von Nicole Badusche frisch
gemacht. Sie bekommt etwas
„Gänsewein“ zu trinken, und darf
sich dann wieder ausruhen. Die
Seniorin ist richtig müde, so
anstrengend war dieser kurze
Ausflug aus dem Bett. Während-
dessen räumt Nicole auf und
schreibt ihre Pflegedokumenta-
tion. Im Wohnzimmer spricht sie
mit Annika Dietz-Böckmann, der
angeheirateten Enkeltochter, die
mit ihrem Mann und ihrem Sohn
auch auf dem Hof lebt. Es geht
um den Lifter, der erst vor ein
paar Wochen auf Anraten der
Diakonie-Pflegefachkraft ange-
schafft wurde. Annika Dietz-
Böckmann ist ganz begeistert, wie
gut Oma Elisabeth ihn angenom-
men hat und sich mit dieser Hilfe
sogar hinstellen kann. Das macht
die Pflege für alle ein wenig leich-
ter. Annika Dietz-Böckmann sagt

zu Nicole Badusche: „Ohne
Euren Einsatz und Eure gute
Pflege hätten wir es nicht
geschafft, dass Oma zu Hause
bleiben kann. Wir wollen es
schaffen, Oma ein würdevolles
Leben in ihren eigenen Wänden
zu ermöglichen, bis zum letzten
Atemzug. Und wir sind so froh,
dass das mit Eurer Hilfe so gut
klappt!“
Der Familienzusammenhalt muss
natürlich auch gepflegt werden.
Daher hat Familie Böckmann seit
vielen Jahren ein besonderes
Ritual eingerichtet: Die gesamte
Familie – Kinder, Enkel, Uren-
kel, angeheiratet Partner*innen -
treffen sich jeweils am ersten
Samstag nach dem Geburtstag
von Oma Elisabeth zu einem
großen Familienfest auf dem Hof.
Auf diesen Tag freut sich Elisa-
beth Böckmann immer beson-
ders. Sie hat gelernt, dass man
auch im Bett mitfeiern kann. Und
sie wünscht sich von ihren Lieb-
sten, dass es dieses Familienfest
weiterhin geben wird, auch wenn
sie irgendwann nicht mehr lebt.

Gaby Letzing

Alles spricht dafür.

Die Zukunft liegt nicht in Wärmesystemen, die Strom verbrauchen,
sondern in Heizanlagen, die Strom erzeugen.

Der Dachs erzeugt beim Heizen
Strom. Dreimal so viel, wie ein

komfortables Wohnhaus braucht.

Den Überschuss verkaufen Sie an Ihr
Elektrizitätswerk und ersparen unserer
Umwelt Jahr für Jahr bis zu 30 Tonnen CO2.

i
Energietechnik Otmar Wende

Ubbendorf 22 - 27318 Hilgermissen
Telefon 0 42 51 / 41 10 16 - Telefon 01 51 / 16 01 35 01

Energietechnik Otmar Wende
Ubbendorf 22 · 27318 Hilgermissen · Tel. 04251/9838033
Mobil: 0151/16013501 · Mail: otmarwende@t-online.de

DiakoniestationDiakoniestation
Hoya-Eystrup

Von-Staffhorst-Str. 7 ∙ 27318 Hoya 

Telefon (04251) 30 58
info@diakoniestation-hoya.de 
www.diakoniestation-hoya.de

… wenn große Familien, die zusammen in einem Haus wohn-
ten – vom jüngsten Enkel bis zum Urgroßvater – im feinen
Sonntags-Dress zum Erinnerungsfoto posierten. R. Kl.

So imposant konnte es zugehen …

Wir bilden aus:

CNC Fräsen · CNC Drehen · konventionelle Bearbeitung
Schweißkonstruktionen

27318 Hoya, Hingster Straße 1
Telefon 0 4251- 22 22 · Fax 67 24 70
info@sieber-maschinenbau.de
www.sieber-maschinenbau.de

SIEBER
MASCHINENBAU GMBH

Feinwerkmechaniker m/w/d

Autowerkstatt & Zubehör
Deichstraße 45 · 27318 Hoya/Weser

Fon 0 42 51-673 26 28 
Fax 0 42 51-673 26 27

www.neumann-kfz.de

z. B. Longlife ÖL 5W-30 LL  
mit Original VW-Freigabe  
VW 504 00 / 507 00

5 Liter Kanne 39.95 €
1Liter Kanne 9.95 €

Neu bei uns:Neu bei uns:
Mannol MotorölMannol Motoröl

Holger Neumann

TÜV Abnahme

täglich Dienstag – Freitag

Ihr Partner in allen Fragen 
Ihrer Sicherheit und Vorsorge.

GENERALAGENTUR THOMAS SCHREINER

Generalagentur 

Thomas Schreiner
Lange Str. 30 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51/9 22 40 
thomas.schreiner@concordia.de

Ihr Partner in allen Fragen 
Ihrer Sicherheit und Vorsorge.

GENERALAGENTUR THOMAS SCHREINER

Thomas Schreiner

thomas.schreiner@concordia.de

CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.
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https://kaiser-kuehne.com/jobs/ Follow us!

WIR STELLEN AB SOFORT EIN:

MITARBEITER IM 
ZUSCHNITT
Kaiser & Kühne Freizeitgeräte GmbH ist ein führender 
Hersteller von hochwertigen Spielplatzgeräten für 
den öffentlichen Raum – von Rutschen und Schaukeln 
bis zu Kletteranlagen. Zur Verstärkung unseres 
Produktionsteams suchen wir einen engagierten 
Mitarbeiter im Zuschnitt (m/w/d) in 27324 Eystrup.

Ihre Aufgaben:
• Zuschnitt von Edelstahlrohren und weiteren Metallen
• Überwachung und Pfl ege des Materiallagers
• Sicherstellung der Materialverfügbarkeit
• Kennzeichnung und Weiterleitung von Bauteilen
• Eigenverantwortliches Arbeiten im Zuschnittbereich

Was Sie bei uns erwartet:
• 6 Wochen Urlaub
• Moderne 34-Stunden-Woche (Mo. bis Do.)
• Flexibles Arbeiten
• Fort- und Weiterbildungsangebote
• Wellpass, Dienstrad, Guthabenkarte

Ihr Profi l:
• Erfahrung im Zuschnitt von Metall, 
idealerweise Edelstahl
• Technisches Verständnis und sicherer 
Umgang mit Maschinen wie Kreissägen, 
Bandsägen oder Trennschleifern
• Materialkenntnisse, insbesondere im 
Bereich Edelstahl und Stahl
• Strukturierte, gewissenhafte und 
selbstständige Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement
• Berufserfahrung in der 
Metallverarbeitung von Vorteil

Bewerbungen an:
Kaiser & Kühne 
Freizeitgeräte GmbH
Personalabteilung
Im Südloh 5
27324 Eystrup

oder per Mail an: 
personal@kaiser-kuehne.com

(M/W/D)

LANDKREIS NIENBURG.
Nach einem erfolgreichen Test-
lauf in Estorf beginnt der Betrieb
Abfallwirtschaft Nienburg/Weser
(BAWN) im Juli mit dem
flächendeckenden Austausch der
Chips an bestimmten Abfall-
behältern. Dabei werden vorhan-
dene FDX-Chips gegen HDX-
Chips ausgetauscht, die dem
aktuellen Stand der Technik ent-
sprechen. Die neuen HDX-Chips
sind orange und werden seit 2017
in allen neu ausgelieferten Behäl-
ter verbaut. Jetzt sollen auch bei
älteren Behältern die schwarzen
FDX-Chips ersetzt werden. 

Ablauf der Aktion
Die Umrüstung erfolgt in vier
Etappen. Eigentümerinnen und
Eigentümer, deren Tonnen
betroffen sind, erhalten vorab ein
persönliches Anschreiben mit
weiteren Informationen und
Adressaufklebern. Nur wer ein
solches Schreiben bekommt, ist
tatsächlich von der Maßnahme
betroffen. Alle anderen Haus-
halte und Betriebe brauchen
nichts zu unternehmen – ihre
Tonnen sind bereits auf dem neu-
esten Stand.

Was ist zu tun, 
wenn Post kommt?

Im Schreiben ist ein konkreter
Termin angegeben, an dem der
Austausch beginnt. Die beilie-
genden Adressaufkleber müssen
auf die Deckel der jeweils betrof-
fenen Tonnen geklebt werden.
Bei mehreren Behältern der glei-
chen Art sollte die Behälternum-
mer auf dem seitlichen Etikett
geprüft werden. Die gekennzeich-
neten Tonnen sollen am Abend
vor dem genannten Termin gut
sichtbar an den Straßenrand
gestellt werden – auch wenn an
diesem Tag keine reguläre Lee-
rung stattfindet.
Der Austausch kann bis zu 48
Stunden dauern. In dieser Zeit
müssen die Tonnen draußen ste-
hen bleiben. Sobald das Monta-
geteam den Austausch durchge-
führt hat, wird ein Aufkleber mit
der Aufschrift „Chip neu“ auf
dem Deckel angebracht. Danach
können die Tonnen wieder wie
gewohnt genutzt und zurückge-
stellt werden.

BAWN tauscht Mülltonnen-Chips – Nur wer Post bekommt, ist betroffen
Was passiert beim Chiptausch?

Das Montageteam entfernt den
alten Chip durch eine kleine Boh-
rung. Dabei entsteht ein unauffäl-
liges Loch an der Griffleiste der
Tonne – ein unbedenkliches Zei-
chen für die erfolgte Umrüstung.
Der neue Chip wird an gleicher
Stelle eingesetzt und ist an seiner
orangen Farbe zu erkennen. Das
Team dokumentiert die erfolgrei-
che Montage zusätzlich mit einem
Aufkleber auf dem Deckel.

Hinweis zu defekten Tonnen
Sollte eine Tonne beschädigt
oder defekt sein, wird sie nicht
mit einem neuen Chip ausgestat-
tet. In diesem Fall erhalten die
Nutzerinnen und Nutzer
nachträglich eine separate Infor-

mation mit dem Hinweis, dass die
Tonne getauscht werden muss.
Bis dahin kann sie weiterhin wie
gewohnt genutzt werden.

Während der Aktion: 
kein Behältertausch möglich

Während der gesamten Dauer
der Chiptausch-Aktion ist kein
Tonnentausch möglich. Ände-
rungswünsche werden erst nach
Abschluss der Umrüstphase um-
gesetzt.

Zeitplan der Umrüstung
Die Umrüstung erfolgt in vier
Blöcken zwischen KW 28 und
KW 35:
• Block 1 (KW 28/29): Rehburg-

Loccum, SG Mittelweser (ohne
Estorf), Linsburg, StöckseBeim Chiptausch

… mit ihrer Lehrerin Frau Latka und ihrem Lehrer Herr Röpe in der Mitte. R. Kl.

Hoyaer Volksschulklasse im Sommer 1947

JÖRN MEYER
DER DACHDECKER

Wechold 104 · 27318 Hilgermissen 
Telefon (04251) 12 77
www.der-dachdecker-meyer.de 
info@der-dachdecker-meyer.de

JÖRN MEYER
DER DACHDECKER
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� Dach- und Fassadensanierung
� Schieferarbeiten
� Dachflächenfenster
� Schornsteinverkleidungen
� Dachrinnen
� Dachausbau
� Fassadenverkleidungen

aus Holz
� Photovoltaik

• Block 2 (KW 30/31): SG Uchte,
Flecken Steyerberg, SG Weser-
Aue

• Block 3 (KW 32/33): Stadt
Nienburg, Rodewald, Steimbke,
Heemsen, Rohrsen

• Block 4 (KW 34/35): Draken-
burg, Haßbergen, SG Graf-
schaft Hoya

Kontakt und Informationen
Bei Fragen steht die Service-Hot-
line unter 05021/9219-333 zur
Verfügung. Alle Details zur
Umrüstung finden Sie auch online
unter: www.bawn.de/chiptausch
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Drescher Automatisierung GmbH · Hoyaer Str. 8 · 27333 Bücken
Telefon 04251-671342 · Mail: info@drescher-automatisierung.de

www.drescher-automatisierung.de

> Elekroinstallationen
> Industrie/Gewerbe
> Privat
> Schaltanlagen 
> Steuerungstechnik
> Netzwerktechnik/LWL
> Alarmanlagen/Kameras
> Störungsbehebung

> Fachkraft für Arbeitssicherheit
> Geräteprüfungen nach DGUV
> Prüfung der  
> Betriebsausstattungen
> Gefährdungsbeurteilungen
> Betriebsanweisungen
> Unterweisungen u. Schulungen
> Staplerscheinausbildung

50-jähriges Jubiläum des VVV Bücken 
BÜCKEN. Der Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Bücken 
feiert dieses Jahr sein 50-jähriges 
Bestehen und dessen erste Vor-
sitzende, Irmtrud Gläser, freut 
sich schon auf die Feier rund um 
den Bücker Esel. Nach einem 
musikalischen Auftakt am Frei-
tag wird am Samstag, 6. Septem-
ber, das Jubiläumsfestival mit 
einem vielfältigen Programm ab 
14.00 Uhr bis in die späten 
Abendstunden bei toller Musik 
gefeiert. Viele Einzelpersonen, 
Vereine, Unternehmen und die 
freiwillige Feuerwehr unterstüt-
zen tatkräftig das Event und 
freuen sich auf gut gelaunte 
Gäste aus Bücken und um zu. 
  

sonnenschutz

insektenschutz
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WIR BERATEN DICH GERNE:

Geschäftsöffnungszeiten: Mo – Fr 9.00 – 12.30 Uhr · Mo, Di, Do 14.00 – 17.00 Uhr 
Mi.+ Fr. nachmittag und Sa. nach Terminabsprache unter Tel. 04251/3471 oder stuve-jens@t-online.de

Raumausstatter Stuve · Marktstr. 30 · 27333 Bücken · Telefon (04251)3471

Gartenbau · Pflanzen- und Weinverkauf 

Baumschule & Gartenbau  
DIRK KREBS

Memser Kirchweg 3 I 27318 Hoyerhagen 
Telefon 0 42 51-29 93 · E-Mail: baumschule-krebs@gmx.de

www.meine-baumschule.de · www.krebs-gartenbau.de 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr · Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Stauden- und  
              Rosenzeit

… in Bücken am Hestern 4 mit Blick auf die Heidestraße. Von 
links: Heidi Schreiber, Willi Köster, Margarete Gerlach, Heinz 
Schreiber und Elise Schöning.

Besuch aus Wolfsburg 1953 …

Der Weise schätzt alle, weil er in jedem das Gute erkennt und weiß, 
wie viel dazu gehört, eine Sache gut zu machen. 

Baltasar Gracián y Morales

BÜCKEN. Die Grafschaft bietet 
Märchenhaftes für alle, die sich 
diesen Sagen und Legenden nicht 
entziehen möchten. Es ranken 
sich phantastische Erzählungen 
und Geschichten um die „sagen-
hafte“ Region, in der die Grenzen 
zwischen Wirklichkeit und Wun-
derbarem aufgehoben sind.  
Es war im Jahre 882. Damals war 
Rembert Erzbischof von Bremen. 
Seine Vorgänger auf dem erz-
bischöflichen Stuhl hatten Kir-
chen und Klöster gegründet. Nur 
in der Niederung zwischen Weser 
und Eyter gab es kaum Gottes-
häuser. Deshalb befahl der Erzbi-
schof den Mönchen in Bassum, sie 
sollten einen geeigneten Platz für 
eine Kirche suchen. Darauf zogen 
dann eines Tages mehrere Mön-
che von Bassum aus nach Osten. 
Ihr weniges Gepäck, darunter ein 
hölzernes, geweihtes Kreuz, trug 
ein Esel. 
Nach langer Wanderung gelang-
ten die Mönche an einen Bach, 
aber beide Ufer waren mit dich-
tem Buschwerk bewachsen. Der 
Boden war sumpfig, und die Män-
ner kamen nur mit großer Mühe 
vorwärts in dieser wüsten und 
unwirtlichen Gegend. 
Endlich fanden sie doch ein halb-
wegs trockenes Plätzchen, wo sie 
übernachten konnten. Vor dem 
Abendgebet hatte einer der Mön-

che einen guten Gedanken. Er 
sagte: „Lasst uns Gott bitten, er 
möge uns ein Zeichen geben, wo 
die neue Kirche stehen soll. Wenn 
sich morgen der Esel zuerst bückt, 
dann soll da die Kirche gebaut 
werden.“ Das taten die Mönche.  
Am anderen Morgen ging die 
Wanderung weiter. Bald lichtete 
sich der Busch, der Boden war 
trocken, und statt des unheimli-
chen Dickichts standen hier herr-
liche Eichen, zu deren Füßen 
allerlei Wildblumen blühten. 
Siehe, da bückte sich auch schon 
der Esel, um von den duftenden 
Kräutern zu naschen. Das war das 
Zeichen, um das die frommen 
Männer gebeten hatten. Hier 
setzten sie das Kreuz in die Erde 
und dankten Gott für die gnädige 
Führung. 
Die Eichen lieferten das Bauholz 
für eine kleine Kapelle, und das 
war das erste Gotteshaus an der 
Stelle, wo heute der herrliche 
Dom steht. Die Stätte nannten die 
Mönche „Bücken“, weil sich der 
Esel da gebückt hatte.  
Später rodeten Bauern auch den 
unheimlichen Busch und bauten 
einen Bauernhof auf. Er heißt 
„Zur Wüstenei“, denn so hatten 
einst die Mönche die Gegend 
bezeichnet.  

(Quelle: Samtgemeinde 
Grafschaft Hoya) 

Die Esel-Mönch-Sage

BÜCKEN. Erfahren Sie viel Wis-
senswertes auf der geführten 
Radtour entlang des Bücker 
Mühlbachs von Bücken bis 
Warpe. Was verbindet die ver-
schiedenen Wassermühlen ent-
lang der Strecke zwischen der 
Warper Geest und der Weser-
marsch? Welche Bedeutung hat 
dieser historische Wasserlauf 
noch heute? Genussradeln pur 
mit vielen interessanten Neuigkei-
ten. Treffpkunkt ist um 14 Uhr 
am Altenbücker Damm 28 in 
Bücken. Die Kosten betragen  
5 Euro pro Person, Kinder (6 - 14 
Jahre) 2 Euro. Anmeldung und 
nähere Informationen bei der 
Tourist-Information Grafschaft 
Hoya. Schloßplatz 2, Telefon 
04251-81547, E-Mail: tourismus 
@hoya-weser.de.

Geführte Rad-
tour am 13. Juli 
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Zum Vorberg 1 · 27318 Hoyerhagen
Telefon 0 42 51/ 98 36 630 · Telefax 0 42 51/ 98 36 631

info@schneider-bening.de · www.schneider-bening.de
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Haus
Technik
Weselmann

Olaf Weselmann
Meisterbetrieb

für Heizung · Solar · Sanitär

Wechold Nr. 50
27318 Hilgermissen
E-Mail: hatewe@t-online.de

Telefon 0 42 56 - 4 35
Mobil 0162-24 222 80

Wir haben für Sie geöffnet:
Dienstags bis Sonnabends 17.30 – 23.30 Uhr
Sonn- und Feiertags 12.00 – 14.30 Uhr & 17.30 – 23.30 Uhr

27318 HOYERHAGEN · Hauptstraße 48 · Tel. (0 42 51) 4 00
Fax (0 42 51) 671444 · www.beim-griechen.de/ipiros
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… am 25. August 1961. Brautpaar Erika und Walter Wicke (links), Brautpaar Elfriede und 
Heinrich Wicke (rechts), dahinter Mitte Meta Evers (Mutter von Elfriede), links Johanne und 
Dietrich Schumacher (Eltern von Erika), rechts Anna und Heinrich Wicke.

Dopelhochzeit in Heithüsen bei Asendorf 

Das STADTRADELN hat in der 
Samtgemeinde Grafschaft Hoya 
mittlerweile einen festen Platz. 
Das Ergebnis der vierten Teil-
nahme kann sich wieder sehen las-
sen. Nach der finalen Auswertung 
stehen die Gewinner und Gewin-
nerinnen fest, die dank der Unter-
stützung aus dem Haus Hermann 
Hartje und von der Avacon 
jeweils einen Preis erhalten wer-
den. Die Verlosung fand unter 
allen aktiven Radelnden statt 
unabhängig von der jeweils gefah-
renen Gesamtstrecke. 
Beim STADTRADELN 2025 
sind insgesamt 92.140 Kilometer 
in der Samtgemeinde zusammen-
gekommen. Diese Leistung hat 15 
Tonnen CO2 eingespart im Ver-
gleich zur Autonutzung und ent-
spricht dem durchschnittlichen 
CO2-Ausstoß eines Benziners bei 
gut fünf Jahren Alltagsnutzung. 
Schulen, Unternehmen, Institutio-
nen und Vereine beteiligten sich 
unter dem Motto „Gemeinsam 

Starke Beteiligung beim STADTRADELN 
Die Aktion spart 15 Tonnen CO2 ein 

Meter sammeln!“ an der Klima-
Bündnis-Kampagne. Teilnehmen 
konnten alle, die in der Samtge-
meinde wohnen, dorthin für den 
Job pendeln, einem hiesigen Ver-
ein angehören oder eine der Schu-
len besuchen. 
Der älteste Mitradelnde, Jahrgang 
1941, kam vom TSV Hassel und 
brachte es auf stolze 748 Kilome-
ter im 21-tägigen Aktionszeit-
raum, durchschnittlich wurden 
rund 162 km gefahren. Den jüng-
sten Starter, Jahrgang 2018, stellte 
die Kapitän-Koldewey-Grund-
schule Bücken. 
Die meisten Aktiven aktivierte 
wiederholt das Johann-Beck-
mann-Gymnasium mit 141 Perso-
nen – die Lehrkräfte, Eltern und 
Schülerschaft steuerten 17.570 km 
zum Gesamtergebnis der Samtge-
meinde bei und schoben sich auf 
Platz eins vor die Teams TSV 
Eystrup/Lindenapotheke (13.948 
km) und Hoyerhagen (10.794 
km). Bei einer Betrachtung von 
Kilometern pro Kopf lag das drei-
köpfige Familien-Team Lake-
mann & Co. vorn, das zusammen 
1.520 km zurücklegte. Die beste 
Einzelleistung mit 1.518 km rief 

Ralf Bruns vom Team Hoyer-
hagen rief beim STADTRA-
DELN 2025 das beste Einzel-
ergebnis in der Samtgemeinde 
Grafschaft Hoya ab. Foto: 
Steffen Meyer/privat

wie schon 2024 erneut Ralf Bruns 
vom Team Hoyerhagen ab. 
„Besonders erfreulich ist die 
starke Beteiligung der Schulen, 
die damit einen wichtigen Beitrag 
zu mehr Umweltbewusstsein und 
gemeinschaftlichem Engagement 
geleistet haben. Ein großes Dan-
keschön geht natürlich an alle, die 
mitgemacht haben“, bilanziert 
Samtgemeindebürgermeister Det-
lef Meyer. 
Mit 562 aktiven Radelnden stieg 
die Beteiligung im Vergleich zu 
den beiden Vorjahren nochmals 
(449, 516). Lediglich 2022, als die 
Samtgemeinde erstmals an der 
Aktion teilnahm, gab es mehr 
(644).  Jede per App oder Internet 
erfasste Strecke mit dem Fahrrad 
oder E-Bike zählte. Die jetzt 
erreichten 92.140 km bewegen 
sich auf dem Niveau der vorheri-
gen drei Teilnahmen und können 
aufgrund des durchwachsenen 
Wetters zwischen dem 26. Mai 
und 15. Juni als gut bewertet wer-
den; im Vorjahr waren es 94.691 
km. Die erste Woche rund um 
Himmelfahrt und mit der mobilen 
Gewerbeschau „Grafschaft Hoya 
ist mobil!“ lief mit 36.433 km an 
sieben Tagen am besten. 
„Grundgedanke ist, Verkehrsbe-
lastungen und Abgase vor allem 
mit Blick auf CO2-Emissionen 
und Lärm zu reduzieren. Darüber 
hinaus soll das Bewusstsein geför-
dert werden, was alles mit dem 
Rad im Alltag erledigt werden 
kann“, sagt Matthias Brosch von 
der Stabsstelle Wirtschaft, Touris-
mus und Kultur, in deren Verant-
wortung die lokale Organisation 
lag. 
Aktuell liegt die Grafschaft Hoya 
deutschlandweit auf Platz 494 
unter allen 2.983 angemeldeten 
Kommunen, von denen noch 
nicht alle die Aktion durchgeführt 
haben. Beim Blick auf Kommu-
nen mit vergleichbarer Ein-
wohnergröße reicht es derzeit zu 
Rang 236 von 1.293. Mehr Infos 
unter www.grafschaft-hoya.de/ 
stadtradeln und www.stadtra-
deln.de/sg-grafschaft-hoya. 
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Institut Etelsen
Böttcherstraße 5
27299 Langwedel

Telefon: 04235 17 04 
Fax: 04251 76 21 

In schweren Zeiten unterstützen
wir Sie als erfahrener, zuverlässiger

und einfühlsamer Partner

Institut Hoya
Von-Kronenfeldt-Straße 29

27318 Hoya/Weser

Telefon: 04251 24 51
Fax: 04251 76 21

E-Mail: info@bestattungen-schierloh.de 
Website: www.bestattungen-schierloh.de

Gehlbergen 10 • 27305 Bruchhausen-Vilsen • Tel. 04252 93230 • www.hoyaholzhandel.de

AKTIONSWOCHEN
LärcheLärche//DouglasieDouglasie

Lärchen / Douglasien Bretter  
17 x 120 mm sägerau 

13,80€ /m2

24 x 140 mm sägerau 
18,80€ /m2

Lärchen- Bonanza-Bohlen
unbesäumt 200 - 250 mm breit

3,39€ / lfm
  

Glattkantbretter
21 x 140 mm 28,92€ /m2

Landhausprofil N&F  
20 x 120 mm

22,90€ /m2

Terrassendielen  
28 x 145 mm

6,40€ / lfm
Kanthölzer/UK
98 x 98 mm 7,20€ / lfm
52 x 76 mm 4,28€ / lfm

Hinten von links: Hans-Günter Lach, Peter Hartmann, Bernd Kaup, Udo Bachsmann, Thomas Wiebe, Jürgen Lücke, Jörg
Hopmann, Rolf Kumme, Herbert Wendhausen, Thomas Köhler, Bernd Schmidt, Ulrich Böckmann. Mittlere Reihe: Lehrer Jür-
gen Ködder, Elke Blome, Ingrid Kröger, Hella Burdorf, Martina Nolting, Bettina Kraft, Heike Vollmann, Birgit Pries, Sigrid
Buchholz, Sylvia Draheim, Angelika Wöltje, Brigitte Pekrul,Eisabeth Buchholz, Christa Meyer, Gunda Völker. Untere Reihe:
Vera Geier, Ernst Riedewald, Jutta Werhan, Fritz Stumpenhausen, Heike Fahrenholz, Eckehard Bruns, Ute Habermann, Her-
mann Specketer, Birgit Meyer. Vorne auf dem Boden: Jürgen Hogrefe, Klaus Twietmeyer, Heiner Bruns, Christian Heller. Im
Hintergrund, in der rechten Bildhälfte, ist ein grauer Mauerversprung zu sehen. Dies war der Zeichenraum. Inzwischen ist das
Schulgebäude längst vergrößert worden. (Bildsammlung Hella Burdorf)

Realschule Klasse 8a in Hoya 1973/74

Schön, dass es Teddybären gibt.
Man kann ihnen alles erzählen,
man kann sie knuddeln, und sie
passen auf, wenn es ganz aufre-
gend wird.  Zum Beispiel, wenn
man mit der großen Eisenbahn
fährt. Darum ist es ganz wichtig,
den Teddybären auf die Reise mit
der Eisenbahn mitzunehmen. 
Aber natürlich nicht nur Teddy-
bären passen dann auf einen auf,
sondern auch alle anderen
Kuscheltiere, z. B. Kuschelhasen,
Kuscheligel, Kuschelenten oder
auch ganz groooße Kuschelele-
fanten.  Am 31. August 2025 wol-
len alle Kuscheltiere zur
Museums-Eisenbahn.  An dem
Tag haben die Kinder (bis 14
Jahre) und ihre Kuscheltiere dort
FREIE FAHRT. Es gilt der
reguläre Sonntagsfahrplan, der
auf der Homepage unter
www.museumseisenbahn.de zu
finden  ist. Fahrkarten für alle
über 14 Jahre können entweder
am Fahrkartenschalter vor Ort
oder unter tickets.museumseisen-
bahn.de erworben werden. Die
Museumseisenbahn freut sich auf
den Besuch von vielen Kindern.

Teddy fährt
Eisenbahn!

Dirk kööm ganz uplööst na sien
Naber un besten Fründ Klemp-
ners Fidi. „Kiek di’t maal an, wat
de Spoorkass’ mi schräben hett.
Door steiht baben an’n Anfang in
groden Bookstaben „Vorletzte
Erinnerung“ – de sünd woll
snaaksch wurrn! Weeßt du, wat
dat schall?“ Fidi nöhm sik de Tiet
un lees de „Erinnerung“ eerst-
maal in Ruhe dör. He kreeg
doorbi mit, dat Dirk för’t nee
Auto to vääl Geld upnahmen

harr, aver mit dat Trüchbetahlen
woll’t in’n Momang noch nich so
richtig flutschen. Fidi, uk en ganz
slauen „Geschäftsmann“, meende
denn na’n köttet Nasinnen:
„Dirk, legg di man so lange sinnig
wedder hen, bet du dat Schrie-
ben’Letzte Erinnerung’ krägen
hest. Schast ’t sehn, dat is dat
Lesde, wat kummt. Doorna
kriggst du nix mehr; denn is de
Spoorkass’ de Luft utgahne!“

Johann Kranz ut Wecheln †

Keen Luft mehr

Kranken- und Dialysefahrten
Rollstuhlbeförderungen
Schulfahrten
Fernfahrten
Airporttransfers
Messefahrten
Personenbeförderungen
Kurier- und Besorgungsfahrten
Taxi-Bus – bis zu 8 Personen

TAXI-DORMEYER • BÜCKEN • HOYAER STR. 14

Taxi-DormeyerTaxi-Dormeyer
Ihr Fahrdienst
für Bücken,
Hoya und 
umzu …
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0 42 51

1767

mit und ohne Voranmeldung

27318 Heesen          0172 8985503

www.hib-deko.de
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Christian Lühmann GmbH | 27318 Hoya

classic_carsharing

Jetzt registrieren und durchstarten!
www.classiccarsharing.de

Die Sommerferien stehen vor der Tür - perfekt für Ausflüge 
mit der ganzen Familie, dem Verein oder Freundeskreis! 
Unser geräumiger 9-Sitzer bietet euch jede Menge Platz 
und Komfort für eure Ferienpläne.

CARSHARING
FÜR DIE SOMMERFERIEN

9 Sitzplätze für Familien, Teams & Freunde

Perfekt für Ferienzeiten, Zeltlager & Trainingslager

Viel Platz für Gepäck und Ausrüstung

CARSHARINGCARSHARING
FÜR DIE SOMMERFERIENFÜR DIE SOMMERFERIEN

HOYA. Seit 1,5 Jahren betreiben
Gesa Meyer und Christin Boden-
stab ihre Praxis für Physiothera-
pie mit Freude und Leidenschaft. 
2025 starteten die beiden mit
ganz besonderen Herausforde-
rungen. Seit einem halben Jahr
findet der Umbau des Gebäudes
in der Von-Kronenfeldt-Str. 33
statt, wo die beiden ihrem Beruf
nachgehen. Im März kam die
Kündigung für die Praxisräume
und sofort stand fest „Wir bleiben
in Hoya!“ sagen die jungen
Frauen. 
Ein neues Objekt hat sich glückli-
cherweise schnell gefunden und
dank der Flexibilität der neuen
Vermieter sind die Umbaumaß-
nahmen seit Mitte Mai in vollem
Gang. „Wir sind dankbar für das
Entgegenkommen und berichten
demnächst über unseren
Umzug,“ strahlen beide.
Auch personell gibt es eine Ver-

sooderso – es geht weiter :)
änderung, nach 18 Monaten ver-
lässt Gudrun Degner die Praxis.
„Wir wünschen ihr alles Gute und
sagen DANKE für die gute
Arbeit.“ sagt Gesa Meyer. Dies
hat zur Folge, dass die Termin-
vergabe per Rückruf erfolgt. Pati-
enten werden gebeten den Anruf-
beantworter (04251/9834534)
oder das Kontaktformular der
Website (www.sooderso-physio-
therapie-hoya.de) zu nutzen. 
Die beiden Powerfrauen sind
weiterhin beruflich stark enga-
giert. Gesa Meyer studiert weiter-
hin Ernährungswissenschaften,
um hier noch ein Standbein zu
schaffen. Christin Bodenstab ist
seit Dezember 2024 zertifizierter
Körper-Gestalt-Coach und bietet
die ganzheitliche Körpertherapie
in der Praxis an. Ziel ist körperli-
che Symptome und psychodyna-
mische Ursachen zu verbinden
und an beidem zu arbeiten. Im

letzten Quartal wird es dazu eine
Seminarreihe geben. 
„Das Leben ruckelt immer ein
wenig, bevor es in den nächsten
Gang schaltet.“ Lachte Christin
Bodenstab und Gesa Meyer
ergänzt „sooderso – es geht wei-
ter!“

Das Blaue Blatt in aller Welt

Das Blaue Blatt grüßt aus Lüneburg
An den letzten drei Maitagen führte die Ende der 80er Jahre
gegründete Hoya-Bückener Doppelkopf-Gemeinschaft der
„KEUZBUBEN“ ihre jährliche Städtereise durch. Zielort war
die Stadt Lüneburg, vor dessen einem Wahrzeichen – dem im 14.
Jahrhundert erbauten und in der heutigen Form bereits 1797
rekonstruierten Alten Kran – das Foto über der Ilmenau ent-
stand. Im Mittelalter war der Kran ein wichtiges Hilfsmittel um
schwere Lasten, insbesondere Salzsäcke auf Schiffe oder an
Land zu heben. Die auch heute noch zu besichtigende innere
Kranmechanik erweist sich dabei als echte mittelalterliche Inge-
nieurskunst. Eine der letzten und vermutlich schwersten Lasten
war eine 9,3 Tonnen schwere Dampflokomotive für die Braun-
schweig-Vienenburger Bahn, die im 19. Jahrhundert von Eng-
land bis in die Hansestadt verschifft wurde. Heute ist der Kran
ein beliebtes Fotomotiv und Symbol der hanseatischen Vergan-
genheit Lüneburgs. Auf dem Bild (von links): Fritz Raupach,
Manfred Götz, Holger Schröder und Rainer Schmädeke. Es
fehlte aus gesundheitlichen Gründen Herbert Hupe, dem es
jedoch zwischenzeitlich schon wieder besser geht. 
Wir veröffentlichen auch Ihr Foto „Das Blaue Blatt in aller Welt“.
Verschicken Sie das Blaue Blatt? Dann freuen wir uns über ein
Foto mit dem LeserIn – auch gerne innerhalb Deutschlands. Oder
Sie fahren in den Urlaub und nehmen „uns“ mit … Bitte einsen-
den an: Das Blaue Blatt, Gunda Oestmann, Stedorfer Bahnhofstr.
53, 27313 Dörverden, Mail: dasblaueblatt@t-online.de

Mehr als 16.000.000  
Ersatzteile und Zubehörartikel  
für Sie kurzfristig beschaffbar!

Zulieferant ASWO i.d.R. innerhalb von 48 Stunden 

HOYA. Am Sonntag, den 3.
August 2025 lädt der SoVD Orts-
verband Hoya seine Mitglieder zu
einem Familien-Grillbuffet, von
11.30 Uhr bis 14.30 Uhr in das
Restaurant „Dillertal“, Dille 8 in
Bruchhausen-Vilsen ein. 
Treffen ist um 11.15 Uhr  im „Dil-
lertal“. Gäste und Mitglieder
umliegender Ortsverbände sind
herzlich willkommen. Der Preis
pro Person beträgt 29,90 Euro
und für Kinder (3-13 Jahre) 14,90

Euro. Der Ortsverband bietet sei-
nen Mitgliedern einen kostenlo-
sen Bustransfer an. Abfahrt:
10.30 Uhr ab Bahnhof in Hoya
und die Rückfahrt ist um 14.30
Uhr ab „Dillertal“. 
Um Anmeldung wird bis Montag,
28. Juli 2025 gebeten bei Bernd
Langfeld, Telefon 04254/1601 oder
E-Mail: vorstand1@sovd-hoya.de.
Nähere Hinweise zu den Veran-
staltungen finden Sie unter
www.sovd-hoya.de/aktuelles.

Familien-Grillbuffet am 3. August
Die wahre Lebensweisheit besteht darin, im Alltäglichen das Wunderbare zu sehen.

Pearl S. Buck



HOYA. Die diesjährige Tages-
fahrt der Alterskameraden der 
Feuerwehren der Samtgemeinde 
Grafschaft Hoya führte nach Dül-
men zu den Wildpferden des Her-
zogs von Croy im Merfelder 
Bruch. 
70 Kameraden mit ihren Partnern 
waren beeindruckt von den im 
Gehege ca. 400 Wildpferden und 
hörten interessiert den Aus-
führungen der Försterin und des 
Försters zu. Die Wildpferde im 
Merfelder Bruch wurden erstma-
lig im Jahr 1316 urkundlich 
erwähnt. Bezogen auf ihre 
Lebensweise sind die Pferde sich 
selbst überlassen, folgen ihren 

Alterskameraden besuchten Wildpferde 
Instinkten und sind nicht nur an 
das Nahrungsangebot sondern 
auch an jegliche Witterungsver-
hältnisse in ihrem Lebensraum 
angepasst. Schutz finden sie in 
den Waldbeständen. Seit 1907 
findet alljährlich am letzten 
Samstag im Mai der Wildpferde-
fang statt. Für den Erhalt ist es 
notwendig, die ab einem Jahr 
geschlechtsreifen Hengste heraus 
zu fangen und bei einer Verstei-
gerung zum Kauf anzubieten. 
Nach der ca. einstündigen 
Führung fuhren die Kameraden 
zu einem sehr leckeren Mittages-
sen mit sich anschließender 
Rückreise. 

Wildpferde grasen im Merfel-
der Bruch

Rundherum ein mehr als gelungener Tagesausflug der Alterskameraden

Ein Sommer voller schöner 
Momente

Wir helfen hier und jetzt
asb-nienburg.de/tagespfege

Wir lassen Ihren Tag erblühen. Genießen 
Sie sonnige Tage in unserer Tagespfege. 
Wir bieten liebevolle Betreuung,  
abwechslungsreiche Aktivitäten und ein 
herzliches Miteinander. Geben Sie Ihren 
Liebsten die Unterstützung, die sie  
verdienen.

Kostenlosen

Schnuppertag

vereinbaren:

Tel.: (04251) 

44 19-820

Tagespfege für Senioren

HOYA. Ab dem 1. Juli bietet die 
Tagespflege in Hoya eine neue, 
wichtige Ergänzung ihres Ange-
bots: Pflegeberatung nach §37.3 
SGB XI. Aufgrund der steigen-
den Nachfrage und des hohen 
Bedarfs vor Ort möchte die Ein-
richtung noch gezielter auf die 
individuellen Bedürfnisse der 
Mitbürgerinnen und Mitbürger 
eingehen und sie bei allen Fragen 
rund um Pflege, Unterstützung 
und Pflegeleistungen begleiten. 

„Unser Ziel ist es, den Menschen 
in ihrer jeweiligen Lebenssitua-
tion bestmöglich zur Seite zu ste-
hen“, erklärt Pflegeberaterin 
Birte Osterholz. Dabei richtet sie 
ihren Blick nicht nur auf die 
Tagesgäste, sondern auch auf die 
pflegenden Angehörigen, die oft 
eine große Herausforderung mei-
stern. Osterholz bringt 
langjährige Erfahrung im Pflege-
bereich mit und hat kürzlich 
erfolgreich die Qualifikation zur 
Pflegeberaterin abgeschlossen, 
um eine noch kompetentere 
Beratung gewährleisten zu kön-
nen. 
Die ASB-Tagespflege in Hoya ist 
bekannt für ihre liebevolle 
Betreuung und das Engagement, 
den Senioren einen angenehmen 
und lebendigen Tag zu ermögli-
chen. Das Angebot umfasst 
jedoch weniger medizinische 
Pflege im klassischen Sinne, son-
dern legt den Fokus auf soziale 
Kontakte, abwechslungsreiche 
Aktivitäten und die Förderung 
eines aktiven Alltags. Ziel ist es, 
den Senioren ein Gefühl von 
Gemeinschaft und Wohlbefinden 
zu vermitteln. 
Für pflegende Angehörige 
bedeutet dies eine wertvolle Ent-
lastung: Sie können sicher sein, 
dass ihre Liebsten gut betreut 

Neu ab Juli in Hoya: Pflegeberatung vor Ort  
– Persönliche Unterstützung für Senioren und Angehörige 

und in einer angenehmen Atmos-
phäre versorgt werden. Die Pfle-
geberatung vor Ort soll dabei hel-
fen, individuelle Lösungen zu fin-
den, Pflegeleistungen optimal zu 
nutzen und Unsicherheiten abzu-
bauen. 
Interessierte Angehörige oder 
Betroffene können sich bei 
Bedarf direkt an die Kontaktstel-
len wenden, um einen persönli-
chen Beratungstermin zu verein-
baren: Telefon: (04251) 4419-820, 
E-Mail: tagespflege-hoya@asb-
nienburg.de 
Die ASB freut sich darauf, Sie bei 
diesem neuen Angebot zu unter-
stützen und gemeinsam die Pflege 
in Hoya noch weiter zu verbes-
sern!  
 

Birte Osterholz von der ASB-
Tagespflege bietet Termine für 
Pflegeberatung nach §37.3 
SGB XI im Raum Hoya an. 
(Foto: ASB/Tagespflege Hoya)

sparkasse-nienburg.de

Ob Kauf oder 
Verkauf - Ihre 
Immobilie ist bei 
uns in guten 
Händen.

Rufen Sie uns an: 

05021 969-5615

Ehrlich & Stork 
Meisterbetrieb              GmbH

Mehringen 42 · 27318 Hilgermissen
Telefon: 04251 / 67 12 30
E-Mail: info@ehrlich-stork.de

Heizung · Sanitär · Solartechnik

                

Eitzendorfer Kindheitstage …

Die beiden Westermeyer-Zwillinge Kurt und Rolf 1963.  
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WECHOLD. Der Heimatverein
„Wecheln un ümto“ freut sich
besonders über die Installierung
eines Defibrillators. Mit den
Sponsoren Avacon, Volksbank
Hoya, Bollmannsstiftung und
einer privaten Spende vom Mit-
glied Heiner Friedrichs war diese
Anschaffung möglich, die Leben
retten kann. Das moderne Gerät
ist gut sichtbar außen an der
Schautafel des Heimathauses
angebracht, so dass auch die
umliegenden Dorfbewohner und
die Besucher der Veranstaltun-
gen der Kirchengemeinde schnel-
len Zugriff haben. Eine Einwei-
sung mit ausführlichen Tipps zur
„Ersten Hilfe“ bei Herzstillstand
erhielten 12 Personen, denen vor
allem gezeigt wurde, wie einfach
die Handhabung des Defibrilla-
tors ist. 
In den nächsten Monaten stehen
wieder zahlreiche Aktionen auf
dem Programm des Heimatver-
eins.
An den Sonntagen 13. Juli und
10. August gibt es ab 14.30 Uhr
den beliebten Kaffeenachmittag
mit selbstgebackenem Kuchen.
Außerdem ist in der Durchfahrts-
scheune eine neue interessante
Ausstellung mit Kaffeemühlen
arrangiert. Heidrun Leiske aus
Wechold besitzt eine umfangrei-
che Sammlung von Kaffeemühlen

Sommeraktionen im Heimathaus Wechold

aus verschiedenen Epochen und
kann so eine Vielfalt von Model-
len, auch aus anderen Ländern,
präsentieren.  Kiekt mol vorbi!
Man freut sich schon auf den
Dorftreff mit Musik & Bratwurst
vom Grill am Freitag, 15. August.
Für gute Stimmung sorgen ab

Beim Heimathaus in Wechold ist jetzt ein Defibrillator instal-
liert. Irene Gartz und Rainer Fellermann vom Heimatverein
danken den Sponsoren Avacon (Johannes Schlemermeyer
rechts), der Bollmannsstiffung und der Volksbank Hoya sowie
dem Mitglied Heiner Friedrichs (links).

Wechold 160 · 27318 Hilgermissen 
Telefon: (04256) 1210 · Fax (04256) 464 

Internet: www.fach-und-werk.de

Wir können noch mehr  
– rufen Sie uns an oder  
besuchen Sie uns im Internet.

Fachwerksanierung, speziell auch denkmalgeschützter Gebäude, 
Lehmarbeiten, Sand- und Feldsteinfundamente,  

Neubauten als Fachwerkhäuser nach alten Traditionen,  
Neubau von individuellen Holzhäusern (Holzrahmenbau),  

Innenausbau nach biologischen Grundsätzen. 
Wir haben historische Baumaterialien vorrätig, z.B. Eiche, Feld-/Rotsteine
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Schierholz 28 
27318 Hilgermissen  
Telefon 0 42 51-9 24 62  
Mobil 0172-42 46 200 
info@parkettservice.de 
www.parkettservice.de

Parkett · Kork · Dielen · Vinyl · Laminat · Treppenrenovierung

Beratung … Verkauf … Ausführung
PARKETT =OSTERWALD
Stefan Osterwald

Seit 1995
Qualität seit mehr 

als 30 Jahren

OSTERWALD

Seit 1995

Ich restauriere 
Ihren Holzfußboden!

Bad-Sanierung aus einer Hand mit modern-
sten Vorwand Installations-Systemen

IHRE VORTEILE
• geringe Abbrucharbeiten und

Schmutzentwicklung
• Schnelle und saubere Montage
• Sanitär Einrichtungen kurzfristig 

wieder nutzbar
• Neugestaltung jederzeit möglich

• Glatte, fugenfreie, hygienische Oberflächen

Informieren Sie sich über die modernsten Badsanierungen
Oel · Gas · Holz · Pelletskessel … Wärmepumpen · Photovoltaik · Solaranlagen
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Erst wenn man nicht mehr versucht, jemandem zu gefallen, 
berührt man in.
Fanny Ardant

20.00 Uhr die Brokser Gassen-
hauser mit einem Hutkonzert, zu
dem auch Gäste willkommen
sind. Wer vorher um 19.00 Uhr
am Grillessen teilnehmen
möchte, wird um Anmeldung bei
Irene Gartz Tel. 04251-7891 gebe-
ten.  
Notieren sollte man sich schon
den legendären Suppentag am
Sonntag, 21. September um 12.00
Uhr und den beliebten Backtag
mit „Bodderkoken“ am 12. Okto-
ber.
Der Veranstaltungskalender ist
unter www.hilgermissen.eu hin-
terlegt.       
   

Hochzeit (links) vermutlich zwischen 1910 – 1915 und Silber-
hochzeit 25 Jahre später. Lüdeke Bade war Viehhändler in
Wechold. (Bildsammlung Christa Juling)

Anna und Lüdeke Bade aus Wechold

Wechold 31 · 27318 Hilgermissen
Telefon 0 42 55 - 3 86

Sommerblumen, Sommerblumen, 
diverse Stauden,  diverse Stauden,  
Küchenkräuter, Küchenkräuter, 
Gemüsepflanzen Gemüsepflanzen 

aus eigenem Anbauaus eigenem Anbau

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung
Mittwoch und Samstag

 auf dem Wochenmarkt in Achim

WECHOLD. Die Grafschaft bie-
tet Märchenhaftes für alle, die
sich diesen Sagen und Legenden
nicht entziehen möchten. Es ran-
ken sich phantastische Erzählun-
gen und Geschichten um die
„sagenhafte“ Region, in der die
Grenzen zwischen Wirklichkeit
und Wunderbarem aufgehoben
sind.
Diese Sage erzählt, dass vor lan-
ger Zeit im Wecholder Turme
zwei Glocken hingen. Eines
Tages aber ging die kleine Glocke
bei schönem Wetter fort in die
blühende Landschaft. Am Alve-
ser See wollte sie sich auf einer
blühenden Wiese ausruhen.
Plötzlich sank der Boden unter
ihr, und die Glocke musste hinun-

ter in die Erde. Die Kuhle über
ihr füllte sich mit Wasser. Es war
der Teufel gewesen.
Nach einem Jahr hörte ein Kuh-
hirt von Wührden die Glocke.
Diese rief, dass drei Männer sie
nur in der Johannisnacht retten
können. Und so stiegen sie daher
hinab in den See und sahen die
Glocke. Sie wurde von einem
großen schwarzen Hund bewacht.
Es war der Teufel selbst. Die
Männer wollten den Teufel durch
einen Hieb mit einem Spaten
besiegen. Doch daraufhin ver-
sank die Glocke in grausiger
Tiefe und konnte nie mehr geret-
tet werden.  

(Quelle: Samtgemeinde
Grafschaft Hoya)

Die Glockenkuhle



www.kaiser-kuehne.com/konstruktionsmechaniker Follow us!

STARTE DEINE KARRIERE:

AUSBILDUNG ZUM
KONSTRUKTIONS-
MECHANIKER
BEI KAISER & KÜHNE

Du willst eine spannende Ausbildung in einem 
richtig coolen Team beginnen und Premium-
Spielgeräte produzieren? Dann starte deine 
Karriere bei Kaiser & Kühne!

Entspannte 35-Stunden-Woche:
Mehr Zeit für Freizeit und Freunde!

Übertarifl iche Ausbildungsvergütung:
Du wirst überdurchschnittlich belohnt!

6 Arbeitswochen Urlaub pro Jahr:
Genieße extra lange Auszeiten!

(M/W/D)

Bereit für eine Ausbildung, 
die Spaß macht und dir viele 
Vorteile bietet? Dann starte 

deine Karriere!deine Karriere!deine Karriere!deine Karriere!deine Karriere!deine Karriere!deine Karriere!deine Karriere!deine Karriere!deine Karriere!

Bewirb dich …
… jetzt!
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HASSEL. Nach elf erfolgreichen
Jahren öffnet „Schöne Zeit – das
Kosmetik Atelier“ in neuen,
großzügigen Räumen in der
Hauptstraße 41 in Hassel seine
Türen – und lädt herzlich ein zum
Tag der offenen Tür am Montag,
den 1. September 2025 von 10.00
bis 18.00 Uhr.
Inhaberin Marion Henning-Drä-
ger, die auf eine 25-jährige Beruf-
serfahrung zurückblickt, hat
gemeinsam mit ihrem Team ein
vielseitiges Programm vorberei-
tet: Die Besucherinnen und Besu-
cher dürfen sich auf Demobe-
handlungen wie z.B. Microneed-

Einladung zum Tag der offenen Tür: 
„Schöne Zeit – das Kosmetik Atelier“ zieht um

ling, professionelle Hautanalysen,
Cold-Plasma, Mesoporation,
Make-up, Gesundheitsimpulse
und Beratung freuen. Dazu gibt
es attraktive Eröffnungsrabatte,
ein spannendes Gewinnspiel
sowie leckere Snacks und erfri-
schende Getränke. Einen ge-
nauen Ablaufplan finden Interes-
sierte ab Mitte August auf den
Social-Media-Kanälen des Stu-
dios sowie auch auf der Home-
page.
Mit dem Umzug erweitert das
Atelier seine Kapazitäten auf
sechs moderne Arbeitsplätze und
beschäftigt neben der Inhaberin

noch vier qualifizierte Mitarbeite-
rinnen. Fachliche Kompetenz,
kontinuierliche Fortbildung, Ver-
bindlichkeit gegenüber den
Kundinnen und Kunden sowie
ein herzliches, authentisches Mit-
einander prägen die Philosophie
des Studios.
„Unsere Ausrichtung wird künf-
tig noch stärker in eine ganzheitli-
che Richtung gehen“, verrät
Marion Henning-Dräger. Mehr
dazu, und auch die Details zum
Umbau des Gebäudes, den die
Architektin Corinna Bruns
betreut, erfahren Sie in der näch-
sten Ausgabe. 
Wer das neue Kosmetik Atelier
kennenlernen, sich beraten las-
sen, einen Termin vereinbaren
oder einfach bei einem Glas Sekt
die entspannte Atmosphäre
genießen möchte, ist herzlich ein-
geladen – eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

HASSEL. Die Grafschaft bietet
Märchenhaftes für alle, die sich
diesen Sagen und Legenden nicht
entziehen möchten. Es ranken
sich phantastische Erzählungen
und Geschichten um die „sagen-
hafte“ Region, in der die Gren-
zen zwischen Wirklichkeit und
Wunderbarem aufgehoben sind.
Im Jahr 1558 hat der Graf von
Hoya dem Heinrich Precht den
Pfarrhof (Meierhof) in Hassel für
dessen Haus und Land in „Alde-
husen“ abgetreten. Aus dieser
Zeit stammt die nachstehende
Erzählung: 
Der Graf hatte schon lange ein
Auge auf die fruchtbaren
Marschfluren des Precht gehabt
und machte ihm Kaufangebote,
aber auch Drohungen. Um dem
Precht Macht und Reichtum zu
zeigen, lud er ihn zur Jagd ein.
Beim Jagdmahl im Schloss saß
man auf kostbaren Stühlen und
aß mit silbernen Bestecken. Fan-
faren- und Jagdhornbläser
stießen ins Horn und stolz und
wohlgefällig sagte der Graf:
„Siehst du meine kostbaren
Stühle und Gedecke sowie meine
Musiker, ich habe Geld und
Macht genug, also verkauf mir
deinen Hof, er liegt gerad an mei-
nem Besitz zur Abrundung.“
Precht lud seinerseits den Grafen
zur Jagd ein. Nach der Jagd war
auf der geräumigen Bauerndiele
reich gedeckt. Als Sitzgelegenhei-
ten waren neue Leinensäcke, mit
zwei Zentner Weizen gefüllt, am
Tisch in der Reihe aufgestellt.
Die Kühe an beiden Seiten waren
mit hölzernen Klappen verdeckt,
die jeweils zur Fütterzeit hochge-
schlagen wurden. Am Jagdtage
waren nun die Kühe extra nicht
vorher gefüttert worden, also
hungrig gehalten. 
Nachdem das reichliche Mahl
aufgetragen war, ließ der Bauer
die Klappen öffnen, worauf die
Kühe in Erwartung des Futters
laut zu muhen anfingen. „Siehst
du Graf“, sagte der Bauer, „das

ist meine Musik und das sind
meine Stühle. Sie sind genauso
viel wert wie deine und dein Geld
brauche ich nicht, also lass mir
meinen Hof.“
Der Graf aber nutzte seine Macht
und stellte dem Bauern eine
kurze Frist, ihm den Hof abzutre-
ten. Nun bat der Precht, der Graf
möge ihm noch eine Saat und
Ernte belassen, nach der Reife
und Ernte wolle er den Hof frei-
willig abtreten. Diese Bitte
gewährte ihm der Graf. 

Der Bauer aber legte im Frühjahr
viele Zentner Eicheln auf den
größten Teil seiner Äcker, hof-
fend, der Graf werde ihm und sei-
nen Nachkommen die Ernte las-
sen. Der Graf sah sich hinters
Licht geführt und ging nicht dar-
auf ein, gab dem Precht jedoch
den Hasseler Pfarrhof. Die
Eicheln sind wohl aufgegangen
und die Alhuser Ahe soll noch
ein Restbestand sein. 

(Quelle: Samtgemeinde
Grafschaft Hoya)

… aus dem Jahr 1899 in der Zeitschrift „Ueber Land und
Meer“.

Reklame für Matratzen …

Demobehandlungen
Gewinnspiel, Rabatte
Haut- und Gesundheitsanalyse
Schmuck, italienische Mode - uvm. 

Tag der offenen TürTag der offenen TürTag der offenen Tür
am 1. September 2025

Hauptstraße 41, 27324 Hassel (Weser)
04254-6499150 - www.schoenezeit.net

10 - 18 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Aus der Geschichte von Hassel

Konfuzius hat beim Spargelwa-
schen auf Seite 19 der letzten
Ausgabe zugeschaut. Nun hat er
sich erneut auf den Weg gemacht
… Finden Sie ihn in diesem Heft?

Konfuzius
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27324 Hämelhausen/Hämelheide · Westener Weg

Ausflug der Kartenspieler …

… am 19. Juli 1987 nach Laboe. Von links: Friedel Achmus,
Herbert Heitmann, Fritz Barkhausen, Wilfried Heitmann und
Herbert Fastenau.

Gegrillter Romanasalat
mit Blaubeeren
Zutaten:
• 4 Romanasalate
• 80 g Parmesan frisch gerieben
• 4 EL Himbeer- od. Kräuteressig
• 2 EL Olivenöl
• 1 TL Senf
• Salz, Pfeffer
• Granatapfelkerne oder 

Blaubeeren zum Garnieren
Zubereitung:
Die Salate halbieren und auf den
Schnittflächen mit Olivenöl
bestreichen. Auf dem heißen Grill
die Salate mit den Schnittflächen
nach unten ein paar Minuten gril-
len. In der Zwischenzeit eine
Vinaigrette aus Essig, Öl, Senf und
Gewürzen anrühren. Nach dem
Wenden der Salate werden die
angerösteten Schnittflächen mit
Parmesan bestreut und mit Pfeffer
leicht gewürzt. Den Salat nun am
besten bei geschlossenem Deckel
und indirekt 10 Minuten grillen bis
der Parmesan geschmolzen ist.
Den Romanasalat noch warm ser-
vieren, vorher noch mit der Vinai-
grette beträufeln und nach Wunsch
garnieren. Weitere Infos über Das
Gemüseabo und leckere Rezepti-
deen gibt es auf der Homepage
www.gemueseabo.com

REZEPT-TIPP
DÖDRVERDEN. Die Grill-
saison ist in vollem Gange –
und sie wird immer grüner!
Das Gemüseabo, der regionale
Bio-Lieferservice aus Dörver-
den, zeigt, wie köstlich und ab-
wechslungsreich vegetarisches
Grillen sein kann, wie bei-
spielsweise gegrillter Romana-
salat – mal ganz anders, verfei-
nert mit frischen Blaubeeren:

Verkaufsstellen in Hönisch & Hassel

Ab sofort

HOYA. Die Teilnehmerzahl der
24. mobilen Gewerbeschau „Graf-
schaft Hoya ist mobil!“ bewegte
sich auf dem Niveau der Vorjahre
und dürfte wieder bei 2.000 Men-
schen gelegen haben. Erfreulich
viele Familien waren unterwegs,
dabei erwartete die Kinder an vie-
len Orten Attraktionen wie Hüpf-
burgen, Schminken und Sand-
flächen zum Buddeln. An der
Weserfähre zwischen Gandesber-
gen und Schweringen entstand
zwischenzeitlich eine kurze War-
tezeit.  Viel Lob gab es für die gut
ausgeschilderte Streckenführung,
die auf beiden Seiten der Weser
die regionalen Radrundwege wie
den Grafen-Ring und die Achter-
Tour sowie den Weser-Radweg
einband. Für die Samtgemeinde
Grafschaft Hoya präsentierten

Stephanie Krüger und Andrea
Riemer zudem an einem Stand
das touristische Angebot der Mit-
gliedsgemeinden und der Mittel-
weser-Region.  Wirtschaftsförde-
rer Matthias Brosch, der die Orga-
nisation mit seiner Kollegin Step-
hanie Krüger federführend leitete,
bilanzierte: „Dass das Wetter trotz
gegenteiliger Prognosen so gut
mitgespielt hat, trug zum wieder-
holten Erfolg der Veranstaltung
bei. Wer teilgenommen hat,
konnte viel erleben – und die
beteiligten Unternehmen und
Vereine haben sich dafür bestens
präsentiert.“ Er dankt im Namen
der Samtgemeinde allen Beteilig-
ten, zu denen neben den Stations-
betreibern auch die Arbeitsgruppe
Fahrradrallye und die Bauhof-
Mitarbeiter gehören.

Positive Resonanz …

Die Stationen der mobilen Gewerbeschau boten spannende
Eindrücke und luden – wie hier der Sandstrand beim Nutz-
fahrzeugservice Kamermann in Hassel – zum Verweilen ein. 

(Foto: Samtgemeinde Grafschaft Hoya)



Modernisierung natürlich 
leicht gemacht.
Werden Sie zum Wärmeheld mit 
unserer neuen AEROTOP® SPK
•   Mit natürlichem Kältemittel R290

•   Vorlauftemperaturen bis 70 °C

•   Sehr leiser Betrieb

•   Inbetriebnahme durch unsere zertifi zierten Kältetechniker

•   300,- € ELCO Wendeprämie für Ihre Kunden

•   Profi tieren Sie von unserer Service-Partnerschaft

HASSEL. Es war schon erstaun-
lich zu beobachten, wie plötzlich 
die Anzahl selbsternannter Ener-
gieexperten explodierte und bei-
nahe jeder mit maximalem Halb-
wissen etwas zur Debatte um das 
von der Politik vollkommen cha-
otisch und dilettantisch prä- 
sentierte Gebäudeenergiegesetz 
beizutragen hatte. Ob Politiker, 
Journalisten und die selbster-
nannten Energieexperten, die 
vor einigen Wochen noch nicht 
einmal gewusst hatten, wie man 
einen Heizkörper entlüftet, 
plötzlich hatte jeder etwas zum 
Thema Wärmepumpe & Co zu 
sagen.  
 
Technische Aufklärung gefragt:  

Die Wärmepumpe ist nun mehr 
in aller Munde. Zahlreiche 
Mythen halten sich hartnäckig 
und werden immer wieder ausge-
packt. Etwa, dass eine Wärme-
pumpe nur mit einer Fußboden-
heizung funktioniert oder dass 
ein Altbau nicht für den Einsatz 
geeignet sei, bzw. erst von Grund 
auf saniert werden müsse – abso-
lut unzutreffend.  
Eine erste Einschätzung lässt 
sich auch anhand der Vorlauf-
temperatur der bestehenden 
Heizung treffen. Wenn 50-55°C 

die gewünschte Raumwärme bei 
kalten Außentemperaturen er-
zielen können, ist das Gebäude 
ohne weitere thermische Sanie-
rung für eine Wärmepumpe 
geeignet.  
Als alteingesessener Familienbe-
trieb haben wir in den letzten 45 
Jahren über 2000 Wärmepum-
pen in Einfamilien-, Mehrfamili-
enhäusern und Gewerbe-Immo-
bilien installiert, daher wissen 
wir, worüber wir reden. Selbst-
verständlich werden diese Anla-
gen auch von uns gewartet und 
repariert. Wir finden für jedes 
Gebäude die richtige Lösung.  
Mit einer modernen Luft-Was-
ser-Wärmepumpe erreichen wir 
Leistungszahlen von 4,5-5, d.h. 1 
kWh auf dem Stromzähler zu 
zahlen erzeugt ca. 4,5-5 kW Heiz-
leistung, also das 4 bis 5-fache. 
Die Energieersparnis gegenüber 
einer Gas-/Ölheizung beträgt je 
nach Anlagenkonzeption 30-
40%. Wenn eine Wärmepumpe 
zur alleinigen Beheizung des 
Gebäudes nicht ausreicht, dann 
ist auch ein Hybrid-System eine 
gute Lösung. Die Hybridheizung 
ist die Kombination aus einem 
Gas- / Ölkessel mit einer kleinen 
Wärmepumpe (Luft-/Wasser-
Wärmepumpe). 

Wärmepumpenförderung 2025  
• In diesem Jahr liegt die maxi-

male Investitionssumme für 
eine Wohneinheit bei 30.000 
Euro. 

• In 2025 gibt es für die zweite bis 
sechste Wohneinheit jeweils 
15.000 Euro und ab der siebten 
Wohneinheit sind es 8.000 
Euro.  

• Alle förderfähigen Heizungssy-
steme erhalten 2025 eine Basis-
förderung von 30%. 

• Es wird einen Geschwindig-

Klaus Böttcher, Bauleiter und 
Servicespezialist

Kiril Merker, Meister für 
Sanitär-Heizung-Klima

Holger Kuhlenkamp, Baulei-
tung und Bad-Spezialist

Wolfgang Müller, Bauleiter 
und ServicespezialistRüdiger Kuhlmann/Elektro-

meister für Energie- und 
Gebäudetechnik, Meister für 
Sanitär-Heizung-Klima

Annette Günnemann (Proku-
ristin und Büroleitung) ist seit 
über 30 Jahren im Betrieb 
tätig

keitsbonus von weiteren 20% 
geben für das Jahr 2025, welche 
bei einem Rückbau einer Öl-, 
Kohle-, Nachtspeicher- oder 
mindestens 20 Jahre alter Gas-
Heizung zusätzlich beantragbar 
ist.  

• Für Haushalte mit einem zu 
versteuernden Jahreseinkom-
men von weniger als 40.000 
Euro gibt es die Möglichkeit, 
einen einkommensabhängigen 
Bonus von weiteren 30% För-
derung zu erhalten. 

• Der Wärmepumpen-Bonus von 
weiteren 5% für den Einsatz 
von Wärmepumpen mit natürli-
chen Kältemitteln R290 oder 
Erdwärme als Wärmequelle 
bleibt bestehen. 

Insgesamt ist die maximale För-
derquote auf 70% begrenzt.  
 
Was ist beim Einbau einer neuen 

Öl- oder Gasheizung  
zu beachten? 

Ab 1. Juli 2026 bzw. bis Mitte 
2028 muss jede Heizung 
grundsätzlich mit 65 % erneuer-
baren Energien betrieben  wer-
den. Die Preisentwicklung bei Öl 
und Gas sowie die CO2-Abgabe 
bedeuten hohe Betriebskosten. 

Wir beraten Sie gerne.  
 

 
Das Bürogebäude der Firma Kuhlmann in der Heinrich-Köhlmoos-Straße 1 in Hassel.

Matthias Kuhlmann 
*1973 – † 2025 

In dankbarer Erinnerung

KUHLMANN bietet: 
Heizsysteme 

• Wärmepumpe 
• Gasheizung 
• Kraft-Wärme-Kopplung 
• Ölheizung 

Sanitär 
• Badsanierung 
• Wellnessbad 
• Familienbad 
• Barrierefreies Bad 
• Dusch-WCs 
• Wassernutzung 

Klima und Lüftung 
• Kontrollierte  

Wohnraumlüftung 
• Smarte Lüftung 
• Klimatechnik 
• Dezentrale Lüftung 

Elektrotechnik 
• SmartHome 
• Photovoltaik-Sonnenenergie 
• Lichtplanung

Sie möchten gern Teil unseres dynamischen, hoch motivierten und engagierten Teams werden?  
Ob Heizungsprofi, Sanitärinstallateur oder Lüftungsspezialist – wir freuen uns über Zuwachs in allen Bereichen. 

Auf der Suche nach einer praxisnahen und zukunftsorientierten Ausbildung mit guten Perspektiven?  
Dann sind wir genau das richtige Unternehmen! Bei einem Praktikum können Schülerinnen und Schüler  

die verschiedenen Bereiche unseres Unternehmens und den Berufsalltag kennenlernen.  
Wir freuen uns über jede Bewerbung.
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Mit natürlichem 
Kältemittel R 290 

– dadurch 5% 
extra Förderung!

WÄRMEPUMPEN | SOLARANLAGEN | KRAFT-WÄRME-KOPPLUNG 
HEIZUNG | SANITÄR | ELEKTRO | LÜFTUNG

RÜDIGER KUHLMANN Heinrich-Köhlmoos-Straße 1 · 27324 Hassel (Weser) 
Tel. 04254-93130 · www.kuhlmann-haustechnik.de

Willkommen bei den Wärmepumpen-Experten in Hassel
Seit 45 

JAHREN 
auf Wärmepumpen 

spezialisiert!  
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… vor vielen Jahren. Damals gab es noch keine Turnhalle und geturnt wurde auf dem Saal im 
Deutschen Haus.  (Bildsammlung Uwe Eggers)  

Die Turnerriege beim Umzug durch Hassel …

Neue Trikots für die Tennis-Jugend des TSV Hassel

Die Firma Rüdiger Kuhlmann KG unterstützt in diesem Jahr zum wiederholten Mal den 
Jugendbereich der Sparte Tennis des TSV Hassel. 21 Kinder und Jugendliche erhielten für den 
Punktspiel- und Trainingsbetrieb neue Trikots mit den Logos der Firma Kuhlmann und des 
Wärmepumpenherstellers Elco. Firmenchef Rüdiger Kuhlmann ließ es sich nicht nehmen, zu 
dem Fototermin persönlich zu erscheinen, worüber sich Jugendwartin Dörte Lütjens sichtbar 
freute. Die Kinder und Jugendliche freuten sich riesig über das neue Outfit, war es doch das erste 
Mal, dass sie - nach den ebenfalls von Firma Kuhlmann gesponserten Trainingsanzügen – ein-
heitliche Wettkampfshirts bekamen. 
  

Ich heiße Natalia Rohn, ich bin 
eine leidenschaftliche Jumping- 
Trainerin mit einem starken Hin-
tergrundwissen in Fitness und 
Bewegung. Mit meiner energeti-
schen und motivierenden Persön-
lichkeit bringe ich Menschen 
jeden Alters dazu, ihre Fitness-
ziele zu erreichen und Spaß an 

Trampolinspringen mit Natalia Rohn in Hassel
Bewegung zu haben. Als zertifi-
zierte Trainerin verfüge ich über 
umfangreiche Erfahrung in der 
Gestaltung von Jumping-Kursen 
für Anfänger bis hin zu Fortge-
schrittenen. In meinen Kursen 
lege ich Wert auf eine ausgewo-
gene Mischung aus Spaß, Heraus-
forderung und Sicherheit. 
 

Welche Vorteile hat  
Jumping-Fitness 

• Verbessert die Ausdauer. 
• Stärkt die Muskeln 
• Der Gleichgewichtssinn  

wird trainiert. 
• Rund 400 Muskeln im Körper 

werden trainiert. 
• Bauch, Beine, Po, Arme und 

die gesamte Rumpfmuskulatur 
werden beansprucht und trai-
niert 

• Die Fettverbrennung läuft auf 
Hochtouren 

• Jumping Fitness ist gelenk- 
schonender als viele andere 
Sportarten 

• Beugt Bandscheibenvorfall vor 

Die Kurse finden dienstags um 20 
Uhr sowie mittwochs um 17.45 
Uhr in Hassel Hauptstraße 23 
statt. Ein Probetraining kostet 8 
Euro, eine 5er-Karte 75 Euro und 
eine 10er-Karte 140 Euro. Alle 
Karten sind 6 Monate nach dem 
Kauf gültig.  
Weitere Informationen im Inter-
net unter https://yo-well.de/jum-
ping-fitness-mit-natalia-rohn 
oder kontaktieren Sie mich übers 
Telefon unter 0174-7683204. 
 
 

 Tischlerei  Rollladen   Sonnenschutz
Dorfstraße 68 - 27324 Hämelhausen

Telefon 0 42 54 / 93 12 0 
e-mail: info@tischlerei-noesel.com

www. tischlerei-noesel.com

Meisterbetrieb

HARTMUT  
HEITMANN
Heidhüsen 4 · 27324 Hassel

Immer  

für Sie im 

Einsatz …

Mo.-Fr. 9-13 + 14-18 Uhr 
Samstag 9-13 Uhr

Laden-
Öffnungszeiten: 

IHR REGIONALER ELEKTRO-

HAUSGERÄTEKUNDENDIENST

Montag-Freitag von 8-17 Uhr 
Telefon (0 42 54) 89 59Kundendienst:

Abholpreis 

599 €*

· Energieeffizienzkl. A++ 
· Geräuschwert: 65 dB 
· easyClean-Filter 
· softSry-Trommesystem 
· u.v.m …  
* solange der Vorrat reicht

SIEMENS iQ300 
Wärmepumpen-Trockner

Heidhüser Str. 18 · Telefon 0 42 54-649 83 32

Ihre KFZ-Prüfstelle in Hassel

Wir führen die Hauptuntersuchung,
Sicherheitsprüfung und 
Änderungsabnahmen 

an Fahrzeugen aller Art durch.
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr
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Simone Kaup

Sommer, Sonne, Urlaubsfeeling 
– wir machen’s möglich! 

Jetzt Beratungstermin vereinbaren.

Montag: Gyros mit Reis, Tzaziki und Krautsalat Port. 7,00 € 
Dienstag: Jägerschnitzel mit Kroketten und frischem Salat       Port. 7,00 € 
Mittwoch: Putenragout mit Spätzle und Eurogemüse    Port. 7,00 € 
Donnerstag: Kasseler im Blätterteig mit Soße, Kartoffelgratin und frischem Salat Port. 7,00 € 
Freitag: Gulaschsuppe                    Port. 1/2 lt. 3,50 €       

SCHNITZEL aus dem Schinken        
kg nur 6,99 Euro

ANGEBOTE 28. Woche 2025:  
vom 7. bis 12. Juli 

TOP-PREIS:  
 Mittwoch, den 9. Juli 2025

MENÜ-PLAN: 28. Woche • von Montag 07.07. bis Freitag 11.07.2025

Nackensteak kg 9,99 € 

Minutensteak kg 11,99 € 

Bratwurst    Stück  0,80 € 

Krakauer           Stück 0,90 €

Land- und Hausschlachterei Runge • Hauptstr. 21 • 27324 Eystrup • Tel. 04254/8410  
www.fleischerei-runge.de • www.partyservice-runge.de

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr • Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr • Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Schutz und Werterhaltung für Ihr Auto
• Bremsen-Reiniger
• Lack-Reiniger
• Felgen-Reiniger
• Kunststoff-Reiniger
• Motor-Kalt-Reiniger
•  Scheiben-Reiniger
• Baumharz-Entferner
• Teer-Entferner
• Auto-Shampoo
• Reifen-Glanz-Gel
• Glasfaser-Spachtel

• Politur
• Wasch & Wax
• Hart Wax
• Cockpit-Pflege
• Unterbodenschutz
• Hohlraumversiegelung
• Rostlöser
•  Rostumwandler
• Grundierung
• Rallye-Black-Spray
• Rallye-Silber-Spray

Doenhauser Straße 17 · 27324 Eystrup · Tel. (0 42 54) 8015833 · Fax 82 28

AUTO-ZUBEHÖRgustav humrich

Ihr Installateur vor ort

Heizung · Lüftung · Sanitär 
Solar · Pellets 

FRANK WEBER
Bahnhofstr. 47 · Eystrup
Fon 0 42 54/7 45 · Fax 9 22 12
www.weber-heizungsbau.com

WIR KAUFEN  

Wohnmobile + Wohnwagen  

Telefon 03944-36160 · www.wm-aw.de (Fa.)

Krummer Weg am Sandberg. Von links: Irmtraud, Christa, Christine, Margitta und Karin.

Puppenmuttis unter sich um 1958 in Eystrup …

EYSTRUP. Am 26.   und 27. Juli 
2025 findet das 6. Eystruper 
Dampfmaschinenfest auf dem 
Gelände der ehemaligen Senffa-
brik Leman statt. Die über die 
Region hinaus bekannte und 
beliebte Großveranstaltung mit 
Dampfmaschinen, Dampftrakto-
ren und weiteren Fahrzeugen ist 
durch ihr breites Spektrum für 
Jung und Alt interessant und 
beliebt geworden.  Zahlreiche 
Aussteller mit ihren Maschinen 
und Fahrzeugen aus allen Teilen 
der Republik, aber insbesondere 
auch aus den Niederlanden, wer-
den an diesen Tagen wieder zu 
bestaunen sein. Bemerkenswert 
und beliebt sind die Ausfahrten 
dieser Maschinen morgens gegen 
11  Uhr und nachmittags gegen 15  
Uhr.  Die stationäre Dampfma-
schine der Interessengemein-

schaft wird bei dieser Veranstal-
tung natürlich auch „unter 
Dampf“ und in Funktion zu 
bestaunen sein.  Ebenso sind 
auch wieder Modelldampfma-
schinen mit einer eigenen Aus-
stellung vertreten. Auch hier wer-
den viele der Dampfmaschinen 
im Einsatz vorgeführt.  Ein weite-
rer Schwerpunkt ist das auf dem 
Gelände befindliche DKW 
Motorradmuseum. Natürlich 
auch an diesen Tagen geöffnet 
und präsentiert eine beein-
druckende Sammlung an DKW 
Motorrädern, Utensilien und zeit-
genössischen Gegenständen.  
Eine Miniatureisenbahn in der 
Größe 5 Zoll (Schienenbreite) 
bietet für Groß und Klein die 
Möglichkeit, eine Mitfahrt auf 
dem Veranstaltungsgelände zu 
genießen.  Der T1 Schienenbus 

Dampfmaschinenfest am 26. und 27. Juli

der Museumseisenbahn Bruch-
hausen-Vilsen übernimmt an die-
sen Tagen einen Pendelverkehr 
im Stundentakt zwischen Eystrup 
und Hoya.  Aktuelle Details  fin-
den Sie auf der  Internetseite 
https://industriedenkmal-senffa-
brik-leman.de. Für das leibliche 
Wohl ist auf dem Veranstaltungs-
gelände vielseitig gesorgt.  Der 
Eintritt ist wie immer frei, die 
Veranstalter freuen sich über ihre 
Spenden. Sollte jemand Freude 
daran haben,  die Veranstalter zu 
unterstützen:  Sie sind jederzeit 
offen für ein Gespräch und 
freuen sich über jede Unterstüt-
zung!  Es sind keine handwerkli-
chen Kenntnisse erforderlich.

Der T1 pendelt zum Dampf-
maschinenfest zwischen Hoya 
und Eystrup.

Die Miniatureisenbahn fährt auf eigenen Schienen (5 Zoll 
Schienenbreite) auf dem Parkplatz zwischen dem Hotel Parr-
mann und dem Leman Gelände für Besucher. 

EYSTRUP. Am Samstag, den 6. 
September 2025 findet in der Gre-
tel-Bergmann-Grundschule in 
Eystrup wieder der beliebte Kin-
der-Secondhand-Markt statt. 
Neben Kinderkleidung von Gr. 50 
– 176 und Umstandsmode können 
sich die Besucher wieder auf eine 
große Auswahl an Spielzeug, 
Fahrzeugen und Ausrüstung rund 
ums Baby freuen. Schwangere in 
Begleitung dürfen bereits ab 12.30 
Uhr in Ruhe stöbern, ansonsten 
freut sich das Team auf viele 
Beschuer in der Zeit von 13 Uhr 

bis 16 Uhr. Es steht wie gewohnt 
Kaffee und ein tolles Tortenbuffet 
– auch zum Mitnehmen – bereit. 
Die Anbieternummern werden 
am 22. August 2025 per Mail unter 
Anmeldung@foerderverein-
schule-eystrup.de vergeben. Es 
werden noch viele helfende 
Hände für den 5. und 6. Septem-
ber gesucht, bei Interesse bitte 
melden unter 0173/4809844 bei 
Nina Wortmann oder unter 0173/ 
7465171 bei Michelle Uhlenbruch. 
Das Team des Fördervereins freut 
sich auf viele Besucher! 

Kinder-Secondhand-Markt
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HASSEL/HÄMELHAUSEN.  
Die U10-Junioren der JSG Has-
sel/Hämelhausen freuen sich auf 
eine spannende Spendenaktion 
an der Shell Station in Eystrup! 
Vom 5. bis 31. Juli 2025 zahlen 
die Kunden für die Wäsche im 
Waschprogramm 3  (inkl. Unter-
bodenwäsche)  nur 10 Euro statt 
regulär 12,99 Euro. Damit aber 
nicht genug, bei dem besonderen 

Projekt, hilft jeder Waschgang 
doppelt: Für jede Wäsche im 
Waschprogramm 3 in dem Zeit-
raum spendet Wolfhard Rauhudt, 
Inhaber der Shell Station 
Eystrup, zudem 1 Euro, welcher 
direkt in die Teamkasse fließt. 
Doch das ist immer noch nicht 
alles: Am 12., 19. und 26. Juli 
übernimmt das U10-Team die 
Vorwäsche (für ca. 4 Stunden) – 

eine tolle Gelegenheit, die Fahr-
zeuge zu reinigen und gleichzeitig 
die Kinder zu unterstützen. Mit 
dieser Aktion möchte die Mann-
schaft ihre Ausrüstung verbes-
sern, Trainingslager finanzieren 
und gemeinsam noch stärker wer-
den.  
Fördern Sie die jungen Fußballer 
und lassen Sie Ihr Auto strahlen – 
für einen guten Zweck! 

Mit Sauberkeit Gutes tun:  
U10-Fußballer-Kids starten Spendenaktion an der Shell Eystrup!

Kinder von links vorn: Robin Fürst, Alexander Bednarczyk, Mina Schulz, Andrej Avdeev, 
Niklas Müller, Milan v. Schilling, Fiete Cordes, Aaron Jacobs (es fehlen Tammo Scheffelmeier, 
Lysann Strege). Hintere Reihe: Boris Cordes (Trainer), Laura Neumann (Shell), Eike Jacobs 
(Trainer), Mirko Cordes (Trainer). Es fehlt Jens Scheffelmeier.

AUF DEM ROTTLANDE 17 · 27324 EYSTRUP
TEL. 04254/2551 · FAX 04254/8807

Verwaltung nach dem Wohnungseigentumsgesetz

Sondereigentumsverwaltung · Liegenschaftsverwaltung

 

JEDER MENSCH … JEDER MENSCH …   
… … hat einen schönen Garten verdient!hat einen schönen Garten verdient!

          

HÄMELHAUSEN. Die Graf-
schaft bietet Märchenhaftes für 
alle, die sich diesen Sagen und 
Legenden nicht entziehen möch-
ten. Es ranken sich phantastische 
Erzählungen und Geschichten um 
die „sagenhafte“ Region, in der 
die Grenzen zwischen Wirklich-
keit und Wunderbarem aufgeho-
ben sind. 
Nicht weit von dem Dorfe Ander-
ten liegt der Hämelsee. „Wo 
heute die Wellen des Hämelsees 
leise plätschern, stand vor Jahren 
das Schloss einer vornehmen ade-
ligen Dame. Sie führte ein gast-
freies Haus und hatte einmal viele 
Offiziere eingeladen. Nach einem 
üppigen Mahl wurde getanzt, bis 
der Tag anbrach. Dann verab-
schiedeten sich die Männer und 
ritten davon. Unterwegs vermis-
ste ein junger Offizier seine 
Handschuhe und eilte zurück zum 
Schloss. Die Handschuhe wollte 
er unbedingt wieder haben, denn 
sie hatten Zauberkraft. Wer sie in 
den Händen hielt und dabei einen 

Wunsch aussprach, dem ging die-
ser Wunsch in Erfüllung. Der Rei-
ter sah sich im Saal und im Garten 
um, an allen Stellen, wo er geweilt 
hatte. Doch alles Suchen war ver-
gebens. Zuletzt sah er die Hand-
schuhe in den Händen der Schloss- 
herrin und sagte ihr ins Gesicht, 
sie habe die Handschuhe genom-
men. Die Frau ahnte nichts von 
der Zauberkraft der Handschuhe, 
doch wegen ihrer auffälligen 
Machart und der schönen Farbe 
hätte sie die Handschuhe gerne 
behalten. Deshalb behauptete sie, 
es wären ihre eigenen Hand-
schuhe, und zur Bekräftigung tat 
sie den verhängnisvollen Aus-
spruch: „Wenn es nicht meine 
eigenen Handschuhe sind, soll 
mein Schloss versinken“. 
Da geschah ein gewaltiger Don-
nerschlag, und Schloss und Gar-
ten sanken in die Tiefe. Wasser 
stieg aus dem Grunde, und so ver-
lor die Schlossherrin Leben und 
Besitz. (Quelle: Samtgemeinde 

Grafschaft Hoya) 

Der Hämelsee 

Alexander Gein, den meisten 
als Sascha bekannt, auf dem 
Dreirad in Hämelhausen. 

Kindheitstage …

Lebe! Liebe! Lache!
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Mit Architektin Meliha ist vor Kurzem ein neues Teammitglied zur Öngel-Familie
dazugestoßen. Doch die ambitionierte 33-Jährige erweitert nicht nur zahlenmäßig
unser Team, sondern sorgt zugleich auch mit dafür, dass wir unser
Leistungsspektrum um einige interessante Bausteine erweitern konnten. 

“Es gibt eine hohe Nachfrage nach Architekturleistungen in unserer Region, der wir
als Bauunternehmen gerne nachkommen wollen!” - so Geschäftsführer Khan Öngel.

Egal ob Neubau, energetische Sanierung, Umbau oder zur reinen Bestandsaufnahme -
wir versuchen bestmöglich und individuell auf Ihre Wünsche einzugehen und Ihnen
damit den Weg zu Ihrer Traumimmobilie zu ebnen. Sollten Sie also für Ihr
persönliches Bauvorhaben Interesse an Architekturleistungen haben, zögern Sie bitte
nicht, sich mit uns in Verbindung zu setzen.

Wir freuen uns, von Ihnen zu hören!

Ihr Team Öngel

Ö n g e l  -  A r c h i t e k t u r l e i s t u n g

Ihre Vision – Unser Plan!

Wir bauen Ihr Traumhaus und gestalten Räume mit Charakter: maßgeschneiderte
Architektur, durchdachte Planung und persönliche Beratung und Begleitung vom
Entwurf bis zur Fertigstellung. Für Wohnträume, die Realität werden.

Jetzt unverbindlich beraten lassen!

Architekturleistung 

Wir erweitern unser Leistungsspektrum 

Stockkämpe 2, 27324 Eystrup
Telefon: 04254 / 80 28 80
E-Mail: info@oengel.de 

Norbert Müller  |  Lehmweg 66  |  27324 Gandesbergen  |  E-Mail taxi600@gmx.de                    Pa
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EYSTRUP. Aufgrund von Perso-
nalmangel ist es dem Schwimm-
verein Naturfreibad Eystrup e.V
bisher nicht möglich weitere Tage
zu öffnen, aber umso dankbarer
dafür, dass Artjom Smolin als
Hauptkraft eingestellt werden
konnte und das Naturfreibad
Eystrup freitags von 15 Uhr bis 19
Uhr sowie samstags und sonntags
von 11 Uhr bis 19 Uhr seine Pfor-
ten öffnen kann. Unterstützt wird
Artjom an diesen Tagen von Pia
Ellersiek, Leon Ellersiek und
Joschua Andre-Petzold.

Neues vom Naturfreibad Eystrup

Die Sommerferien beginnen und
eigentlich würde das Naturfreibad
Eystrup während den Ferien von
dienstags bis sonntags von 11 Uhr
bis 19 Uhr öffnen. 
Leider sind diese Öffnungszeiten
aufgrund von weiterhin fehlenden
Badeaufsichten nicht möglich!
Auf verschiedensten Wegen
wurde auf die Situation des Natur-

freibades Eystrup aufmerksam
gemacht, aber bisher ohne Erfolg!
Sollte jemand jemanden kennen,
der jemanden kennt und Interesse
hat das Naturfreibad Eystrup als
Badeaufsicht zu unterstützen, bit-
tet der Vorstand um Kontaktauf-
nahme über Mail: info@natur-
freibad-eystrup.de oder Telefon
0170/328 92 72

Sonnen … Baden … Erholen … einfach eine Auszeit vom All-
tag im Naturfreibad Eystrup genießen!

… in Eystrup um 1960 mit
dem damaligen Bademeister
Albert Beermann, links unbe-
kannt, in der Mitte ist Ewald
Senning

Im Freibad …

EYSTRUP. Am 17. August 2025
heißt es „Flussaufwärts und Flus-
sabwärts“. Mit beidseitigem
Blick auf die Aller führt die Tour
über Rethem nach Westen zur
Allerüberquerung mit der Solar-
fähre, um in Otersen im „Aller-
cafe“ ausgiebig zu pausieren. Der
Rückweg führt über Verden und

Dörverden wieder zurück nach
Eystrup. Treffpunkt ist der Bahn-
hof Eystrup um 11 Uhr. Die Tour
ist ca. 65 Kilometer lang bei einer
gemütlichen Fahrgeschwindig-
keit von 15-19 km/h. Anmeldun-
gen bitte bis zu 12. August  bei
Tatjana Winter, Telefon/AB
04254/800261.   

ADFC Radtour am 17. August

EYSTRUP. Zum 2. Mal veran-
staltet die Interessengemein-
schaft Industriedenkmal Senffa-
brik Leman einen Kunsthandwer-
kermarkt auf dem Gelände der
historischen Senffabrik – am 12.
Juli in der Zeit von 10 bis 18 Uhr.
In tollem Ambiente haben Sie die
Möglichkeit, an den Ständen der
vielen Aussteller das ein oder
andere Objekt zu erwerben. 
Bei hoffentlich schönem Wetter
bieten die Ehrenamtlichen der
Interessengemeinschaft auf dem
Gelände Bratwurst und Pommes
Frites, im Dampfcafe und im
Freigelände warme und kalte
Getränke und nachmittags Kaf-
fee und Kuchen an. Da die Aus-
steller ihre „Standgebühr“ in
Form einer Torte abliefern, kann
man auf eine Vielfalt von Torten

gespannt sein. Zusätzlich bietet
der ADFC in der Zeit von 10 Uhr
bis ca. 12.30 Uhr auf dem
Gelände gegen eine geringe
Gebühr die Codierung von
Fahrrädern an. Diese Codierung
erfolgt nichtinvasiv, der Rahmen
Ihres wertvollen Fahrrades wird
also nicht beschädigt.
Selbstverständlich ist während
der Öffnungszeit auch das Kraft-
haus geöffnet, in regelmäßigen
Abständen wird auch die Dampf-
maschine in Betrieb sein und 
im Museum „Im 2-Takt“ auf 
dem Firmengelände haben Sie
die Möglichkeit, eine beein-
druckende Sammlung von histori-
schen Motorräder der Marken
Autounion/DKW zu bewundern.
Die Organisatoren freuen sich
auf Ihren Besuch.

Künstlerisches am 12. Juli 
Kunsthandwerkermarkt bei der Senffabrik Leman 

  

EYSTRUP. Was für eine positive
Rückmeldung von den Teilneh-
mern:innen der 3. Eystrup-Open
für Tischtennis-Spieler mit PAR-
KINSON. „Überragend, die
wahre Weltmeisterschaft war in
Eystrup“, „Was für eine freundli-
che, familiäre Atmosphäre“! So
oder ähnlich wurde sich zu den 4
Turniertagen geäußert.
Das Organisationsteam Christian
Kautz und Lars Rokitta waren mit
über 80 Helfern, aber auch selber
sehr zufrieden. 90 Spieler:innen
aus 13 Ländern sind nach Eystrup
angereist. Die weiteste Anreise
hatte der Amerikaner Hamid
Ezzat-Ahmadi. Der bekannteste
Teilnehmer war Comedian Mar-
kus Maria Profitlich. Aktuelle
Weltmeister und Deutsche Mei-
ster waren ebenfalls am Start.
Besucht wurde die Veranstaltung
u.a. vom Bundestagsabgeordne-
ten Axel Knörig, Kreissportbund
Vorsitzenden Henning Lühring,
Bürgermeister Jost Egen, Mana-
ger Sascha Greber vom Tischten-
nis Bundesligaverein Werder Bre-
men, Werder Trainer Cristian
Tamas hat die Parkinson Spieler
sogar einige Stunden trainiert.
Aber auch unzählige Sponsoren
und Unterstützer der Veranstal-
tung waren vor Ort. Ohne diese
Zuwendungen wäre ein solches
Event nicht möglich und der TSV
Eystrup möchte sich an dieser
Stelle nochmals bei allen bedan-
ken. Der neue Hauptsponsor
Göbber hat nicht nur viel Glück
zur Verfügung gestellt.
DANKESCHÖN! Jeder Helfer,
jede:r Teilnehmer:in, jeder Zu-
schauer war begeistert und freut
sich bereits jetzt auf das nächste
Turnier in 2027. 
Alle waren dankbar, dabei gewe-
sen zu sein. Exemplarisch die
Worte eines Teilnehmers (Ralf
Bednarz aus dem Schwarzwald)

Riesiger Erfolg der 3. Göbber-Eystrup-Open

zum Turnier: „Was war das denn
für ein Aufriss in dem kleinen
Örtchen Eystrup, anlässlich der
ebensolchen Open 2025! 
Tischtennisabteilung, Fußballer,
Schiedsrichter aus dem Umland,
eine Reinigungkraft, die gefühlt
25 Stunden am Tag für die Sau-
berkeit gesorgt hat, Shuttelbus-
kapitäne mit einem politisch
geschulten und dadurch auch rhe-
torisch gewandten Organisati-
onstalent, einem souverän auftre-
tenden und immer alles im Griff
habenden geschäftsführenden
Gesellschafter, dem 24/7 allzeit
bereiten Kurzschlussingenieur,
dem keine Fallhöhe zu tief war,
unglaublich fleißigen „Bienen“,
Partnerinnen und Partnern, die
nachts noch den Abwasch erle-
digten und das Frühstück neben-
bei herrichteten und präsentier-
ten, Turnierleitung, Musik,
Kuchenbäckerinnen, Kaffeeliefe-
ranten, örtlichem Reinigungs-
dienst, Mülleinsammler, Aufräu-
mer, Filmer und Fotografen,

Markus Maria Profitlich beim
Einlauf in die Turnierhalle

Tombola, und so weiter und so
fort … einfach alle, die uns die
Wünsche von den Augen abgele-
sen haben, die sich von hinten
anpirschten, um zu fragen, ob sie
helfen könnten und alle, die ich
hier versehentlich nicht genannt
habe, danke, für wunderbare
Tage im Weserland.
Und dann gibt es ja noch den
Scheffe Lars, den Macher, den
Spenden-Geld-Besorger, den, der
jeden kennt und den jeder kennt,
den, der immer lacht, aber auch
in traurigen Momenten aufrichtig
Tränen kullern lässt, der seine
Beziehungen so charmant aus-
spielt und mit großem Torinstinkt
Türen öffnet, wo manchmal keine
sind! Ein Freund, ein Kümmerer
mittlerweile auch ein Delegieren-
der, ein Hansdampf in allen Gas-
sen! Zusammen mit seiner Fami-
lie ist es ihm gelungen, eine ein-
zigartige Veranstaltung auf die
Beine zu stellen, an der wir uns
selbst wie Familienmitglieder und
uneingeschränktwillkommen ge-
fühlt haben. Dafür habt alle
zusammen vielen Dank!“

Ein Dankeschön an Hauptsponsor Göbber!

Die Freude war groß, als wir unsere neuen Trikots in den Händen hielten. Die 1. Herren des
TSV Eystrup bedankt sich herzlich bei unserem Hauptsponsor Göbber für die großzügige
Unterstützung und das Sponsoring unserer neuen Spielkleidung.Mit den neuen Trikots laufen
wir nicht nur im einheitlichen Look auf, sondern tragen auch mit Stolz den Namen eines starken
Partners aus unserer Region. Göbber steht für Qualität, Heimatverbundenheit und Engagement
– Werte, die auch in unserem Team gelebt werden.Danke, Göbber, dass ihr den lokalen Sport
unterstützt. Wir freuen uns auf viele spannende Spiele – jetzt auch im neuen Dress!

Die 1. Herren des TSV Eystrup

Im Dienst

Ihrer Gesundheit

Linden   Apotheke

Bahnhofstr. 32 · Eystrup
Telefon 042 54 -83 60

Carolin Buberl 

Auch bei uns

BLUT-
untersuchungen

Autohof F.G. · Bahnhofstr. 64 · 27324 Eystrup
Telefon 04254-4335502 · Mobil 01522-22639762

autohof-f.g@gmx.de · www.autohof-fg.de

Top Fahrzeuge
Erstklassige Jahreswagen und Gebrauchtfahrzeuge mit neuer 

Hauptuntersuchung und Garantie!

Top Finanzierung
Niedrige Zinsen, niedrige Raten – auch ohne Anzahlung!

Top Service
Umfangreiche Service-Leistungen – für Spaß am Fahren!

Ihr kompetenter Partner in Sachen Automotive
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… zum Niederwald-Denkmal/Rhein. (Bildsammlung Wolfgang Rumann)

Ausflug DRK Gadesbünden ca. 1965 …

… bei Maurerarbeiten. Von links: Martin Ahring, Kurt Ahring
sen. und Max Grosenick. Im Hintergrund ist die B 215 zu
erkennen.

In Haßbergen 1986

https://kaiser-kuehne.com/jobs/ Follow us!

WIR STELLEN AB SOFORT EIN:

WIG-SCHWEISSER

Kaiser & Kühne Freizeitgeräte GmbH ist ein führender 
Hersteller von hochwertigen Spielplatzgeräten für 
den öffentlichen Raum – von Rutschen und Schaukeln 
bis zu Kletteranlagen. Zur Verstärkung unseres 
Produktionsteams suchen wir einen engagierten 
WIG-Schweißer (m/w/d) in 27324 Eystrup.

Ihre Aufgaben:
• WIG-Schweißen von Edelstahlbauteilen
• Vorbereitung der Bauteile für die Montage
• Nachbearbeitung von Schweißnähten
• Eigenständige Prüfung und Kontrolle
• Arbeiten nach technischen Zeichnungen und Stücklisten

Was Sie bei uns erwartet:
• 6 Wochen Urlaub
• Moderne 34-Stunden-Woche (Mo. bis Do.)
• Flexibles Arbeiten
• Fort- und Weiterbildungsangebote
• Wellpass, Dienstrad, Guthabenkarte

Ihr Profi l:
• Abgeschlossene Ausbildung als 
Metallbauer, Konstruktionsmechaniker, 
Schweißer oder vergleichbar
• Sichere Beherrschung des WIG-
Schweißverfahrens
• Gutes Auge für saubere Sichtnähte und 
exakte Verarbeitung
• Erfahrung im Vorrichten und Heften von 
Baugruppen von Vorteil
• Selbstständige, sorgfältige und 
qualitätsbewusste Arbeitsweise

(M/W/D)

Bewerbungen an:
Kaiser & Kühne 
Freizeitgeräte GmbH
Personalabteilung
Im Südloh 5
27324 Eystrup

oder per Mail an: 
personal@kaiser-kuehne.com

HASSBERGEN. An der histori-
schen Alten Kapelle ist das
kleine, aber feine Irish-Scottish-
Folk-Festival als Open-Air im
Sommer seit mehr als drei Jahr-
zehnten beliebt und Treffpunkt
für viele Musikfans in den Ferien.
Auf dem Außengelände rund um
die Alten Kapelle wird dann wie-
der fröhlich gefeiert und getanzt.
In Höltjes Garten kann in einem
großen Sitzbereich & mehr genos-
sen werden. Der 34. Singing Pub
öffnet um 18 Uhr seine Pforten.
Begrüßt werden die Festivalbesu-
cher mit Drums & Pipes von den
Essern Highlanders.  Der irische
Singer-Songwriter Paul Watchorn
eröffnet dann den Abend der Sän-
ger und Bands. 

Das Haßberger Festival im Land-
kreis Nienburg ist seit 34 Jahren
Garant für einen fröhlichen und
unterhaltsamen Abend bei Origi-
nal Guinness und Kilkenny im
Ausschank. Dazu irische Specials
wie „Snake-Bite“ und „Irish-
Flag“ und eine Auswahl von
guten, irischen und schottischen
Whiskys an der Whiskytheke.
Auf der Chicken-Meadow (ehe-
malige Hühnerwiese) von Familie
Höltje werden „Spaß-Highland-
games mit Willi“ ausgerichtet, wo
sich die Gäste mit dem irischen
Nationalsport im Wettbewerb
messen und als Hauptpreise
Whisky gewinnen können.  
Nach den Drums and Pipes
stimmt ein Singer-Songwriter alle
auf die Open-Air-Pubatmosphäre
ein. Mit einer Prise Irish-Folk,
aber auch Evergreens und
bekannte Popsongs und Balladen
sind zu hören. Anschließend wird

34. Singing Pub – Irish-Scottish Folkfestival 
Open-Air bei der Alten Kapelle am 26. Juli um 18.00 Uhr

die Hausband „Old Chapel Five“
mit Titeln von Ed Sheeran, The
Coors und The Pogues einheizen,
aber auch traditionelle melancho-
lische Balladen wie „Caldeonia“
werden nicht fehlen. 
Als musikalisches Highlight hat
das Pub-Team – nach dem furio-
sen Auftritt 2022 – wieder die
Irish-Folk-Band „Acting The
Maggot“ eingeladen, die zuvor bei
einem Folkfestival in Schottland
aufgetreten sind. Die sechs Musi-
ker aus den Niederlanden haben
ein umfangreiches Repertoire der
bekanntesten irischen Rock-Pop-
und Folktitel. Banjo, Violine,
Gitarre, Akkordeon und Schlag-
zeug werden professionell von
einer der besten Folkbands aus

Eindhoven in Niederlanden
gespielt. Die Band begann 2013
als Theaterprojekt, das von meh-
reren professionellen Musikern
gegründet wurde. In den letzten
Jahren war Acting The Maggot
auf vielen Festivals in den Nieder-
landen, Schottland und Europa
unterwegs. Sie tourten sogar
durch China und spielten an der
Chinesischen Mauer in Peking. 
Gemeinsam werden die Bands
zum Schluss eine kleine Musikses-
sion spielen, bevor natürlich das
kultige „Auf der Reeperbahn“
von allen angestimmt wird. Das
Festival wird von der Sparkasse
Nienburg, der Tageszeitung Die
Harke und der Avacon Nienburg
gefördert.

Paul Watchorn

Im Gewerbegebiet 2
31626 Haßbergen
Tel. 0 5024 / 9 81 48 91
Fax 0 5024 / 9 81 48 95
E-Mail: loebl-hassbergen@t-online.de

Max-Planck-Str. 22
27283 Verden
Tel. 0 42 31 / 95 44 10
Fax 0 42 31 / 95 44 44
E-Mail: wbloebl@t-online.de

Lange Straße 29 · 31626 Haßbergen
Telefon (0 50 24) 567 · Telefax (0 50 24) 8 83 04

www.aph-siemering.de

Grabpflege IN EYSTRUP, HÄMELHAUSEN, HASSBERGEN, HASSEL, HÜLSEN, ROHRSEN

JAHRESPFLEGE inklusive
3-maliger Bepfl anzung mit 
säubern, gießen und düngen:
Einzelgrab (Standard) 125,– €
Doppelgrab (Standard) 160,– €
Familiengräber nach Absprache

Beschichtung 
und Isolierung von:

Kellern, Industriehallen
Flachdächer
Balkone, Fußböden
Säurebehälter
Auffangbecken
Fachbetrieb nach WHG §19
Verfugung nach Kiwa-Norm
Tankstellen,
Pflanzenschutzmittelräume
GFK Formen und Fertigteile

Heiner Schrader

Teichweg 3 · 31622 Heemsen
Telefon (0 50 24) 15 30
Telefax (0 50 24) 18 42

… einer Kaufmannsfamilie aus Haßbergen auf der Straße von
Eystrup Richtung Dörverden, ca. 1 km vor Hassel. Deutlich
erkennbar der so genannte Spurweg, vorgesehen für landwirt-
schaftliche Pferdegespanne. Auf dem Bild: Amanda, Inge und
Albert Horeis. Seltener Anblick: Ein Auto auf der Straße.

Sonntagsausflug „per Pedes“ 1939

RÜTER’S-ZAUN-WELT

Hauptstr. 154 · 31626 Haßbergen · Telefon 0 50 24 / 88 00 636 
Mail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.com

Gute Qualität für gutes Geld

gibt es bei Rüter’s-Zaun-Welt

Alle Zaun- und 

Torsysteme in versch. 

Farben erhältlich!

Schmuckzäune · Schmiedezäune · Doppelstabmatten
Zaun- und Torsysteme · Alu-Zaunsysteme · Alu-Torsysteme

Kunststoffzäune · Schiebe- und Flügeltore 
Gabionensysteme · Regenwasser-Verrieselung 

Einbau Regenwasser-Zisterne

Mail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.comMail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.comMail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.comMail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.com

HASSBERGEN. Die gemütli-
chen  Frauenradtouren  des
ADFC  führen am Freitag, den
18. Juli 2025,  nach Hoya und am
15. August 2025 nach Langen-
damm. Beide Touren sind ca. 30
Kilometer lang und Treffpunkt ist
jeweils „Zur Mehrzweckhalle 1“
um 17 Uhr. Um telefonische
Anmeldung wird gebeten bei
Heike Bultmann unter Tel. 0152-
27505953.

Frauenradtouren
in Haßbergen

HASSBERGEN. Beim 15. Haß-
berger Kulturpicknick auf dem
Innenhof des Hofes Höltje kann
das Veranstaltungsteam der Alten
Kapelle nach 2013 wieder den
vielfach ausgezeichneten deut-
schen Schauspieler und Musiker
Ulrich Tukur & Die Rhythmus
Boys auf der Open-Air-Bühne
mit ihrem Konzertprogramm „Es
leuchten die Sterne“ begrüßen.
„Es leuchten die Sterne am Him-
mel für dich, sie glänzen und
glühen am Firmament … Was
wäre das Weltall ohne sie? Und
was wäre das Leben ohne die
schwerelose Musik der Rhythmus
Boys, die es seit bald einem Men-
schenalter verstehen, Finsternis
in Licht, Not in Zuversicht und
Traurigkeit in beste Laune zu
verwandeln?“ so kündigt Ulrich
Tukur das Konzert an. 
Kommen Sie mit auf einen Spa-
ziergang im Tanzschritt schwin-
gender Rhythmen, eine Reise auf
den Flügeln bunter Träume,
begleitet von vier fabelhaften
Musikern, deren artistisches Kön-
nen nur noch durch ihre optische
Wirkung übertroffen wird. Erle-
ben Sie ein Feuerwerk bezau-
bernder Melodien, das in farben-
frohen Explosionen alle lähmen-
den Widersprüche unseres
Lebens in Armut und Wohlklang
auflöst. Versäumen Sie nicht, was
Ihr Dasein bleibend verändern
könnte: distinguierte Tanzmusik.
Refraingesang. Erstklassige
Instrumente. Vornehme Klei-
dung. Gutes Auftreten. Interna-
tionales Repertoire. 
Lieder wie „The Continental“,
„Schwarzer Panther“, „Happy
Feet“, „Nasse Lyrik“, „Das
Großstadt-Lied“, „Traummusik“,
„Es leuchten die Sterne“, „Any-
thing Goes“ neben italienischen
und französischen Schlagern der
Weltklasse werden Ihnen in
phantastischen neuen Arrange-
ments den Atem verschlagen,
und Sie werden sich sagen: Bisher
habe ich nur existiert, jetzt aber
lebe ich! 

15. Haßberger Kulturpicknick mit Konzert 
„Es leuchten die Sterne“ am 30. August um 18.30 Uhr

Ulrich Tukur als Zentrum seiner
Band: Natürlich singt er, spielt
Klavier oder auch mal Akkor-
deon. Aber was da zu erleben ist,
geht weit über ein Konzert hin-
aus. Das ist Konzert, Varieté,
Kabarett, Theater und durchaus
manchmal herrlicher Blödsinn.
Die Mimik beim Spiel, das ist
alles umwerfend komisch, das ist
herrlich ironisch und sympathisch,
auch selbstironisch. Also jeder
Einzelne ist ein Typ, ein Charak-
ter. Diese Band ist einfach Kult.
Das Haßberger Kulturpicknick
öffnet um 18 Uhr seine Pforten
und wird vom Walkact der Schrä-
gen Vögel und musikalisch vom
Bremer Swing- und Bluestrio
„Die Peanuts“ eröffnet: Karin
Christoph, Reinhard Röhrs sowie
Schauspieler und Musiker Jan
Fritsch werden die Gäste auf die-
sen Spätsommerabend mit ihrem
Charme, Gesang und erfri-
schenden Swing, Bossa Nova und
Schlagern und Rock’n Roll mit
Bass, Gitarre und Saxophon ein-
stimmen.  
Wie in den Vorjahren besteht die
Möglichkeit an den Ständen auf
dem beschaulichen Innenhof
Kulinarisches und gekühlte

Ulrich Tukur & die Rhythmus Boys gastieren in Haßbergen.

Getränke – passend zum Kultur-
picknick – zu genießen. Mehr als
dreißig Helfer bereiten den Früh-
sommerabend mit Musik wie
immer vor.  Um 20 Uhr beginnt
dann der Hauptact mit Ulrich
Tukur & Die Rhythmus Boys.
Dann wird Ulrich Tukur am Kla-
vier und Akkordeon und mit sei-
nem Gesang brillieren, gemein-
sam seit dreißig Jahren auf der
Bühne mit seinen Musikerkolle-
gen Ulrich Mayer (Gesang,
Gitarre), Günter Märtens (Kon-
trabass, Gesang) und Kalle Mews
(Schlagzeug, Gesang). 
Das Haßberger Event im 15. Jahr
ist mittlerweile ein Geheimtipp
für besondere Musikevents in der
einmaligen Atmosphäre auf dem
Hof Höltje in der direkten Nähe
zur Alten Kapelle. 
Das Kulturpicknick wird durch
den Landschaftsverband Weser-
Hunte e. V., der Sparkassenstif-
tung Nienburg und der Avacon
Nienburg gefördert.
Tickets sind ab sofort über die
Theaterkasse Nienburg unter
theater.nienburg.de, über das
Online-Portal oder telefonisch
unter Telefon 05021/87-356 zu
buchen.
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Gültig bis 3.9.2025 · Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten

***4 FÜR 3***NEU im Sortiment: HOYA I VERDEN I ACHIM

04251/6100 I 04231/4145 I 04202/767574

UNSER  
VOLLKORN 

baguette
 4 Pizzen bestellen 

3 Pizzen bezahlen  
(günstigste Pizza gratis) 

Summer 
SALe

Klimati sierte Verkaufsfläche

Satte 20% Rabatt 
auf die gesamte 
S o m m e r m o d e

Mo-Fr. 9:00 - 12:30 Uhr, 14:30 - 18:00 Uhr, Sa. 9:00 - 14:00 Uhr
Jeans Wolf • Hespenweg 34 • 27313 Dörverden-Hülsen • 04239-681
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Puffmusik R

GROSSE AUSWAHL AN  
Playmobil, Bruder und Lego zu verkaufen! 

Telefon 0170-5253273

Nix wechsmieten   
Manche Minschen teiht vondaach 
mit Affsicht blooß Tüüch an, wat 
se gebruukt up „Tweite-Hand-
Märkte“, up „Kleeder-Tuusch-
Parties“ oder in’t Internet kofft 
hebbt. Se wütt nich an uuse 
„Wechsmiet-Gesellschaft“ 
deilnähmen, wo manche Saaken 
blooß een poor Mal antagen 
weerd un denn wat Neies kofft 
ward. So weerd nich so vääle 
Rohstoffe verbruukt, secht se. Un 
du drichst nich tau denn ganzen 
„Müll-Wahnsinn“ un de Barge an 
oolet Tüüch bi, de denn amenn‘ 
na Afrika verschifft weerd un dor 
allens verstoppt.  
Un ok „Upcycling“ gifft dat. Dat 
heet, dat du ut wat Ooles wat 
Neies maakst, un dat Kleed, denn 
Rock, de Böx oder Jack noch een-
mal bruukst: dat Tüüch hett een 
„tweitet Läben“. Du deist dormit 
also wat för denn Natur- und Kli-
maschutz, wenn du nich glieks 
allens wechsmisst. Du kannst de 
Kleedaasch ännern, „verschö-
nern“, wat affsniern oder rannei-
hen – un glieks sütt dat ganz 
anners un moderner ut. För man-
che von düsse Saaken musst du 
naher önnich Geld utgäben, wenn 
eene Sniedersche dor vääle Stün-
nen rinstäken hett un dat denn up 
eenen Handwarksmarkt verkofft.  

Bi us in de Familje hett dat all 
jümmer „Upcycling“ gäben. Un 
Tüüch is blooß denn wechsmäten 
worn, wenn dat twei wöör oder 
keenen mehr passt hett. As Kind 
hebb ick dat Tüüch von Cousinen 
updragen, un miene Swester hett 
dat denn von mi „aarft“. As wi 
naher grödder wöörn as uuse 
Mudder, hett se denn wedder 
Pullovers un Böxen von us Döch-
ter antagen, de us all lang nich 
mehr passen. Manche Saaken, de 
ick as junge Deern an har, hoolt 
noch bit vondaach un duukt aff 
un an sogor noch up bi miene 
Mudder. Se tütt sogor miene 
Konfirmatschoonsschauh noch 
an, de ick mit 14 dragen hebb!! 
Tja, un ok miene Swester, de 
Schniedersche lehrt hett, wöör un 
is kreativ: Se hett nich blooß mien 
Hochtietskleed neiht, sonnern ut 
dat widde Lockstickeree-Hoch-
tietskleed von miene Mudder (ut 
de 1960er Johre) hett se vör 
Johrn för uuse lüttschen Deerns 
wunnerschöne festliche Kinner-
kleer neiht, de se tau Hochtieden 
anteihn können.  
Löter, as miene Mudder 70 
woorn is, har miene Swester denn 
Infall, dat dat up de groode 
Geburtsdachsfier eene Moden-
schau gäben schöll. Miene Mud-

der hett sick bannich wunnert, as 
upmal ehre Teenie-Enkelinnen 
mit de schicken Original-Kleer 
von miene Mudder ut de 1950er 
Johre dörch denn Saal flanieren 
dään. De Kleer passen jüm, as 
wöörn se för jüm maakt! Un 
hängt gewiss ok nu noch in’t 
Schapp. 
Un nu hebbt wi von Unkel Dieter 
allerhand Tüüch krägen: Mien 
Jung tütt besonners geern sien 
swaddet Muster-Hemd von 1960 
an, wat he echt „cool“ findt. Un 
ick frei mi öber twee widde 
Boomwull-Öberhemden ut de 
1950er Johre. Dat hett doch wat! 
Mal seihn, ob mien Kirl bi’n Golf-
spälen tatsächlich mal de kodde 
widde Böx von Unkel Dieter 
antütt?? Ick glööv nich, de is 
nämlich bannig kott… 
Wenn ick in Sommer bi’n Swöm-
men mal ganz un gor ut de Reech 
danzen un upfallen well, denn 
kann ick denn gesmockten gäälen 
Baadeanzuch mit Blaumen von 
miene Mudder anteihn, denn se 

as junge Froo 
anhatt hett. De is 
bestimmt 65 Johr 
oolt un jümmer 
noch heil!! 

Gudrun Fischer-
Santelmann, 

www.fischer-santelmann.de 

Musikerfamilie sucht zum Kauf alte Musikinstrumente:  
Geige, Cello, Akkordeon, Kontrabass, Saxophon, u.v.m., auch reparaturbedürftig 

Telefon 0177-4482921


